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Allgemeines zur FRITZ!Box

Sicherheitshinweise

Beachten Sie vor dem AnschlieBen der FRITZ!Box 7590 AX die fol-
genden Sicherheitshinweise, um sich selbst, Inre Umgebung und die
FRITZ!Box vor Schaden zu bewahren.

Allgemeine Sicherheitshinweise

Installieren Sie die FRITZ!Box nicht bei Gewitter.

Trennen Sie — wenn moglich — die FRITZ!Box bei Gewitter vom
Stromnetz und vom DSL-Anschluss.

Verwenden Sie die FRITZ!Box nur innerhalb von Gebauden.
Schutzen Sie die FRITZ!Box vor Dampfen und Feuchtigkeit.
Lassen Sie keine Flussigkeiten in die FRITZ!Box gelangen

SchlieBen Sie das Netzteil der FRITZ!Box an eine leicht erreichba-
re Steckdose an, damit Sie das Netzteil jederzeit vom Stromnetz
trennen kdnnen.

Platzieren Sie die FRITZ!Box nicht in der Nahe von Warmequellen.

Sorgen Sie fur eine ausreichende Luftzirkulation rund um die
FRITZ!Box.

Achten Sie darauf, dass die Luftungsschlitze am Gehause der
FRITZ!Box immer frei sind.

Decken Sie die FRITZ!Box nicht ab.
Stellen Sie die FRITZ!Box nicht auf warmeempfindliche Flachen.
Stellen Sie die FRITZ!Box nicht auf Teppiche oder Polster.

Verzichten Sie moéglichst auf den Einsatz von Steckdosenleisten
und Verlangerungskabeln.

Verbinden Sie nicht mehrere Verlangerungskabel oder Steckdo-
senleisten miteinander.

Befestigen Sie keine anderen Gegenstande an der FRITZ!Box.

! FRITZ!



Allgemeines zur FRITZ!Box

UnsachgemaBes Reinigen
UnsachgemaBes Reinigen mit scharfen Reinigungs-, Losungsmitteln
oder tropfnassen Tlchern kann zu Schaden an der FRITZ!Box fUhren.

Beachten Sie die Informationen zur Reinigung lhrer FRITZ!Box,
siehe Seite 15.

UnsachgemiBes Offnen und Reparieren

Durch unsachgeméBes Offnen und unsachgemaBe Reparaturen kén-
nen Gefahren fUr Benutzer des Gerats entstehen.

Offnen Sie das Geh&use der FRITZ!Box nicht.
Geben Sie die FRITZ!Box im Reparaturfall in den Fachhandel.

Internetsicherheit

Informationen zum Schutz Ihrer FRITZ!Box und lhres Heimnetzes vor
Zugriffen von auBen finden Sie im Internet unter:

fritz.com/ratgeber

Funkstoérungen und Interferenzen

Funkstérungen kdnnen von jedem Gerat erzeugt werden, das elek-
tromagnetische Signale abgibt. Durch die Vielzahl an Geraten, die
Funkwellen senden und empfangen, kann es zu Storungen durch sich
Uberlagernde Funkwellen kommen.

Benutzen Sie die FRITZ!Box nicht an Orten, an denen der Ge-
brauch von Funkgeraten verboten ist.

Befolgen Sie - insbesondere in Krankenhdusern, ambulanten Ge-
sundheitszentren, Arztpraxen und anderen medizinischen Einrich-
tungen - Hinweise und Anweisungen autorisierter Personen zum
Ausschalten von Funkgeraten, um Stérungen empfindlicher medi-
zinischer Gerate zu vermeiden.

Informieren Sie sich bei lhrem Arzt oder dem Hersteller Ihres Me-
dizingeréats (Herzschrittmacher, Horhilfe, Implantat mit elektroni-
scher Steuerung, usw.), ob dieses mit der Nutzung Ihrer FRITZ!Box
stérungsfrei funktioniert.

10 FR'TZ!
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Allgemeines zur FRITZ!Box

Halten Sie gegebenenfalls den von Herstellern medizinischer Ge-
rate empfohlenen Mindestabstand von 20 cm ein, um Stérungen
Ihres Medizingerats (z. B. Herzschrittmacher) zu vermeiden.

Explosionsgefahrdete Umgebungen

Unter ungtinstigen Umstanden kénnen Funkwellen in der Nahe von
explosionsgefahrdeten Umgebungen Feuer oder Explosionen auslo-
sen.

Installieren und betreiben Sie Ihre FRITZ!Box nicht in der Nahe
explosionsgefahrdeter Umgebungen, entflammbarer Gase, Ge-
bieten, in denen die Luft Chemikalien oder Partikel wie Getreide,
Staub oder Metallpulver enthalt, sowie in der Nahe von Sprengge-
landen.

Befolgen Sie an Orten mit potenziell explosionsgefahrdeten Atmo-
sphéren und in der Nahe von Sprenggelanden Hinweise zum Aus-
schalten von elektronischen Geraten, um Stérungen der Spreng-
und Zandsysteme zu vermeiden.

l FRsz!



Allgemeines zur FRITZ!Box

Uber dieses Handbuch

Version FRITZ!0S
Dieses Handbuch bezieht sich auf FRITZ!OS ab Version 8.2.
Verwendete Symbole

In diesem Handbuch werden folgende Symbole verwendet:

Wichtiger Hinweis, den Sie befolgen sollten, um Sachscha-
den, Fehler oder Stérungen zu vermeiden.

Nutzlicher Tipp zum Einrichten und Bedienen der
FRITZ!Box.

FRiTZ!



Allgemeines zur FRITZ!Box

Lieferumfang

Lieferumfang

1 FRITZ!Box 7590 AX
1 Netztell weil
1 LAN-Kabel - Netzwerkkabel
- weiB
- 15m
1 DSL-Kabel - grau
- 4m
1 Kurzanleitung FRITZ!Box anschlieBen
1 FRITZ! Notiz Servicekarte mit FRITZ!Box-

Einstellungen ab Werk
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Allgemeines zur FRITZ!Box

Anleitungen und Hilfe

Anleitungen und Hilfe

Nutzen Sie zum AnschlieBen, Einrichten und Bedienen lhrer
FRITZ!Box die umfassende Kundendokumentation. Neuigkeiten zu
Produkten und Updates erhalten Sie im Newsletter (in deutscher

Sprache) und in den sozialen Medien.

Handbuch Anschluss, Einrichtung und
Bedienung

Kurzanleitung  Anschluss und Einrichtung

Servicekarte  Bedeutung der LEDs und
wichtige Einstellungen ab
Werk

Online-Hilfe Einrichtung und Bedienung

Wissensdaten- Losungen zu Problemen bei
bank Anschluss, Einrichtung und
Bedienung

Soziale Medien Neuigkeiten rund um die
FRITZ!Box

fritz.com/ser-
vice/handbuecher

gedruckt im Liefer-
umfang

gedruckt im Liefer-
umfang

Benutzeroberflache
http://fritz.box

fritz.com/service

YouTube
Instagram
Facebook
Telegram

FRiTZ!
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https://www.instagram.com/fritz.avm/?hl=de
https://de-de.facebook.com/fritzbox/
https://t.me/s/fritz_avm

Allgemeines zur FRITZ!Box

Informationen zur Reinigung

Beachten Sie

Trennen Sie die FRITZ!Box vor der Reinigung vom Stromnetz.

Wischen Sie die FRITZ!Box mit einem leicht feuchten, fusselfreien
Tuch oder mit einem Antistatik-Tuch ab.

Verwenden Sie zur Reinigung keine scharfen Reinigungs- oder Lo-
sungsmittel.

Verwenden Sie zur Reinigung keine tropfnassen Tucher.

15 FR'TZ!
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Funktionen und Aufbau

Funktionen

Internetrouter

Die FRITZ!Box 7590 AX ist ein Internetrouter fur DSL-AnschlUsse.

An folgenden DSL-AnschlUssen kann die FRITZ!Box eingesetzt wer-
den:

ADSL2+-Anschluss (bis zu 24 Mbit/s)

VDSL2-Anschluss

VDSL2-Anschluss mit Vectoring (bis zu 100 Mbit/s)
VDSL2-Anschluss mit Supervectoring (bis zu 300 Mbit/s)

Telefonanlage

Die FRITZ!Box ist eine Telefonanlage fur IP-basierte Anschlisse mit
Faxfunktion, Anrufbeantworter, Telefonbuch, Rufnummersperren und
weiteren Funktionen. Folgende Gerate kdnnen Sie anschlieBen:

Schnurlostelefone
analoge Gerate (Telefone, Anrufbeantworter, Tursprechanlagen)

IP-Telefone

DECT-Basis fiir Schnurlostelefone
Die FRITZ!Box ist eine DECT-Basis fur Schnurlostelefone. Sie konnen
bis zu 6 Schnurlostelefone wie FRITZ!Fon an der FRITZ!Box nutzen.
Smart-Home-Zentrale

Die FRITZ!Box ist eine Smart-Home-Zentrale fUr Smart-Home-Gera-
te von FRITZ! und fUr Smart-Home-Gerate anderer Hersteller, die den
Standard DECT-ULE/HAN-FUN unterstitzen.

WLAN

Die FRITZ!Box unterstitzt Wi-Fi 6 (WLAN AX) auf dem 2,4-GHz-Band
und auf dem 5-GHz-Band.

7 FRsz!



Funktionen und Aufbau

Zentrale im Heimnetz

Die FRITZ!Box ist die Zentrale im Heimnetz. Der FRITZ!Box-
Mediaserver Ubertragt Musik, Bilder und Videos an Abspielgerate im
Heimnetz und FRITZINAS ermoglicht den einfachen Zugriff auf Datei-
en im lokalen Netzwerk.

USB-Anschliisse

Die FRITZ!Box hat zwei USB-3.0-AnschlUsse fur folgende Gerate:

USB-Speicher (zum Beispiel Speicherstick, externe Festplatte,
Card-Reader)

USB-Drucker, USB-Multifunktionsdrucker, USB-Scanner
USB-Hubs

MyFRITZ!

Mit MyFRITZ! kdnnen Sie von unterwegs Uber das Internet sicher auf
Ihr FRITZ!Box-Heimnetz zugreifen.

Sie kdnnen zum Beispiel Smart-Home-Gerate steuern, die Anruflis-
te 6ffnen, FRITZ!Box-Einstellungen andern oder auf Bilder, Musik,
und Videos zugreifen, die auf einem angeschlossenen USB-Speicher
gespeichert sind.

18 FRsz!



Funktionen und Aufbau

Geratedaten auf dem Typenschild

Wichtige Geratedaten zur FRITZ!Box finden Sie auf dem Typenschild
auBen am Gehause.

Geratedaten auf dem Typenschild

FRITZ!Box 7590 AX A

WLAN-Funknetz (SSID) FRITZ!Box-Kennwort WLAN-Zugang
| T
FRITZ!Box 7590 WW @ afbecd1234 Ez=m@)
WLAN-Netzwerkschliissel (WPA2) {E,‘. 7

3779,8981,1562 ,8981,0123 C € E ﬁ_ﬁ

i Serien-Nummer Netzteile: Art.-Nr:
H515.123.45.678.901  311POW13412V2,5A 2000 2929
. 311POW165 12V 2,5A
: CWMP-Account 311POW190 12V 3,5A AVM GmbH,
00040E-123456789012 =0-C® 10547 Berlin

oo N o~ o0 N

Produktname

Name WLAN-Funknetz (SSID)
FRITZ!Box-Kennwort

QR-Code fiir den WLAN-Zugang
WLAN-Netzwerkschlissel (WLAN-Passwort)
Seriennummer

Spezifikation Netzteil

Artikelnummer

19 FRsz!



Funktionen und Aufbau

Anschlussbuchsen

Buchsenleiste

1

DSL

FON 1und FON 2

WAN

LAN1-LAN 4

Power
USB

Buchse fir den Anschluss an DSL (VDSL inkl.
Supervectoring/ADSL2+)

RJ11-Buchsen fUr den Anschluss analoger Te-
lefone, Faxgerate, Anrufbeantworter oder ei-
ner TUrsprechanlage

RJ45-Buchse fur den Anschluss an ein Mo-
dem oder einen Router fur den Internetzu-
gang. Wird die Buchse nicht fir den Internet-
zugang verwendet, dann kann sie als Giga-
bit-Ethernet-Buchse konfiguriert werden, fur
den Anschluss von netzwerkfahigen Geraten.

Buchsen zum Anschluss von Computern und
anderen netzwerkfahigen Geraten wie Hubs
und Spielekonsolen

Buchse zum Anschluss des Steckernetzteils

USB-3.0-Buchse fur den Anschluss von USB-
Geraten wie Drucker oder Speichermedien

20 FR'TZ!



Funktionen und Aufbau

Seitliche Anschlussbuchsen: FON

power %
N:L
i NH_AN ?
1 FON2
g FoN

N

FON 1 TAE-Buchse fur den Anschluss analoger Te-
lefone, Faxgerate und Anrufbeantworter

21 FR'TZ!



Funktionen und Aufbau

Seitliche Anschlussbuchsen: USB

N

USB-3.0-Buchse fiir den Anschluss von USB-
Geraten wie Drucker oder Speichermedien

22 FRITZ!



Funktionen und Aufbau

Tasten

Funktionen der Tasten

FRITZ!Box

I Power/DSL
Q ——8 = AN
Q —+—=8 = Connect/WPs

CEE= nfo

Q —t—E8 = Fon/DECT

1 WLAN WLAN an- und ausschalten
2  Fon/DECT Schnurlostelefone wiederfinden (Paging-Ruf)
3 Connect/WPS . Schnurlostelefone an der FRITZ!Box an-

melden, siehe Seite 71

- WLAN-Gerate per WPS an der FRITZ!Box
anmelden, siehe Seite 37

Smart-Home-Gerate an der FRITZ!Box an-
melden

23 FR'TZ!



Funktionen und Aufbau

LEDs

Bedeutung der LEDs

FRITZ! Box

e —fp————{@® T Power/DSL

g

3

11

= g
S £ °
B S =

N I e

Q —t————{@® T Fon/DECT

Power/ aus Stromzufuhr besteht nicht.
DSL leuchtet  Stromzufuhr besteht und DSL ist synchro-
nisiert. Die FRITZ!Box ist betriebsbereit.
blinkt Stromzufuhr besteht und die Verbindung
zum DSL wird hergestellt oder ist unter-
brochen.

24 FR'TZ!



Funktionen und Aufbau

N O e

WLAN

3 Fon/
DECT

4 Connect
JWPS

aus
leuchtet
blinkt

aus
leuchtet
blinkt

aus

blinkt

leuchtet
auf

blinkt
schnell

WLAN ist ausgeschaltet.
WLAN ist angeschaltet.
WLAN wird an- oder ausgeschaltet.

. Anderungen an den WLAN-Einstellun-
gen werden Ubernommen.

WPS wird ausgeflhrt: Anmeldevorgang
far ein WLAN-Gerat 1auft.
Es wird kein Telefonat gefluhrt.
Telefonat wird gefuhrt.
Nachrichten in Ihrer Sprachbox.
(Funktion muss vom Telefonieanbieter un-
tersttzt werden.)

Es lauft kein Anmeldevorgang im Heim-
netz.

Anmeldevorgang fur ein WLAN-, DECT-,
Smart-Home- oder Powerline-Gerat lauft.
Anmeldevorgang fur ein WLAN-, DECT-,
Smart-Home- oder Powerline-Gerat war
erfolgreich.

Anmeldevorgang abgebrochen: mehr als
1 Gerat meldet sich an der FRITZ!Box an.
Wiederholen Sie den Anmeldevorgang: 1
Gerat pro Anmeldevorgang.

25 FRsz!



Funktionen und Aufbau

N O e

Info aus Keiner der folgenden Vorgange aktiv:
leuchtet . Stick & Surf mit FRITZ!WLAN Stick ist
grin abgeschlossen.

Einstellbar, siehe Seite 192.
blinkt grin - FRITZ!OS-Update lauft.

Stick & Surf mit FRITZ!'WLAN Stick
lauft.

Onlinezahler hat festgelegten Wert er-
reicht.

Einstellbar, siehe Seite 192.

leuchtet  Fehler. Details zum Fehler und Hinwei-

se zur Fehlerbehebung erhalten Sie in
der FRITZ!Box-Benutzeroberflache unter
Ubersicht.

oder
blinkt rot
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AnschlieBen

AnschlieBen

FRITZ!Box anschlieBen: TEIlSCAIITE. ... 28
Aufstellen oder an der Wand befestigen.......... e 29
An Stromversorgung anNSChHERBEN ...t seees 31
AN DSL-ANSChIUSS @NSChIEBEN........orieieieeeeee e ees 32
Computer und andere Gerate per LAN-Kabel anschlieBen..........cceoevveenneee. 34
WLAN-Gerate mit FRITZ!IBOX VErDINAEN........oveiierreecereseie e 36

27 FRsz!



AnschlieBen

FRITZ!Box anschlieBen: Teilschritte

Die FRITZ!Box schlieBen Sie in folgenden Teilschritten an:

- Anleitung

* Stellen oder hangen Sie die FRITZ!Box an einem geeigneten Ort
auf.

SchlieBen Sie die FRITZ!Box an die Stromversorgung an.

SchlieBen Sie einen Computer per LAN-Kabel an die FRITZ!Box
an oder verbinden Sie einen Computer, ein Smartphone oder
ein Tablet Uber WLAN mit der FRITZ!Box.

* SchlieBen Sie die FRITZ!Box an Ilhren DSL-Anschluss an.

28 FRsz!



AnschlieBen

Aufstellen oder an der Wand befestigen

Sie kdnnen die FRITZ!Box aufstellen oder an der Wand befestigen.

Ideale Betriebsbedingungen erreichen Sie, wenn Sie die FRITZ!Box
an der Wand befestigen.

Regeln zum Aufstellen der FRITZ!Box

Verwenden Sie die FRITZ!Box nur innerhalb von Gebauden.

SchlieBen Sie die FRITZ!Box an eine leicht erreichbare Steckdose
an, damit Sie die FRITZ!Box jederzeit vom Stromnetz trennen kon-
nen

Platzieren Sie die FRITZ!Box an einem trockenen und staubfreien
Ort.

Stellen Sie die FRITZ!Box nicht auf warmeempfindliche Flachen
wie Mébel mit empfindlichen Lackierungen.

Stellen Sie die FRITZ!Box zur Vermeidung von Stauhitze nicht auf
Teppiche oder gepolsterte Mébel.

Sorgen Sie fUr ausreichende Luftzirkulation rund um die
FRITZ!Box. Decken Sie die FRITZ!Box nicht ab. Die Luftungsschilit-
ze mUssen immer frei sein.

Regeln fiir optimalen WLAN-Empfang
Stellen Sie die FRITZ!Box an einem zentral gelegenen Ort auf. [de-
al ist ein erhohter Standort, zum Beispiel auf einem Regal.

Je weniger Wande und Zimmerdecken zwischen der FRITZ!Box
und Ihren WLAN-Geraten sind, desto besser.

Stellen Sie die FRITZ!Box nicht in, hinter oder unter einem Schrank
auf.

Platzieren Sie die FRITZ!Box nicht in der Nahe von metallischen
oder wasserhaltigen Gegenstanden wie Heizkdrper, Kihlschrank
oder Zimmerpflanze.
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AnschlieBen

Sorgen Sie fur Abstand zu Stérquellen wie Mikrowellen, Funklaut-
sprechern und Bluetooth-Geraten.

Anleitung: FRITZ!Box aufstellen

1. Wahlen Sie unter Beachtung der oben genannten Regeln einen
geeigneten Standort zum Aufstellen der FRITZ!Box.

2. Stellen Sie die FRITZ!Box dort auf.

Anleitung: FRITZ!Box an der Wand befestigen

Beim Bohren beschadigte Elektro-, Gas- oder Wasserleitungen stel-
len eine erhebliche Gefahr dar. Stellen Sie vor der Befestigung der
FRITZ!Box an der Wand sicher, dass sich hinter den geplanten Bohr-
stellen keine Elektro-, Gas- oder Wasserleitungen befinden. Priifen
Sie dies gegebenenfalls mit einem Leitungsdetektor oder ziehen Sie
Fachleute zu Rate.

1. Wahlen Sie unter Beachtung der oben genannten Regeln eine
geeignete Stelle zum Befestigen der FRITZ!Box an der Wand.

2. Messen Sie an der FRITZ!Box den Abstand zwischen den Mit-
telpunkten der Aufhangelocher.

Die Aufhangeldcher finden Sie auf der Gehauseruckseite.

3. Markieren Sie zwei Bohrldcher im zuvor gemessenen Abstand
an der gewunschten Stelle lhrer Wand.

4. Bohren Sie zwei Locher und montieren Sie Schrauben.

5. Hangen Sie die FRITZ!Box mit der Buchsenleiste nach unten
zeigend an die Wand.
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AnschlieBen

An Stromversorgung anschlieBen

SchlieBen Sie die FRITZ!Box an die Stromversorgung an.

Beachten Sie

Verwenden Sie moglichst keine Steckdosenleisten und keine Ver-
langerungskabel.

Wenn sich der Einsatz einer Steckdosenleiste oder eines Verlan-
gerungskabels nicht vermeiden lasst, dann verbinden Sie nicht
mehrere Verlangerungskabel oder Steckdosenleisten miteinander.

Verwenden Sie ausschlieBlich das mitgelieferte Netzteil.
Anleitung: An die Stromversorgung anschlieBen

1.  Stecken Sie das Netzteil in eine Steckdose.

2. SchlieBen Sie das Netzteil an die Buchse Power der FRITZ!Box
an.

DSL FON 1 FON2 WAN  LAN1 LAN2 LAN3 LAN4  Power

[ = = ]
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AnschlieBen

An DSL-Anschluss anschlieBen

SchlieBen Sie die FRITZ!Box an den DSL-Anschluss an. Verwenden
Sie das mitgelieferte Anschlusskabel.

Anleitung: An DSL-Anschluss in Deutschland anschlieBen

1.

2.

Stecken Sie den RJ-Stecker des Anschlusskabels in die Buchse
DSL an der FRITZ!Box.

DSL FON 1 FON 2 WAN  LAN1 LAN2 LAN3 LAN4 Power USB

H 0 VIEEEEE N

Stecken Sie den TAE-Stecker des Anschlusskabels in die mit F
beschriftete Buchse |hrer Telefondose.

An der FRITZ!Box leuchtet nach kurzer Zeit die LED Power/DSL.
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AnschlieBen

Anleitung: An DSL-Anschluss in anderen Landern anschlieBen

1. Stecken Sie ein Kabelende des DSL-Kabels in die Buchse DSL
an der FRITZ!Box

il

DSL FON 1 FON 2 WAN  LAN1 LAN2 LAN3 LAN4  Power

(g e e s o

2. Stecken Sie das andere Kabelende in die RJ-Buchse an |hrer
Telefondose.

An der FRITZ!Box leuchtet nach kurzer Zeit die LED Power/DSL.
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AnschlieBen

Computer und andere Gerate per LAN-Kabel anschlieBen
Laptops, PCs und andere Netzwerkgerate kdnnen Sie mit einem LAN-
Kabel an die FRITZ!Box anschlieBen.
Beachten Sie
Das verwendete LAN-Kabel darf maximal 100 m lang sein.
Anleitung: Computer mit LAN-Kabel anschlieBen

1. Stecken Sie das LAN-Kabel in die LAN-Buchse des Computers.

2. Stecken Sie das noch freie Kabelende in eine LAN-Buchse der
FRITZ!Box.

DSL FON 1 FON2 WAN  LAN1 LAN2 LAN3 LAN4  Power

(] e

Anleitung: Netzwerk-Hub oder Netzwerk-Switch anschlieBen

1. Stecken Sie das mitgelieferte LAN-Kabel in den Uplink-Port des
Netzwerk-Hubs oder Netzwerk-Switches.

34

FRiTZ!



AnschlieBen

2. Stecken Sie das noch freie Kabelende in eine LAN-Buchse der
FRITZ!Box.
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AnschlieBen

WLAN-Gerate mit FRITZ!Box verbinden

Sie kdnnen Computer, Smartphones, Tablets und andere Netzwerk-
gerate kabellos Uber WLAN mit der FRITZ!Box verbinden.

WLAN-Verbindungen stellen Sie per QR-Code, mit dem WLAN-Netz-
werkschlUssel der FRITZ!Box oder per WPS her.

Voraussetzungen

Fur WLAN-Verbindungen mit WPS: Ihr WLAN-Gerat unterstutzt
WPS per Tastendruck (WPS Push Button).

Viele Windows-Computer unterstitzen WPS. Apple-Gerate (macOS,
iOS) unterstitzen WPS nicht.

WLAN-QR-Code der FRITZ!Box finden

Den QR-Code mit den voreingestellten WLAN-
Zugangsdaten der FRITZ!Box finden Sie auf der
FRITZ! Notiz und auf dem Typenschild auBen am FRITZ!Box-Gehause.

Wenn Sie WLAN-Einstellungen geandert haben, verwenden Sie den
QR-Code aus der FRITZ!Box-Benutzeroberflache. Dort finden den
QR-Code im MenU WLAN > Funknetz.

Anleitung: WLAN-Verbindung mit QR-Code herstellen

1. Offnen Sie an lhrem Smartphone oder Tablet eine App zum
Scannen von QR-Codes.

Viele Mobilgerate kdnnen QR-Codes mit der Kamera-App scan-
nen.

2. Scannen Sie den WLAN-QR-Code der FRITZ!Box.

Das Mobilgerat erkennt den QR-Code automatisch und bietet eine
Maoglichkeit zum Herstellen der WLAN-Verbindung an.
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AnschlieBen

Anleitung: WLAN-Verbindung mit Netzwerkschliissel herstellen

1. Wahlen Sie am WLAN-Gerat das WLAN der FRITZ!Box aus.

Den vorgegebenen Namen des WLANSs (SSID) finden Sie auf
dem Typenschild auBen am FRITZ!Box-Gehause.

2. Starten Sie den Verbindungsaufbau.

3. Geben Sie den NetzwerkschlUssel der FRITZ!Box ein.

Diesen finden Sie auf dem Typenschild auBen am FRITZ!Box-
Gehause.

Anleitung: WLAN-Verbindung mit WPS herstellen

WPS ist ein Verfahren zum Herstellen sicherer WLAN-Verbindungen
per Tastendruck.

1. Wahlen Sie das WLAN der FRITZ!Box.

Den vorgegebenen Namen des WLANSs (SSID) finden Sie auf
dem Typenschild auBen am FRITZ!Box-Gehause.

2. Starten Sie den Verbindungsaufbau mit WPS, siehe Dokumen-
tation des WLAN-Gerats.

3. Ander FRITZ!Box: Drucken Sie kurz die Taste Connect/WPS.

\0
TR L

FRITZ! BOXx

Die LED Connect/WPS blinkt und die WLAN-Verbindung wird
hergestellt.
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Option: An Modem oder Router anschlieBen

Option: An Modem oder Router anschlieBen

UBBISICNL ....oooooeeeeeeeee v esssssssssssssss s ssssssssssssssssss s sssssssssesssssse 39
AN ROULET @NSCHIEBEN. ...ttt e 40
AN DSL-MOdemM anSChIEBEN.......cieeeeeeieeiee e 42
An Glasfasermodem anSChIIEBEN..........c.verririrrer e eseees 44
An Kabelmodem anSChlIEBEN........c.cc e 46
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Option: An Modem oder Router anschlieBen

Ubersicht

Sie kdnnen die FRITZ!Box an ein Modem oder an einen anderen Rou-
ter anschlieBen.

Anschlussmaoglichkeiten

Mit einem Modem oder anderen Router kdnnen Sie die FRITZ!Box an
folgenden Internetzugangen nutzen:

beliebiger Internetzugang mit Internetrouter
DSL- oder VDSL-Anschluss mit DSL- oder VDSL-Modem
Glasfaseranschluss mit Glasfasermodem (FTTH-ONT)

Kabelanschluss mit Kabelmodem
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Option: An Modem oder Router anschlieBen

An Router anschlieBen

Sie kdnnen die FRITZ!Box an einen Router anschlieBen, der die Inter-
netverbindung herstellt. Die FRITZ!Box nutzt dann die Internetverbin-
dung des Routers.

Die FRITZ!Box kann als Router an einem anderen Router betrieben
werden oder als IP-Client. Als Router spannt die FRITZ!Box ein eige-
nes IP-Netz auf und arbeitet selbst als Router. Als IP-Client wird die
FRITZ!Box Teil des IP-Netzes des anderen Routers. Netzwerkgerate
an der FRITZ!Box erhalten ihre IP-Adressen vom anderen Router.

Beispielkonfiguration

[

Z
N
I I .))) FRITZ!Box élnternet
———— 100 Router Lz
R

Voraussetzungen

Die Buchse WAN der FRITZ!Box ist als WAN-Anschluss fur den In-
ternetzugang eingerichtet, siehe Seite 138.
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Option: An Modem oder Router anschlieBen

Anleitung: Per LAN-Kabel anschlieBen (Betrieb als Router)

Wenn die FRITZ!Box am anderen Router als Router betrieben werden
soll, gehen Sie so vor:

1.

Stecken Sie ein LAN-Kabel in die Buchse WAN der FRITZ!Box.

Sie kénnen das LAN-Kabel aus dem Lieferumfang der
FRITZ!Box verwenden.

Stecken Sie das andere Kabelende in den LAN-Anschluss des
Internetrouters.

Richten Sie den Internetzugang in der FRITZ!Box ein, siehe Sei-
te 64.

Anleitung: Per LAN-Kabel anschlieBen (Betrieb als IP-Client)

Wenn Die FRITZ!Box am anderen Router als IP-Client betrieben wer-
den soll, gehen Sie so vor:

1.

Stecken Sie ein LAN-Kabel in einen LAN-Anschluss der
FRITZ!Box.

Sie kénnen das LAN-Kabel aus dem Lieferumfang der
FRITZ!Box verwenden.

Stecken Sie das andere Kabelende in den LAN-Anschluss des
Internetrouters.

Richten Sie den Internetzugang in der FRITZ!Box ein, siehe Sei-
te 66.

Uber WLAN verbinden (Betrieb als IP-Client)

Sie kénnen die FRITZ!Box tber WLAN mit einem anderen Router ver-
binden und die FRITZ!Box dabei als IP-Client betreiben, siehe Option:
Internetzugang Uber WLAN einrichten (IP-Client), Seite 68.
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Option: An Modem oder Router anschlieBen

An DSL-Modem anschlieBen

Sie kédnnen die FRITZ!Box Uber ein DSL-Modem mit Ihrem DSL-An-
schluss verbinden. Die FRITZ!Box stellt dann die Internetverbindung
Uber den DSL-Anschluss her.

Voraussetzungen

An Ihrem DSL-Anschluss ist ein DSL-Modem angeschlossen.

Die Buchse WAN der FRITZ!Box ist als WAN-Anschluss fur den In-
ternetzugang eingerichtet, siehe Seite 138.

Beispielkonfiguration

AN
Internet
v/4

Das brauchen Sie

ein LAN-Kabel (zum Beispiel aus dem Lieferumfang lhrer
FRITZ!Box)
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Option: An Modem oder Router anschlieBen

Anleitung: An ein DSL-Modem anschlieBen

1. Stecken Sie das LAN-Kabel in die Buchse WAN der FRITZ!Box.

2. Stecken Sie das andere Kabelende in die LAN-Buchse am DSL-
Modem.

3. Richten Sie in der FRITZ!Box den Internetzugang Uber den DSL-
Anschluss ein, siehe Seite 57.
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Option: An Modem oder Router anschlieBen

An Glasfasermodem anschlieBen

Sie kdnnen die FRITZ!Box Uber ein Glasfasermodem (ONT) mit Ihrem
Glasfaseranschluss verbinden. Die FRITZ!Box stellt dann die Internet-
verbindung uUber den Glasfaseranschluss her.

Voraussetzungen

An Ihrem Glasfaseranschluss ist ein Glasfasermodem angeschlos-
sen.

Die Buchse WAN der FRITZ!Box ist als WAN-Anschluss fur den In-
ternetzugang eingerichtet, siehe Seite 138.

Beispielkonfiguration

AN
Internet
v/4

Das brauchen Sie

ein LAN-Kabel (zum Beispiel aus dem Lieferumfang Ihrer
FRITZ!Box)

a4
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Option: An Modem oder Router anschlieBen

Anleitung: An ein Glasfasermodem anschlieBen

1. Stecken Sie das LAN-Kabel in die Buchse WAN der FRITZ!Box.

2. Stecken Sie das andere Kabelende in die LAN-Buchse am Glas-
fasermodem.

3. Richten Sie in der FRITZ!Box den Internetzugang tUber den
Glasfaseranschluss ein, siehe Seite 59.
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Option: An Modem oder Router anschlieBen

An Kabelmodem anschlieBen

Sie kdnnen die FRITZ!Box Uber ein Kabelmodem mit Ihrem Kabelan-
schluss verbinden. Die FRITZ!Box stellt dann die Internetverbindung
Uber den Kabelanschluss her.

Voraussetzungen

An Ihrem Kabelanschluss ist ein Kabelmodem angeschlossen.

Die Buchse WAN der FRITZ!Box ist als WAN-Anschluss fur den In-
ternetzugang eingerichtet, siehe Seite 138.

Beispielkonfiguration

AN
Internet
v/4

Das brauchen Sie

ein LAN-Kabel (zum Beispiel aus dem Lieferumfang lhrer
FRITZ!Box)
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Option: An Modem oder Router anschlieBen

Anleitung: An ein Kabelmodem anschlieBen

1. Stecken Sie das LAN-Kabel in die LAN-Buchse des Kabelmo-
dems.

2. Stecken Sie das andere Kabelende in die Buchse WAN der
FRITZ!Box.

3. Richten Sie in der FRITZ!Box den Internetzugang Uber den Ka-
belanschluss ein, sieche Seite 62.
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Option: Internet Gber Mobilfunk einrichten

Option: Internet Gber Mobilfunk einrichten

Internet Uber Mobilfunk-Stick oder Smartphone einrichten........c.cccccoveuenee. 49
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Option: Internet Gber Mobilfunk einrichten

Internet liber Mobilfunk-Stick oder Smartphone einrichten

Die FRITZ!Box kann einen Mobilfunk-Stick fir den Internetzugang
nutzen oder die Internetverbindung eines Smartphones mitbenutzen.

Voraussetzungen

Der Mobilfunk-Stick oder das Smartphone unterstitzt USB-Tethe-
ring.

Beachten Sie

Internettelefonie und andere Funktionen, fur die eine 6ffentliche
IP-Adresse bendtigt wird (zum Beispiel eingehende VPN-Verbin-
dungen), sind moglicherweise nicht oder nur eingeschrankt ver-
figbar. Das hangt vom Mobilfunkanbieter ab.

Beispielkonfiguration

)

Internet
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Option: Internet Gber Mobilfunk einrichten

Anleitung: Mobilfunk-Stick anschlieBen

1. Stecken Sie den Mobilfunk-Stick in eine USB-Buchse der
FRITZ!Box.

Anleitung: Android-Smartphone an USB-Buchse anschlieBen

1. SchlieBen Sie das Smartphone mit einem USB-Kabel an eine
USB-Buchse der FRITZ!Box an.

Anleitung: Internetzugang in FRITZ!Box einrichten

1. Offnen Sie die Benutzeroberflache, siehe Seite 54.

2. Klicken Sie im MenU auf Internet > Mobilfunk.

3. Fr eine Anleitung 6ffnen Sie die Online-Hilfe 7 .
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Einrichten

Einrichten

FRITZ!IBox einrichten: TEIISCAITIE ..o s
Assistent zur ErsteinriChtung NULZEN ...
FRITZ!Box-Benutzeroberflache 6ffnen

Internetzugang am DSL-Anschluss einfichten............ceieeeeeeeecceeee, 55
Eigene Rufnummern einFiChteN.. ... 56
Option: Internetzugang Uber DSL-Modem einrichten.........cooevveeneenerneereennns 57
Option: Internetzugang Uber Glasfasermodem einrichten.........ccccccocoevieiinens 59
Option: Internetzugang Uber Kabelmodem einrichten..........oooeveevieiriennees 62
Option: Internetzugang Uber anderen Router einrichten
(KASKAIEIUNG).....voovvereeeeeeeeeeeeeeeeeeeeesess s ssssssssssss e ssses s sssessnseeen 64
Option: Internetzugang Uber LAN-Verbindung zu anderem Router einrichten
(IP=ClENL) oo sas e sse s 66
Option: Internetzugang Gber WLAN einrichten (IP-Client).........coo.ccoeveereeenenenn. 68
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Einrichten

FRITZ!Box einrichten: Teilschritte

Die FRITZ!Box richten Sie in folgenden Teilschritten ein:

- Anleitung

* Richten Sie den Internetzugang in der FRITZ!Box ein.

‘ Richten Sie Ihre Rufnummern in der FRITZ!Box ein.
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Einrichten

Assistent zur Ersteinrichtung nutzen

Beim ersten Offnen der Benutzeroberflache startet der Assistent zur
Ersteinrichtung der FRITZ!Box. Der Assistent unterstitzt Sie beim
Einrichten Ihres Internetzugangs und lhrer Rufnummern.

Wenn Sie den Assistenten nicht nutzen oder Einstellungen spater an-
dern mdchten, kdnnen Sie Internetzugang und Rufnummern getrennt
voneinander einrichten.

Das brauchen Sie

FUr die Ersteinrichtung per Assistent brauchen Sie Folgendes:
Das voreingestellte FRITZ!Box-Kennwort.

Das FRITZ!Box-Kennwort finden Sie auf der FRITZ! Notiz und auf
dem Typenschild auBen am FRITZ!Box-Gehause.

Wenn Sie von Ihrem Internetanbieter Zugangsdaten erhalten ha-
ben, halten Sie die Zugangsdaten bereit.

Wenn Sie von lhrem Internet- oder Telefonieanbieter Rufnummern
erhalten haben, halten Sie die Rufnummern bereit.
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FRITZ!Box-Benutzeroberflache o6ffnen

Die FRITZ!Box hat eine Benutzeroberflache, die Sie am Computer, Ta-
blet oder Smartphone im Browser 6ffnen. In der Benutzeroberflache
richten Sie die FRITZ!Box ein.

Voraussetzungen

Ihr Computer, Smartphone oder Tablet ist per WLAN oder Netz-
werkkabel mit der FRITZ!Box verbunden.

Die Verbindung wird nicht Uber den WLAN-Gastzugang oder
LAN-Gastzugang der FRITZ!Box hergestellt.

Anleitung: FRITZ!Box-Benutzeroberflache 6ffnen

1. Offnen Sie auf lInrem Computer oder mobilen Gerat einen Inter-
netbrowser.

2. Geben Sie die Adresse http://fritz.box ein.
&« C  hittp://fritz.box

Sie kénnen auch folgende Adressen verwenden:
http://169.254.1.1 (Reserve-IP-Adresse)

lokale IP-Adresse der FRITZ!Box (Vorgabe:
http://192.168.178.1)

3. Melden Sie sich mit dem FRITZ!Box-Kennwort oder mit den
Anmeldedaten eines FRITZ!Box-Benutzers an.

Das vorgegebene FRITZ!Box-Kennwort finden Sie auf dem
Typenschild auBen am Gehause und auf der Servicekarte
FRITZ! Notiz.

Beim ersten Offnen der Benutzeroberflache startet der Assis-
tent zur Ersteinrichtung der FRITZ!Box. Beim wiederholten Offnen
erscheint die Startseite Ubersicht.
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Internetzugang am DSL-Anschluss einrichten

Den Internetzugang richten Sie in der FRITZ!Box-Benutzeroberflache
ein. Ein Assistent unterstttzt Sie bei der Einrichtung.

Voraussetzungen

Die FRITZ!Box ist am DSL-Anschluss angeschlossen.

Das brauchen Sie

Wenn Sie von lhrem DSL-Anbieter Zugangsdaten erhalten haben,
dann halten Sie diese bereit.

Anleitung: Internetzugang einrichten

1. Offnen Sie die Benutzeroberflache, siehe Seite 54.

2. Falls der Assistent nicht automatisch startet, klicken Sie im Me-
nU auf Assistenten.

3. Klicken Sie auf Internetzugang einrichten.

4. Folgen Sie den Anweisungen im Assistenten.
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Eigene Rufnummern einrichten

Richten Sie in der FRITZ!Box alle Rufnummern ein, die nicht automa-
tisch eingerichtet werden.

Bei einigen Telefonanbietern werden Ihre Rufnummern automatisch
eingerichtet, wenn die FRITZ!Box an das Internet angeschlossen wird.

Welche Rufnummern kénnen in der FRITZ!Box eingerichtet werden?

Sie kédnnen bis zu 20 der folgenden Rufnummern einrichten:

Festnetzrufnummern fUr das Telefonieren Uber den Internetan-
schluss (auch bezeichnet als Internetrufnummern, SIP-Rufnum-
mern oder VolP-Rufnummern)

SIP-Trunk der Telekom (CompanyFlex, Deutschland LAN SIP-Trunk
Pooling, Deutschland LAN SIP-Trunk) oder eines anderen Anbie-
ters

SIP-Anlagenanschluss

Anleitung: Eigene Telefonnummern einrichten

—

Offnen Sie die Benutzeroberflache, siehe Seite 54.
Klicken Sie im MenU auf Assistenten.

Klicken Sie auf Eigene Rufnummern verwalten.

> @0 DN

Klicken Sie auf Rufnummer hinzufiigen und folgen Sie dem
Assistenten.
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Einrichten

Option: Internetzugang tiber DSL-Modem einrichten

Wenn Sie die FRITZ!Box an ein DSL-Modem angeschlossen haben,
richten Sie die FRITZ!Box fUr den Internetzugang Uber das DSL-Mo-
dem ein.

Betriebsmodus der FRITZ!Box
Folgendes gilt, wenn die FRITZ!Box Uber ein DSL-Modem mit dem In-
ternetzugang verbunden ist:

Die FRITZ!Box erhalt die o6ffentliche IP-Adresse Uber DHCP oder
PPPoE vom Internetanbieter.

Die FRITZ!Box baut die Internetverbindung selbst auf.
Die FRITZ!Box arbeitet als Router.

Die FRITZ!Box spannt ein eigenes IP-Netz auf.

Die Firewall der FRITZ!Box ist aktiv.

Voraussetzungen

Sie haben die FRITZ!Box an ein DSL-Modem angeschlossen, das
mit dem DSL-Anschluss verbunden ist.

Die Buchse WAN der FRITZ!Box ist als WAN-Anschluss fur den In-
ternetzugang eingerichtet, siehe Seite 138.

Anleitung: Internetzugang am DSL-Anschluss einrichten

1. Offnen Sie die Benutzeroberflache, siehe Seite 54.

2. Klicken Sie im MenU auf Internet > Zugangsdaten und auf den
Tab Internetzugang.

3.  Wenn Ihr Internetanbieter in der Dropdown-Liste
Internetanbieter vorhanden ist, dann wahlen Sie lhren Inter-
netanbieter aus. Wenn |hr Internetanbieter nicht in der Liste
eingetragen ist, dann wahlen Sie, falls vorhanden, den Eintrag
weitere Internetanbieter und wahlen Sie Ihren Internetanbie-
ter.
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- Geben Sie im Bereich Zugangsdaten die Zugangsdaten ein,
die Sie von lhrem Internetanbieter erhalten haben.

- Klicken Sie auf Verbindungseinstellungen dndern.

- Wihlen Sie unter Internetzugang die Option Uber ein
externes Modem.

Wenn |hr Internetanbieter nicht in den Dropdown-Lis-
ten vorhanden ist, dann wahlen Sie den Eintrag anderer
Internetanbieter.

- Tragen Sie im Feld Name den Namen des Internetanbieters
ein (optional).

- Wahlen Sie unter Anschluss die Option Anschluss an
externes Modem oder Router.

- Wahlen Sie unter Betriebsart die Option
Internetverbindung selbst aufbauen.

- Wenn Sie von lhrem Internetanbieter Zugangsdaten erhal-
ten haben, dann wéhlen Sie unter Zugangsadten die Option
Ja und tragen Sie die Zugangsdaten ein.

Speichern Sie mit Ubernehmen.

Nutzen Sie fur weitere Einstellungen die FRITZ!Box-Hilfe.
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Option: Internetzugang tiber Glasfasermodem einrichten

Wenn Sie die FRITZ!Box an ein Glasfasermodem angeschlossen ha-
ben, richten Sie den Internetzugang Uber das Glasfasermodem in der
FRITZ!Box ein.

Betriebsmodus der FRITZ!Box

Folgendes gilt, wenn Sie den Internetzugang uUber ein Glasfasermo-
dem einrichten:

Die FRITZ!Box erhalt die offentliche IP-Adresse vom Internetan-
bieter GUber DHCP oder PPPoE.

Die FRITZ!Box baut die Internetverbindung selbst auf.

Die FRITZ!Box arbeitet als Router und spannt ein eigenes IP-Netz
auf.

Die Firewall der FRITZ!Box ist aktiv.

Voraussetzungen

Sie haben die FRITZ!Box an ein Glasfasermodem angeschlossen,
das mit dem Glasfaseranschluss verbunden ist.

Die Buchse WAN der FRITZ!Box ist als WAN-Anschluss fur den In-
ternetzugang eingerichtet, siehe Seite 138.

Anleitung: Internetzugang am Glasfasermodem einrichten

1. Offnen Sie die Benutzeroberflache, siehe Seite 54.

2. Klicken Sie im Menu Internet > Zugangsdaten und auf den Tab
Internetzugang.

3.  Wenn Ihr Glasfasernetzbetreiber in der Dropdown-Liste
Internetanbieter vorhanden ist, dann wahlen Sie lhren Glasfa-
sernetzbetreiber aus.
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Wenn der Bereich Zugangsart erscheint und der Glas-
faseranschluss als Zugangsart wahlbar ist, dann wahlen
Sie den Glasfaseranschluss aus und geben Sie im Bereich
Zugangsdaten die Zugangsdaten ein, die Sie von lhrem
Glasfasernetzbetreiber erhalten haben.

Wenn der Bereich Zugangsart nicht erscheint, dann geben
Sie im Bereich Zugangsdaten die Zugangsdaten ein, die Sie
von lhrem Glasfasernetzbetreiber erhalten haben. Klicken
Sie dann auf Verbindungseinstellungen andern und wah-
len Sie unter Internetzugang die Option Uber ein externes
Modem.

Wenn |Ihr Glasfasernetzbetreiber nicht in der Dropdown-Liste
Internetanbieter vorhanden ist, gehen Sie folgendermaBen
vor:

Wahlen Sie weitere Internetanbieter, wenn dieser Eintrag
vorhanden ist. Eine zweite Dropdown-Liste erscheint.
Wahlen Sie in der zweiten Dropdown-Liste den Eintrag
anderer Internetanbieter.

Wenn der Eintrag weitere Internetanbieter nicht
vorhanden ist, dann wahlen Sie den Eintrag anderer
Internetanbieter.

Vergeben Sie einen Namen flr den Internetanbieter (optio-
nal).

Aktivieren Sie unterAnschluss die Option Anschluss an
externes Modem oder Router.

Aktivieren Sie unter Betriebsart die Option
Internetverbindung selbst aufbauen.

Wenn Sie von Ihrem Glasfasernetzbetreiber Zugangsdaten
erhalten haben, dann aktivieren Sie unter Zugangsdaten die
Option Ja und tragen Sie die Zugangsdaten ein.

Aktivieren Sie Internetzugang nach dem Ubernehmen
priifen.

Speichern Sie mit Ubernehmen.
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Ihr Internetzugang ist nach erfolgreicher Prifung eingerichtet. Nut-
zen Sie fur weitere Einstellungen die FRITZ!Box-Hilfe.
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Option: Internetzugang tiber Kabelmodem einrichten

Wenn Sie die FRITZ!Box an ein Kabelmodem angeschlossen haben,
richten Sie die FRITZ!Box fUr den Internetzugang Uber das Kabelmo-
dem ein.

Betriebsmodus der FRITZ!Box

Folgendes gilt, wenn die FRITZ!Box Uber ein Kabelmodem mit dem
Internetzugang verbunden ist:

Die FRITZ!Box erhalt die offentliche IP-Adresse Uber DHCP vom
Internetanbieter.

Die FRITZ!Box baut die Internetverbindung selbst auf.
Die FRITZ!Box arbeitet als Router.

Die FRITZ!Box spannt ein eigenes IP-Netz auf.

Die Firewall der FRITZ!Box ist aktiv.

Voraussetzungen

Sie haben die FRITZ!Box an ein Kabelmodem angeschlossen, das
mit dem Kabelanschluss verbunden ist.

Die Buchse WAN der FRITZ!Box ist als WAN-Anschluss fur den In-
ternetzugang eingerichtet, siehe Seite 138.

Anleitung: Internetzugang am Kabelanschluss einrichten

1. Offnen Sie die Benutzeroberflache, siehe Seite 54.

2. Klicken Sie im MenU auf Internet > Zugangsdaten und auf den
Tab Internetzugang.

3. Wennin der Dropdown-Liste Internetanbieter Ihr Kabelanbie-
ter vorhanden ist, dann wahlen Sie Ihren Kabelanbieter aus.

- Klicken Sie auf Verbindungseinstellungen andern.

- Aktivieren Sie unter Internetzugang die Option Uber ein
externes Modem.
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4. Wenn in der Dropdown-Liste Internetanbieter |hr Kabelanbie-
ter nicht vorhanden ist, dann gehen Sie folgendermafBen vor:

- Wabhlen Sie weitere Internetanbieter, wenn dieser Eintrag
vorhanden ist. Eine zweite Dropdown-Liste erscheint.
Wahlen Sie in der zweiten Dropdown-Liste den Eintrag
anderer Internetanbieter.

- Wenn der Eintrag weitere Internetanbieter nicht
vorhanden ist, dann wahlen Sie den Eintrag anderer
Internetanbieter.

- Vergeben Sie einen Namen fir den Internetanbieter (optio-
nal).

- Aktivieren Sie unter Anschluss die Option Anschluss an ein
Kabelmodem (Kabelanschluss).

5. Aktivieren Sie Internetzugang nach dem Ubernehmen
priifen.

6. Speichern Sie mit Ubernehmen.

Ihr Internetzugang ist nach erfolgreicher Prifung eingerichtet. Nut-
zen Sie fur weitere Einstellungen die FRITZ!Box-Hilfe.
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Option: Internetzugang liber anderen Router einrichten
(Kaskadierung)

Wenn die FRITZ!Box per LAN-Kabel an einem anderen Router ange-
schlossen ist, kann die FRITZ!Box die Internetverbindung des ande-
ren Routers mitbenutzen.

Richten Sie die FRITZ!Box dafur als kaskadierten Router ein, wenn die
FRITZ!Box ein eigenes IP-Netzwerk aufspannen soll.

Betriebmodus der FRITZ!Box

Bei dieser Internetzugangsart der FRITZ!Box gilt Folgendes:

Die FRITZ!Box erhélt in der Voreinstellung per DHCP eine IP-
Adresse vom anderen Router.

Die FRITZ!Box arbeitet selbst als Router und spannt ein eigenes
IP-Netzwerk auf.

Die Firewall der FRITZ!Box ist aktiv.

Das WLAN der FRITZ!Box bleibt mit eigenen Sicherheitseinstel-
lungen zuséatzlich zum WLAN des anderen Routers nutzbar.

Sie kédnnen die FRITZ!Box als Telefonanlage nutzen und Uber die
Internetverbindung des anderen Routers telefonieren.

Voraussetzungen

Die FRITZ!Box ist mit einem LAN-Kabel an dem Router ange-
schlossen, der den Internetzugang zur Verfiigung stellt.

Die Buchse WAN der FRITZ!Box ist als WAN-Anschluss fur den In-
ternetzugang eingerichtet, siehe Seite 138.

Anleitung: Als Router an anderem Router einrichten

1. Offnen Sie die Benutzeroberflache, siehe Seite 54.

2. Klicken Sie im MenU auf Internet > Zugangsdaten und auf den
Tab Internetzugang.
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3. Wahlen Sie in der Dropdown-Liste Internetanbieter Folgendes
aus:

- Wenn es den Eintrag weitere Internetanbieter gibt, dann
wahlen Sie diesen Eintrag aus.

> Eine zweite Dropdown-Liste erscheint.

— Wahlen Sie in der zweiten Dropdownliste den Eintrag
vorhandener Zugang tiber WAN.

- Wenn es den Eintrag weitere Internetanbieter nicht gib-
t, dann wahlen Sie den Eintrag vorhandener Zugang liber
WAN.

4. Speichern Sie mit Ubernehmen.
Die FRITZ!Box arbeitet nun selbst als Router und stellt ein Netzwerk
mit einem eigenen Netzwerkadressbereich zur Verfligung. Beim

Ubernehmen der Einstellungen wird der Netzwerkadressbereich der
FRITZ!Box automatisch geandert.
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Option: Internetzugang tiber LAN-Verbindung zu anderem
Router einrichten (IP-Client)

Wenn die FRITZ!Box per LAN-Kabel an einem anderen Router ange-
schlossen ist, kann die FRITZ!Box die Internetverbindung des ande-
ren Routers mitbenutzen.

Richten Sie die FRITZ!Box dafur als IP-Client ein, wenn die FRITZ!Box
Teil des IP-Netzes des anderen Routers werden soll.

Betriebsmodus der FRITZ!Box
Folgendes gilt, wenn die FRITZ!Box als IP-Client die Internetverbin-
dung eines anderen Routers nutzt:

Die FRITZ!Box erhalt in der Voreinstellung per DHCP eine IP-
Adresse vom anderen Router.

Die FRITZ!Box wird Teil des IP-Netzes des anderen Routers.

Die Netzwerkgerate an der FRITZ!Box erhalten ihre IP-Adressen
vom anderen Router.

Die Firewall der FRITZ!Box ist deaktiviert.

Sie kénnen die FRITZ!Box als Telefonanlage nutzen und mit ange-
schlossenen Telefonen Uber die Internetverbindung des anderen
Routers telefonieren.

Voraussetzungen

Die FRITZ!Box ist mit einem LAN-Kabel an einem Router ange-
schlossen, der den Internetzugang zur Verfugung stellt. Es gibt
zwei Moglichkeiten, wie die FRITZ!Box mit dem Router verbunden
ist:

- Uber die Buchse WAN. Die Buchse muss als LAN-Anschluss
konfiguriert sein, siehe Seite 138.

- Uber eine der LAN-Buchsen.
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Anleitung: Internetzugang einrichten

1. Offnen Sie die Benutzeroberflache, siehe Seite 54.
2. Klicken Sie im MenU auf Heimnetz > Netzwerk.

3. Kilicken Sie auf den Tab Netzwerkeinstellungen.
4

Aktivieren Sie im Bereich Betriebsart im Heimnetz die Option
IP-Client.

o

Aktivieren Sie die Option per LAN.

6. Speichern Sie mit Ubernehmen.
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Option: Internetzugang liber WLAN einrichten (IP-Client)

Sie kdnnen die FRITZ!Box als IP-Client an einem anderen Router nut-
zen. Der andere Router stellt den Internetzugang zur Verfigung. Die
FRITZ!Box ist Uber WLAN mit dem anderen Router verbunden.

Als IP-Client wird die FRITZ!Box in das vorhandene Netzwerk inte-
griert und kann als Mesh Repeater genutzt werden, siehe WLAN ver-
groBern mit Mesh, Seite 79.

Betriebsmodus der FRITZ!Box

Folgendes gilt, wenn die FRITZ!Box als IP-Client die Internetverbin-
dung eines anderen Routers nutzt:

Die FRITZ!Box erhalt in der Voreinstellung per DHCP eine IP-
Adresse vom anderen Router.

Die FRITZ!Box wird Teil des IP-Netzes des anderen Routers.

Die Netzwerkgerate an der FRITZ!Box erhalten ihre IP-Adressen
vom anderen Router.

Die Firewall der FRITZ!Box ist deaktiviert.
Sie kdnnen die FRITZ!Box als Telefonanlage nutzen und mit ange-
schlossenen Telefonen Uber die Internetverbindung des anderen
Routers telefonieren.

Voraussetzungen
Das WLAN des anderen Routers erlaubt der FRITZ!Box den Auf-
bau einer WLAN-Verbindung.

Anleitung: Internetzugang tiber WLAN einrichten (IP-Client)

1. Offnen Sie die Benutzeroberflache, siehe Seite 54.
2. Klicken Sie im MenU auf Heimnetz > Netzwerk.

3. Klicken Sie auf den Tab Netzwerkeinstellungen.
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4. Aktivieren Sie im Bereich Betriebsart im Heimnetz die Option
IP-Client.

5. Aktivieren Sie die Option per WLAN.

6. Wahlen Sie im Bereich WLAN-Funknetz auswahlen das WLAN
des Routers aus, mit dem Sie die FRITZ!Box verbinden wollen.

7. Speichern Sie mit Ubernehmen.
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Telefone, Faxgerate und Anrufbeantworter anschlieBen

Sie kdnnen Telefone, Faxgerate, Anrufbeantworter und Telefonanla-
gen an lhre FRITZ!Box anschlieBen.

Beachten Sie

Bei Stromausfall kénnen Sie mit angeschlossenen Telefonen nicht
telefonieren.

Anleitung: Schnurlostelefon anmelden

Sie kdnnen bis zu 6 Schnurlostelefone, zum Beispiel FRITZ!Fon, an
der DECT-Basis der FRITZ!Box anmelden.

1. Starten Sie am Schnurlostelefon die Anmeldung an einer Basis-
station.

Am FRITZ!Fon kénnen Sie die Anmeldung im Men( Einstellun-
gen > Anmeldung starten.

2. Dricken Sie an der FRITZ!Box die Taste Connect/WPS.

RE N

FRITZ! BOXx

Die LED Connect/WPS blinkt.

3. Geben Sie am Schnurlostelefon die PIN der FRITZ!Box ein (Vor-
einstellung: 0000).

4. Richten Sie das Telefon in der FRITZ!Box-Benutzeroberflache
ein, siehe Seite 76.
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Anleitung: Telefon an FON 1 anschlieBen

Sie kdnnen ein Telefon, einen Anrufbeantworter oder ein Faxgerat per
Kabel an eine Buchse FON 1anschlieBen.

0 Im Betrieb darf nur eine Buchse FON 1belegt werden. Die andere
Buchse FON 1 muss frei bleiben.

1. SchlieBen Sie das Telefon, den Anrufbeantworter oder das Fax-
gerat an die passende Buchse FON 1an.

In L&ndern mit landestypischen Telefonsteckern kann ein Ad-
apter zum AnschlieBen von Telefonen im Lieferumfang der
FRITZ!Box enthalten sein.

2. Richten Sie das angeschlossene Gerat in der FRITZ!Box-
Benutzeroberflache ein, siehe Seite 76.
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Anleitung: Telefon an FON 2 anschlieBen

Sie kdnnen ein Telefon, einen Anrufbeantworter oder ein Faxgerat per
Kabel an die Buchse FON 2 anschlieBen.

1. SchlieBen Sie das Telefon, den Anrufbeantworter oder das Fax-
gerat an die Buchse FON 2 an. Wenn das anzuschlieBende Ge-
rat einen TAE-Stecker hat, verwenden Sie den mitgelieferten
TAE-/RJ11-Adapter.

2. Richten Sie das angeschlossene Gerat in der FRITZ!Box-
Benutzeroberflache ein, siehe Seite 76.

Anleitung: IP-Telefon anschlieBen

IP-Telefone sind spezielle Telefone fUr die Internettelefonie (IP steht
fUr Internetprotokoll).

1. SchlieBen Sie das IP-Telefon mit einem Netzwerkkabel an die
FRITZ!Box an oder verbinden Sie das IP-Telefon Uber WLAN mit
der FRITZ!Box.

2. Richten Sie das Telefon in der FRITZ!Box-Benutzeroberflache
ein, siehe Seite 76.

73 FRsz!



Telefone anschlieBen

Smartphone verbinden

Wenn Sie FRITZ!App Fon auf Inrem iPhone oder Android-Smartpho-

ne

installieren, kdnnen Sie das Smartphone an Ihrer FRITZ!Box anmel-

den.

Zuhause kdnnen Sie mit dem Smartphone dann Uber alle Rufnum-
mern telefonieren, die in der FRITZ!Box eingerichtet sind. Gleichzeitig
bleibt das Smartphone unter Ihrer Mobilfunknummer erreichbar.

Voraussetzungen

iPhone oder Android-Smartphone

In der FRITZ!Box ist die Einstellung Zugriff fiir Anwendungen
zulassen aktiviert (in der Benutzeroberflache unter Heimnetz >
Netzwerk > Netzwerkeinstellungen)

Anleitung: Smartphone anschlieBen

1.

Stellen Sie am Smartphone eine WLAN-Verbindung zur
FRITZ!Box her.

Installieren Sie FRITZ!App Fon auf Inrem Smartphone. FRITZ!
App Fon erhalten Sie im Google Play Store und im Apple App
Store.

Starten Sie FRITZ!App Fon.

FRITZ!App Fon wird automatisch als IP-Telefon in der FRITZ!Box
eingerichtet.

Richten Sie das IP-Telefon FRITZ!App Fon in der FRITZ!Box-
Benutzeroberflache ein, siehe Seite 76.
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Tiirsprechanlage anschlieBen

Sie kénnen Tursprechanlagen mit a/b-Schnittstelle und IP-Tursprech-
anlagen an die FRITZ!Box anschlieBen. Damit haben Sie folgende
Maoglichkeiten:

Sie kdnnen an lhren Telefonen Turrufe annehmen, mit Besuchern
sprechen und die Tur 6ffnen, auch von unterwegs am Mobiltele-
fon oder an einem anderen Telefonanschluss.

Das Kamerabild Ihrer TUrsprechanlage kdnnen Sie an FRITZ!Fon-
Telefonen mit Farbdisplay anzeigen lassen.

FUr Turrufe, die an ein FRITZ!Fon weitergeleitet werden, kdnnen
Sie einen eigenen Klingelton einrichten.
Unterstutzte Tiirsprechanlagen

TUrsprechanlage mit a/b-Schnittstelle, die das Mehrfrequenzwahl-
verfahren (MFV) nutzen.

IP-TUrsprechanlagen, die sich als SIP-Client einrichten lassen
(durch Eingabe der Anmeldedaten flr einen SIP-Registrar).

Anleitung: Tiirsprechanlage mit a/b-Schnittstelle anschlieBen

1. Inder Benutzeroberflache Ihrer FRITZ!Box: Richten Sie die
Tursprechanlage ein, siehe Seite 78.

2. SchlieBen Sie die Tursprechanlage an eine Buchse FON 1 oder
an die Buchse FON 2 an. Beachten Sie: Eine Buchse FON 1
muss frei bleiben.

Anleitung: IP-Tiirsprechanlage anschlieBen

1. SchlieBen Sie die IP-TUrsprechanlage mit einem Netzwerkkabel
oder Uber WLAN an die FRITZ!Box an.

2. Richten Sie die Tursprechanlage in der FRITZ!Box-
Benutzeroberflache ein, siehe Seite 78.
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Telefone, Faxgerate und Anrufbeantworter einrichten

Nachdem Sie Ihre Telefoniegerate angeschlossen haben, richten Sie
diese in der FRITZ!Box ein. Dabei legen Sie fur jedes Gerat fest:

Rufnummer fUr ausgehende Gesprache ins 6ffentliche Telefon-
netz

Behandlung ankommender Anrufe: Soll das Gerat bei jedem An-
ruf reagieren (zum Beispiel klingeln) oder nur bei Anrufen fir be-
stimmte Rufnummern?

Weitere Einstellungen, die abhangig von der Art des Gerats sind.

Voraussetzungen

Ihre eigenen Telefonnummern sind in der FRITZ!Box eingerichtet.

Beachten Sie

IP-Telefone sind in der FRITZ!Box so voreingestellt, dass keine An-
rufe ins Ausland maéglich sind. Dieses Sicherheitsmerkmal kdnnen
Sie deaktivieren, siehe Seite 77.

Verschiedene Leistungsmerkmale der FRITZ!Box sind fur IP-Te-
lefone nicht verfigbar, zum Beispiel Telefonbulcher, Fax-und Da-
tenverbindungen, Vermitteln, Besetzt bei Besetzt, FRITZ!Box-
Funktionen steuern (zum Beispiel WLAN an- und ausschalten).

Anleitung: Telefone und andere Gerate einrichten

1. Offnen Sie die Benutzeroberfliche, siehe Seite 54.
2. Klicken Sie im MenU auf Telefonie > Telefoniegerate.

3. Wenn das einzurichtende Gerat in der Liste der Telefoniege-
rate noch nicht vorhanden ist, klicken Sie auf Neues Geréat
einrichten. Folgen Sie dem Assistenten. Der Assistent flihrt Sie
durch das Zuweisen der Rufnummern und trégt das Geréat in die
Liste ein.
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4. Um fur ein Gerat aus der Liste weitere Einstellungen vorzu-

nehmen, klicken Sie beim Gerat auf ,/ Bearbeiten. Welche
Einstellungen verfugbar sind, hangt von der Art des Gerats ab.

Anleitung: Auslandsgespréache fiir IP-Telefon ermoglichen

Ein IP-Telefon ist in der FRITZ!Box so voreingestellt, dass nur Anrufe
ins Inland und zu Notrufnummern maéglich sind. Dieses Sicherheits-
merkmal kdnnen Sie deaktivieren:

1. Offnen Sie die Benutzeroberflache, siehe Seite 54.

2. Klicken Sie im MenU auf Telefonie > Eigene Rufnummern und
auf den Tab Anschlusseinstellungen.

3. Klicken Sie unter Sicherheit auf Auswahl andern.

4. Deaktivieren Sie das Kontrollkastchen neben dem gewtnschten
IP-Telefon und klicken Sie auf OK.

5. Speichern Sie mit Ubernehmen.
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Tiirsprechanlage einrichten

Nachdem Sie Ihre TUrsprechanlage an die FRITZ!Box angeschlossen
haben, richten Sie die TUrsprechanlage in der FRITZ!Box ein. Dabei
legen Sie fest, an welche Telefone oder Rufnummer Turrufe weiter-
geleitet werden. AuBerdem kénnen Sie weitere Einstellungen vor-

nehmen, zum Beispiel das Kamerabild der TUrsprechanlage an Ihrem
FRITZ!Fon anzeigen lassen.

Anleitung: Tiirsprechanlage einrichten

1. Offnen Sie die Benutzeroberfliche, siehe Seite 54.
2. Klicken Sie im MenU auf Telefonie > Telefoniegerate.

3. Klicken Sie auf Neues Gerit einrichten. Uber die Schaltfliche

Bearbeiten ,/ kénnen Sie auch die Einstellungen einer schon
eingerichteten Tursprechanlage andern.
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WLAN vergroBern mit Mesh

Mesh aktivieren flr FRITZ!Repeater und FRITZ!Powerline
FRITZ!Box als Mesh Repeater einsetzen
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Mesh mit FRITZ!

Wenn das WLAN der FRITZ!Box nicht in alle RdGume reicht, kdnnen Sie
es mit verschiedenen FRITZ!-Produkten vergréBern.

Mesh fasst die einzelnen WLAN-Funknetze der FRITZ!-Produkte zu
einem groBen WLAN zusammen, in dem es nur einen WLAN-Namen
und einen NetzwerkschlUssel gibt.

Die FRITZ!Box ist die Zentrale im Mesh, der Mesh Master. Andere
FRITZ!-Produkte im Mesh sind Mesh Repeater.

Beispielkonfiguration

Z Mesh

FRITZ!-Produkte mit Mesh

Folgende FRITZ!-Produkte kénnen Sie als Mesh Repeater verwen-
den, die das WLAN der FRITZ!Box vergroBern:

FRITZ!-Produkt |Details

FRITZ!Repeater Verbindung zur FRITZ!Box per WLAN , bei
FRITZ!Repeater-Produkten mit LAN-Anschluss
wahlweise auch per LAN-Kabel

FRITZ!Powerline Verbindung zur FRITZ!Box Uber die Stromleitung
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zZweite Die zweite FRITZ!Box muss die Funktionen Mesh
FRITZ!Box Repeater und IP-Client-Modus unterstiitzen.

Verbindung zum Mesh Master per LAN-Kabel, bei
vielen FRITZ!Box-Produkten wahlweise auch per
WLAN
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Mesh aktivieren fiir FRITZ!Repeater und FRITZ!Powerline

Um die Vorteile von Mesh zu nutzen, aktivieren Sie Mesh flr alle
FRITZ!Repeater und FRITZ!Powerline-Gerate, die sich im Heimnetz
lhrer FRITZ!Box befinden.

Voraussetzungen

FRITZ!Repeater / FRITZ!Powerline mit FRITZ!OS 7 oder neuer

Anleitung: Mesh fiir FRITZ!Repeater aktivieren

1. Offnen Sie die Benutzeroberfléche der FRITZ!Box, siehe Sei-
te 54.

2. Klicken Sie im MenU auf Heimnetz > Mesh.

3. Die FRITZ!Box ist in der Ubersicht mit dem Symbol Mesh aktiv
(& gekennzeichnet.

Wenn das Symbol auch am FRITZ!Repeater angezeigt wird, ist
Mesh fUr den FRITZ!Repeater schon aktiviert.

Wenn das Symbol am FRITZ!Repeater fehlt, fahren Sie mit dem
nachsten Schritt fort.

4. Drucken Sie die Taste am FRITZ!Repeater.

Nach dem Loslassen der Taste blinkt am FRITZ!Repeater die
LED WLAN oder die LED Connect.

5. Starten Sie an der FRITZ!Box innerhalb von 2 Minuten WPS.
Driicken Sie dazu auf die Taste Connect/WPS, bis die LED Info
blinkt.

Mesh wird aktiviert und der FRITZ!Repeater wird in der Ubersicht
mit dem Symbol Mesh aktiv gekennzeichnet.

Anleitung: Mesh fiir FRITZ!Powerline aktivieren

1. Offnen Sie die Benutzeroberflache der FRITZ!Box, siehe Sei-
te 54.
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2. Klicken Sie im Menu auf Heimnetz > Mesh.

3. Die FRITZ!Box ist in der Ubersicht mit dem Symbol Mesh aktiv
(& gekennzeichnet.

Wenn das Symbol auch am FRITZ!Powerline-Gerat angezeigt
wird, ist Mesh fur FRITZ!Powerline schon aktiviert.

Wenn das Symbol am FRITZ!Powerline-Gerat fehlt, fahren Sie
mit dem nachsten Schritt fort.

4. Drucken Sie an FRITZ!Powerline die Verbindungstaste:

FRITZ!Powerline-Modell Verbindungstaste

1260E Connect

1240E, 546E, 540E WLAN/WPS

Nach dem Loslassen der Taste blinken an FRITZ!Powerline alle
LEDs.

5. Starten Sie an der FRITZ!Box innerhalb von 2 Minuten WPS.
Dricken Sie dazu auf die Taste Connect/WPS, bis die LED Info
blinkt.

Mesh wird aktiviert und FRITZ!Powerline in der Ubersicht mit dem
Symbol Mesh aktiv gekennzeichnet.
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FRITZ!Box als Mesh Repeater einsetzen

Sie kédnnen lhre FRITZ!Box 7590 AX als Mesh Repeater einsetzen. Als
Mesh Repeater vergroBert die FRITZ!Box 7590 AX das WLAN einer
anderen FRITZ!Box, die am Internetzugang angeschlossen ist.

Anleitung: FRITZ!Box als Mesh Repeater einrichten

1. Offnen Sie die Benutzeroberflache, siehe Seite 54.

2. Klicken Sie im MenU auf Heimnetz > Mesh und auf den Tab
Mesh Einstellungen.

3. Fir eine Anleitung 6ffnen Sie die Online-Hilfe 7 .
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FRITZ!-Dienste (AVM-Dienste) nutzen

Verschiedene FRITZ!-Dienste (AVM-Dienste) helfen dabei, das
FRITZ!OS auf dem neuesten Stand zu halten und die FRITZ!Box 7590
AX besser und sicherer zu machen.

FRITZ!-Dienste
Folgende FRITZ!-Dienste stellt Inre FRITZ!Box bereit:

FRITZ!-Dienst Erlauterung

Suche nach Updates Ihre FRITZ!Box verbindet sich regelmaBig
mit dem FRITZ!-Updateserver, um neue
Versionen von FRITZ!OS zu suchen und zu in-
stallieren.

Diagnosedaten zur Ihre FRITZ!Box Ubermittelt Fehlerberichte

Fehleranalyse oder technische Diagnosedaten bei Miss-
brauchsverdacht durch Dritte an FRITZ! zur
Analyse.

Diagnosedaten zur Ihre FRITZ!Box Ubermittelt geratespezifische

Systemwartung Daten an FRITZ! zur Entwicklung von Sicher-
heitsupdates und zur Weiterentwicklung von
FRITZ!OS.

Datenschutz

Die Diagnosedaten und die geratespezifischen Daten, die lhre
FRITZ!Box an FRITZ! Ubermittelt, enthalten keine personenbezoge-
nen Daten. Die Ubermittelten Daten dienen ausschlieBlich techni-
schen Anpassungen und Optimierungen lhrer FRITZ!Box. Ebenso
gibt FRITZ! die geratespezifischen Daten nicht an Dritte weiter. Den
genauen Wortlaut der Datenschutzerklarung finden Sie in der Online-
Hilfe unter Rechtliches > Datenschutzerklarung.

Anleitung: FRITZ!-Dienste (AVM-Dienste) einrichten

1. Offnen Sie die Benutzeroberflache, siehe Seite 54.
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2. Klicken Sie im Menu auf Internet > Zugangsdaten und auf den
Tab FRITZ!-Dienste.

3. Fr eine Anleitung 6ffnen Sie die Online-Hilfe 7 .
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Kindersicherung einrichten

Mit der Kindersicherung kédnnen Sie die Internetnutzung fur Gerate
im Heimnetz regeln. Sie kénnen die Online-Zeit begrenzen, nur be-
stimmte Internetseiten zulassen oder Internetseiten sperren.

Regeln fUr die Beschrankung der Internetnutzung speichern Sie in
Zugangsprofilen. Jedes Zugangsprofil kdnnen Sie einem oder mehre-
ren Geraten im Heimnetz zuweisen, siehe Seite 91.

Zusatzlich sind folgende Funktionen verflgbar:

Mit der Geratesperre kdnnen Sie die Internetnutzung fur ein Gerat
im Heimnetz sperren, ohne ein Zugangsprofil zu verwenden, siehe
Seite 89

Sie konnen Tickets verteilen, mit denen Nutzer im Heimnetz die
Online-Zeit fur einzelne Gerate verlangern konnen, siehe Sei-
te 90.

FUr Gerate mit eingeschrankter Nutzungszeit kdnnen Sie die noch
verbleibende Nutzungszeit abfragen, siehe Seite 90.
Beachten Sie

Die Kindersicherung ist nicht verfugbar, wenn die FRITZ!Box als IP-
Client oder Mesh Repeater eingerichtet ist. Richten Sie die Kinder-
sicherung in diesem Fall im Router oder Mesh Master ein.

Anleitung: Kindersicherung fiir Gerat im Heimnetz einrichten

1. Offnen Sie die Benutzeroberflache, siehe Seite 54.

2. Klicken Sie im Menu auf Internet > Filter und auf den Tab
Zugangsprofile.

3.  Wenn es noch kein Zugangsprofil mit den gewlnschten Einstel-
lungen gibt, erstellen Sie ein neues Zugangsprofil.
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Fiir eine Anleitung 6ffnen Sie die Online-Hilfe 7 .

4. Klicken Sie im Menu auf Internet > Filter und auf den Tab
Kindersicherung.

5. Klicken Sie auf Zugangsprofile andern und weisen Sie dem
Gerat im Heimnetz das gewunschte Zugangsprofil zu.

6. Speichern Sie mit Aktualisieren.

Anleitung: Gerat sperren

1. Offnen Sie die Benutzeroberflache, siehe Seite 54.

2. Klicken Sie im MenU auf Internet > Filter und auf den Tab
Kindersicherung.

3. Klicken Sie in der Tabelle bei dem Gerat auf Sperren, flr das
der Internetzugang gesperrt werden soll.

Das Gerat hat keinen Zugang zum Internet mehr.
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Anleitung: Ticket fiir verlangerte Nutzungszeit verteilen

Ein Ticket verlangert die Online-Zeit einmalig um 45 Minuten. Das Ti-
cket kann vor Ablauf der Online-Zeit eingeldst werden und ermdéglicht
so die unterbrechungsfreie Verlangerung der Internetnutzung.

1.

2.

Offnen Sie die Benutzeroberflache, siehe Seite 54.

Klicken Sie im MenU auf Internet > Filter und auf den Tab
Zugangsprofile.

10 Tickets fur zusatzliche Online-Zeit werden angezeigt.

Wenn Sie mehrere Tickets verteilen wollen, drucken Sie die Ti-
ckets aus und verteilen Sie Tickets an Nutzer von Geraten im
Heimnetz.

Wenn Sie nur ein einzelnes Ticket verteilen wollen, kli-

cken Sie auf Ticket teilen. Ein einzelnes Ticket wird in die
Zwischenablage gelegt und kann auf beliebigem Weg an den
Nutzer eines Gerats im Heimnetz geschickt werden.

Anleitung: Verbleibende Online-Zeit an Gerat im Heimnetz abfragen

Gerate im Heimnetz mit eingeschrankter Online-Zeit kdnnen die noch
verbleibende Online-Zeit abfragen.

1.

Geben Sie am Gerat im Browser die Adresse fritz.box ein.

Im Fenster Kindersicherung wird die verbleibende Zeit ange-
zeigt. Wenn ein Ticket zur Verlangerung der Nutzungszeit vor-
handen ist, kann es hier eingeldst werden.
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Zugangsprofil anlegen und zuweisen

In einem Zugangsprofil kdnnen Sie flr Gerate im Heimnetz die Online-
Zeit begrenzen, Internetseiten sperren oder nur bestimmte Internet-

seiten zulassen.

Sie kdnnen unterschiedliche Zugangsprofile anlegen und jedes Zu-
gangsprofil einem oder mehreren Geraten im Heimnetz zuweisen.

Funktion eines Zugangsprofils

In einem Zugangsprofil ist festgelegt, was bei der Internetnutzung er-
laubt ist. Ein Zugangsprofil bertcksichtigt drei Bereiche der Internet-

nutzung:

Zeitbeschrankung

Filter fUr Internetseiten

Gesperrte Netzwerkan-
wendungen

Beispiel

Sie kdnnen fur jeden Tag festlegen, wann
und wie lange die Internetnutzung erlaubt
ist.

Mit den Filterlisten kdnnen Sie festlegen,
welche Internetseiten erlaubt oder ge-
sperrt sind.

Mit der Liste fUr gesperrte Netzwerkan-
wendungen legen Sie fest, welche Netz-
werkanwendungen Uber das Internet
kommunizieren durfen. In die Liste kdnnen
Sie zum Beispiel Filesharing-Programlnme
oder Chat-Programme eintragen.

Sie haben zwei Kinder und mochten die Internetnutzung fur jedes

Kind individuell regeln:

Legen Sie fur jedes Kind ein eigenes Zugangsprofil an.

Legen Sie in jedem Zugangsprofil die Beschrankungen der Inter-
netnutzung fest, die Sie fur das Kind vorgesehen haben.
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Voreingestellte Zugangsprofile

Eigenschaften

Standard - Standard-Zugangsprofil fir Gerate, die sich zum
ersten Mal im Heimnetz anmelden

Internetnutzung nicht eingeschrankt
kann geandert werden

Gast .- Zugangsprofil fur Gerate, die sich im Gastnetz
anmelden

kann geandert werden
Unbeschrankt - Internetnutzung nicht eingeschrankt

kann nicht geandert werden

Anleitung: Zugangsprofil anlegen und zuweisen

1. Offnen Sie die Benutzeroberflache, siehe Seite 54.

2. Klicken Sie im MenU auf Internet > Filter und auf den Tab
Zugangsprofile.

3. Fir eine Anleitung 6ffnen Sie die Online-Hilfe 7 .
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Filterlisten bearbeiten

FUr Gerate im Heimnetz, deren Internetnutzung durch die Kindersi-
cherung eingeschrankt werden soll, kdnnen Sie Internetseiten sper-
ren.

Dazu legen Sie mithilfe von Filterlisten fest, dass nur bestimmte Inter-
netseiten zugelassen sind oder Sie sperren bestimmte Internetseiten.
Die Listen konnen Sie in den Zugangsprofilen als Filter verwenden.

Filterlisten

Folgende Filterlisten kdnnen Sie in Zugangsprofilen aktivieren. Die
Zugangsprofile kdnnen Sie in der Kindersicherung Geraten im Heim-
netz zuweisen.

Filterliste Funktion und Verwendung

Erlaubte In-  Verwenden Sie diese Liste, wenn die meisten Inter-
ternetseiten  netseiten gesperrt und nur einige Internetseiten er-
laubt sein sollen.

Gesperrte In- Verwenden Sie diese Liste, wenn die meisten Inter-
ternetseiten netseiten erlaubt und nur einige Internetseiten ge-
sperrt sein sollen.

Erlaubte IP-  Wenn Sie in einem Zugangsprofil eine Filterliste akti-
Adressen vieren, wird fUr dieses Zugangsprofil der direkte Auf-
ruf von IP-Adressen im Internet gesperrt.

In der Liste Erlaubte IP-Adressen konnen Sie einzel-
ne IP-Adressen wieder freigeben.

IP-Adressen, die im Browser aufgerufen werden,
tragt die FRITZ!Box automatisch in die Liste ein. Bis
zur Freigabe bleiben die IP-Adressen gesperrt.

IP-Sperrliste  Mit dieser Liste kénnen Sie einkommende Verbindun-
gen von bestimmten IP-Adressen blockieren.

Eingetragene IP-Adressen kdnnen keine Verbindun-
gen zur FRITZ!Box herstellen.
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Voraussetzungen

Die Filterlisten sind nicht verfligbar, wenn die FRITZ!Box als IP-Cli-
ent oder Mesh Repeater eingerichtet ist.

Anleitung: Filterlisten bearbeiten

1. Offnen Sie die Benutzeroberflache, siehe Seite 54.

2. Klicken Sie im MenU auf Internet > Filter und auf den Tab
Listen.

3. Fir eine Anleitung 6ffnen Sie die Online-Hilfe 7 .
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Internetzugang fiir Gerate und Anwendungen priorisieren

In der FRITZ!Box kédnnen Sie Gerate und Anwendungen im Heimnetz
festlegen, die bei ausgelasteter Internetverbindung bevorzugt wer-
den.

Wenn Sie das Gastnetz der FRITZ!Box nutzen, kdnnen Sie Bandbreite
flr das Heimnetz reservieren.

Priorisierungs-Kategorien

FUr die Priorisierung stehen drei Kategorien zur Auswahl:

Echtzeitanwendungen: Fir Anwendungen mit sehr hohen Anforde-
rungen an die Ubertragungsgeschwindigkeit und Reaktionszeit vor-
gesehen, zum Beispiel fUr Internettelefonie, IPTV oder Video-on-De-
mand. Wenn eine Echtzeitanwendung die Internetverbindung voll
auslastet, werden keine anderen Daten Ubertragen.

Priorisierte Anwendungen: Fir Anwendungen, die eine schnelle
Reaktionszeit erfordern, zum Beispiel Firmenzugang, Terminal-An-
wendungen, Spiele. Die Anwendungen werden bevorzugt behandel-
t. Wenn eine priorisierte Anwendung die Internetverbindung voll aus-
lastet, werden Daten nachrangiger Anwendungen mit geringer Priori-
tat Ubertragen.

Hintergrundanwendungen: Fir Anwendungen, die im Hintergrund
laufen und die bei voller Auslastung der Internetverbindung nach-
rangig behandelt werden, zum Beispiel automatische Updates oder
Peer-to-Peer-Dienste.

Bandbreite fiir das Heimnetz reservieren

Alle Gerate im Heimnetz und Gastnetz teilen sich die am Internetzu-
gang verfugbare Bandbreite. FUr das Heimnetz kdnnen Sie Bandbrei-
te reservieren. Wenn die reservierte Bandbreite im Heimnetz nicht
benotigt wird, kann sie von den Geraten im Gastnetz genutzt werden.
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Anleitung: Priorisierungsregel fiir Gerat oder Anwendung einrichten

1. Offnen Sie die Benutzeroberflache, siehe Seite 54.

2. Klicken Sie im MenU auf Internet > Filter und auf den Tab
Priorisierung.

3. Fr eine Anleitung 6ffnen Sie die Online-Hilfe 7 .
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Portfreigaben einrichten

Die Firewall der FRITZ!Box schitzt alle Gerate Heimnetz vor einge-
henden Verbindungen und unangeforderten Daten aus dem Internet.

Mit Portfreigaben kénnen Sie Anwendungen im Heimnetz flr ande-
re Internetnutzer erreichbar machen, zum Beispiel Online-Spiele oder
Tauschborsen-Programme. AuBerdem kénnen Sie mit Portfreigaben
Internetnutzern den Zugriff auf Serverdienste im Heimnetz ermdgli-
chen, zum Beispiel auf einen HTTP-, FTP-, VPN-, Terminal- oder Fern-
wartungsserver.

Eine Portfreigabe erlaubt anderen Internetnutzern den kontrollierten
Zugang zu Geraten und Anwendungen im Heimnetz.

Portfreigaben an Protokollen

In der FRITZ!Box sind Portfreigaben an folgenden Protokollen még-

lich:

PING IPv6 Die FRITZ!Box antwortet auf Ping-An-
fragen aus dem Internet, die an die IP-
v6-Adresse der FRITZ!Box gerichtet
sind.

Zusatzlich kénnen Sie PING6-Freiga-
ben fir jeden einzelnen Computer im
Heimnetz vornehmen. Jeder Compu-
ter verflgt Uber eine eigene global
gultige IPv6-Adresse.

TCP IPv4 Innerhalb von IPv4-Netzen kdnnen Sie

UDP die Firewall der FRITZ!Box fur die Pro-

tokolle TCP und UDP unter Angabe
des Portbereichs 6ffnen. Ein Port kann
fur genau einen Computer gedffnet
werden.
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Protokoll |Internetprotokoll |Erlduterung

IPv6 Innerhalb von IPv6-Netzen kdnnen Sie
die Firewall der FRITZ!Box flr die Pro-
tokolle TCP und UDP unter Angabe
des Portbereichs o6ffnen. Ein Port kann
fur jeden Computer im Netzwerk frei-
gegeben werden.

ESP IPv4 Innerhalb von IPv4-Netzen konnen Sie
GRE die Firewall fUr die beiden portlosen
IP-Protokolle ESP und GRE 6ffnen.

Anleitung: Portfreigabe einrichten

1. Offnen Sie die Benutzeroberflache, siehe Seite 54.

2. Klicken Sie im MenU auf Internet > Freigaben und auf den Tab
Portfreigaben.

3. Fir eine Anleitung 6ffnen Sie die Online-Hilfe 7 .
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Dynamic DNS aktivieren

Mit Dynamic DNS ist die FRITZ!Box im Internet unter einem festen
Domainnamen erreichbar. So kdnnen Sie zum Beispiel auf ein NAS-
System im Heimnetz zugreifen oder einen Computer fernwarten.

Der Domainname andert sich nicht, wenn die FRITZ!Box nach einer
Unterbrechung der Internetverbindung eine neue offentliche IP-
Adresse erhalt.

Um Dynamic DNS zu nutzen, massen Sie bei einem Dynamic-DNS-
Anbieter registriert sein und einen Domainnamen eingerichtet haben.

Alternative MyFRITZ!

Auch mit dem kostenlosen FRITZ!-Dienst MyFRITZ! kdnnen Sie jeder-
zeit Uber das Internet auf Ihre FRITZ!Box und das Heimnetz zugreifen,
siehe Seite 219.

Anleitung: Dynamic DNS aktivieren

1. Offnen Sie die Benutzeroberflache, siehe Seite 54.

2. Klicken Sie im MenU auf Internet > Freigaben und auf den Tab
DynDNS.

3. Fir eine Anleitung 6ffnen Sie die Online-Hilfe 7 .
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Aus dem Internet auf die FRITZ!Box zugreifen

Uber das Internet kdnnen Sie auch von unterwegs auf die FRITZ!Box-
Benutzeroberflache zugreifen.

FUr den Zugriff Gber das Internet aktivieren Sie in der FRITZ!Box das
Protokoll HTTPS, FTP oder FTPS.

HTTPS, FTP und FTPS

HTTPS (Hyper- Internetprotokoll fur die sichere Kommunikation
text Transfer zwischen Webserver und Browser im Internet

Protocol Secu-

re)

FT

Aktivieren Sie HTTPS, um aus dem Internet sicher
auf die FRITZ!Box zuzugreifen.

P (File Trans- Netzwerkprotokoll fiir die Ubertragung von Dateien

fer Protocol) in IP-Netzwerken

FT
SS

Aktivieren Sie FTP, um aus dem Internet auf die
Speichermedien der FRITZ!Box zuzugreifen.

PS (FTP Uber Methode zur Verschlisselung des FTP-Protokolls

L Aktivieren Sie FTPS, wenn die Ubertragung per

FTP gesichert stattfinden soll.

Voraussetzungen

In der FRITZ!Box ist mindestens ein Benutzer eingerichtet, der die
Berechtigung fUr den Zugriff aus dem Internet hat.

Fir das Andern von FRITZ!Box-Einstellungen, die eine zusatzliche
Bestatigung (Zwei-Faktor-Authentifizierung) erfordern: Sie haben
eine Authenticator-App fur den Benutzer eingerichtet, der zum
Zugriff aus dem Internet berechtigt ist. Die Anleitung finden Sie in
der Hilfe der FRITZ!Box-Benutzeroberflache.

FUr den Zugriff auf die Speicher: In der FRITZ!Box ist mindes-
tens ein FRITZ!Box-Benutzer eingerichtet, der die Berechtigung
fUr den Zugriff aus dem Internet und die Berechtigung fur den
Zugang zu den verfugbaren Speichern hat.
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Anleitung: HTTPS, FTP und FTPS in der FRITZ!Box aktivieren

1. Offnen Sie die Benutzeroberflache, siehe Seite 54.

2. Klicken Sie im MenU auf Internet > Freigaben und auf den Tab
FRITZ!Box-Dienste.

3. Fr eine Anleitung 6ffnen Sie die Online-Hilfe 7 .
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VPN einrichten

Die FRITZ!Box unterstltzt die VPN-L6sungen IPSec und WireGuard.

Ein VPN (Virtuelles Privates Netzwerk) erméglicht abhorsicher ver-
schliisselte Verbindungen Uber das Internet. Uber VPN kénnen Sie:

Am Smartphone, Tablet oder Computer Verbindungen zu lhrer
FRITZ!Box und zu Geraten im Heimnetz herstellen.

Zwei FRITZ!-Heimnetze an unterschiedlichen Standorten
miteinander verbinden (LAN-LAN-Kopplung).

Ihr FRITZ!-Heimnetz mit dem VPN-Server lhrer Firma verbinden
(mit IPSec).

Auf FRITZ.com/vpn erhalten Sie weitere Informationen zu VPN mit
FRITZ!.

Voraussetzungen

Die FRITZ!Box ist nicht als IP-Client eingerichtet.

VPN mit MyFRITZ!App fiir Android

Auf Smartphones und Tablets mit Android kdnnen Sie mit der
MyFRITZ!App IPSec-VPN-Verbindungen zur FRITZ!Box herstellen.

Installieren Sie die MyFRITZ!App auf Ihrem mobilen Gerat und mel-
den Sie sich an der FRITZ!Box an. AnschlieBend richten Sie in den
Einstellungen der MyFRITZ!App die VPN-Verbindung ein.

Wenn Sie in der MyFRITZ!App jetzt eine VPN-Verbindung zu lhrer
FRITZ!Box herstellen, findet die gesamte Internetkommunikation
Ihres Android-Geréats Uber VPN statt.

IPv4- und IPv6-Netzwerkverkehr liber VPN

Die FRITZ!Box kann VPN-Verbindungen Uber IPv4 und Gber IPv6 her-
stellen. VPN-Verbindungen sind daher auch dann moglich, wenn die
FRITZ!Box an einem Internetzugang mit Dual-Stack Lite (DS-Lite) be-
trieben wird.
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Innerhalb des VPN-Tunnels werden nur IPv4-Daten Gbertragen. Der
Zugriff auf Internetdienste oder Gerate im entfernten Netzwerk, die
ausschlieBlich Uber IPv6 erreichbar sind, ist Gber die VPN-Verbindung
nicht moglich.

Maximale Anzahl gleichzeitiger VPN-Verbindungen

Die maximale Anzahl der gleichzeitig nutzbaren VPN-Verbindun-
gen hangt von der Geschwindigkeit und Auslastung der Internetver-
bindung, den verwendeten VPN-Techniken und der Auslastung der
FRITZ!Box ab. Wir empfehlen, nicht mehr als 10 bis 20 VPN-Verbin-
dungen gleichzeitig zu nutzen.

FUr bis zu 20 Benutzer kénnen Sie IPSec-Verbindungen einrichten.
Anleitung: VPN in FRITZ!Box einrichten

1. Offnen Sie die Benutzeroberfliche, siehe Seite 54.
2. Klicken Sie im MenU auf Internet > Freigaben.

3.  Wenn Sie eine VPN-Verbindung mit IPSec einrichten mochten,
klicken Sie auf VPN (IPSec).

Wenn Sie eine VPN-Verbindung mit WireGuard einrichten
mochten, klicken Sie auf VPN (WireGuard).

4. Fur eine Anleitung 6ffnen Sie die Online-Hilfe 7 .
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IPv6 einrichten

Die FRITZ!Box untersttzt IPv6 und kann IPvé6-Verbindungen herstel-
len.

IPv6-fahige Dienste

IPv6-fahige Dienste im Heimnetz:
FRITZ!INAS-Zugang Uber SMB oder FTP/FTPS

Zugriff auf die Benutzeroberflache mit HTTP oder HTTPS Uber
IPvé6

Der DNS-Resolver der FRITZ!Box unterstutzt Anfragen nach IP-
v6-Adressen (AAAA Records) und kann Anfragen Uber IPv6 an den
vorgelagerten DNS-Resolver des Internetanbieters stellen.

Das global gultige Prafix wird Uber Router Advertisement verteilt.

Beim WLAN-Gastzugang werden Heimnetzwerk und WLAN-Gaste
durch IPv6-Subnetze getrennt.

UPNP, UPnP AV Mediaserver
IPv6-fahige Dienste im Internet:
FRITZ! NAS-Zugang Uber FTPS

Komplett geschlossene Firewall gegentber unangeforderten Da-
ten aus dem Internet (Stateful Inspection Firewall)

Voice over IPv6

Automatische Provisionierung (TR-069)
Zeitsynchronisation Gber NTP (Network Time Protocol)
Fernwartung Uber HTTPS

Dynamisches DNS Uber dyndns.org oder namemaster.de

Anleitung: IPv6 in FRITZ!Box einrichten

1. Offnen Sie die Benutzeroberflache, siehe Seite 54.
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2. Klicken Sie im Menu auf Internet > Zugangsdaten und auf den
Tab IPvé.

3. Fr eine Anleitung 6ffnen Sie die Online-Hilfe 7 .
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Benutzeroberflache: Menu Telefonie
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Telefonbuch einrichten und nutzen

Sie kdnnen in der FRITZ!Box verschiedene Telefonbucher einrichten.

Welche Telefonbuchfunktionen verfligbar sind, hangt vom verwende-
ten Telefon ab:

FRITZ!Fon: Telefonbuch im MenU verfigbar, getrennte
Telefonbulcher fur mehrere FRITZ!Fon, Kurzwahlnummern,
Wahlhilfe

Schnurlostelefon mit Unterstitzung von CAT-iq 2.0: Telefonbuch
imm Menu verfugbar, Kurzwahinummern, Wahlhilfe

FRITZ!App Fon: Telefonbuch in FRITZ!App Fon verfugbar
IP-Telefon: FRITZ!Box-Telefonbuch nicht verfigbar
andere: Kurzwahlnummern (nur im ersten Telefonbuch), Wahlhilfe

Online-Telefonblicher nutzen
Sie kdnnen Telefonbucher in der FRITZ!Box speichern. Zusatzlich
konnen Sie Online-TelefonbUlcher einrichten.

Mit einem Online-Telefonbuch kdnnen Sie Kontakte mit der
FRITZ!Box nutzen, die Sie bei einem Onlinedienst gespeichert haben.
Folgende Kontakte lassen sich als Online-Telefonbuch einrichten:

Google Kontakte
iCloud-Kontakte (Apple)

Telefonbicher von E-Mail-Konten bei 1&1, GMX, WEB.DE und Tele-
kom (Telekom Mail)

Kontakte im CardDAV-Format

Wenn Sie ein Online-Telefonbuch einrichten, wird das Telefonbuch in
der FRITZ!Box regelméBig mit den Kontakten synchronisiert (abgegli-
chen), die Sie bei Inrem Onlinedienst gespeichert haben. Sie missen
Ihre Kontakte nicht doppelt pflegen.
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Anleitung: Neues Telefonbuch in FRITZ!Box einrichten

1. Offnen Sie die Benutzeroberflache, siehe Seite 54.

2. Klicken Sie im MenU auf Telefonie > Telefonbuch und auf den
Tab Telefonbuch.

3. Fr eine Anleitung 6ffnen Sie die Online-Hilfe 7 .

Anleitung: Wahlhilfe aktivieren und nutzen

Mit der Wahlhilfe kdnnen Sie Telefongesprache aus der Anrufliste
und aus dem Telefonbuch heraus aufbauen.

1. Offnen Sie die Benutzeroberflache, siehe Seite 54.

2. Klicken Sie im MenU auf Telefonie > Telefonbuch und auf den
Tab Wahlhilfe.

3. Fr eine Anleitung 6ffnen Sie die Online-Hilfe ? .
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Anrufbeantworter einrichten und nutzen

Sie kdnnen in der FRITZ!Box bis zu 5 Anrufbeantworter einrichten,
auch mehrere Anrufbeantworter flr die gleiche Rufnummer.

Funktionen
Neue Nachrichten erhalten Sie auf Wunsch automatisch per E--
Mail.

Mit der Zeitschaltung kénnen fur die einzelnen Wochentage An-
und Ausschaltzeiten festlegen.

Mit der Fernabfrage kénnen Sie Anrufbeantworter unterwegs ab-
hdren.

Beispiel 1

Sie haben eine Rufnummer fur private Kontakte und eine zweite Ruf-
nummer flr geschéaftliche Kontakte. Sie kdnnen dann fur jede Ruf-
nummer einen eigenen Anrufbeantworter einrichten.

Beispiel 2

Sie nutzen den Anrufbeantworter im Buro und der Anrufbeantworter
soll zu jeder Zeit Nachrichten aufnehmen. Wahrend der BUrozeiten
sollen Anrufende aber eine andere Ansage horen als auBerhalb der
Blrozeiten.

Dazu kdénnen Sie fur die Rufnummer des Buros zwei Anrufbeantwor-
ter mit unterschiedlichen Ansagen einrichten. Die Zeitschaltungen
richten Sie so ein, dass die Anrufbeantworter nie gleichzeitig aktiv
sind.

Anleitung: Anrufbeantworter einrichten

1. Offnen Sie die Benutzeroberflache, siehe Seite 54.

2. Klicken Sie im MenU auf Telefonie > Anrufbeantworter.

109 FRsz!



Benutzeroberflache: Menl Telefonie

3. Fr eine Anleitung 6ffnen Sie die Online-Hilfe 7 .

Anrufbeantworter mit Geraten im Heimnetz bedienen

Mit folgenden Geraten kdnnen Sie den Anrufbeantworter bedienen:

Mit Threm FRITZ!Fon. Eine Anleitung finden Sie im aktuellen
FRITZ!Fon-Handbuch auf fritz.com/service/handbuecher.

Per Sprachmen( mit jedem angeschlossenen Telefon. Eine Anlei-
tung finden Sie in diesem Handbuch, siehe siehe Seite 243.

Per Tastendruck mit Ihrem FRITZ!Smart Control 440. Eine
Anleitung zum Einrichten der Tasten finden Sie im aktuellen
Handbuch auf fritz.com/service/handbuecher

Anruf vom Anrufbeantworter aufs Telefon holen

Anrufe, die der Anrufbeantworter schon angenommen hat, kénnen
Sie noch auf Ihr Telefon holen. Eine Anleitung finden Sie in diesem
Handbuch, siehe Seite 245.

Anleitung: Anrufbeantworter per Fernabfrage abhoren

Wenn Sie beim Einrichten eines Anrufbeantworters die Fernabfrage
aktiviert haben, dann kénnen Sie den angeschalteten Anrufbeantwor-
ter unterwegs abhoren:

1. Rufen Sie Ihren Telefonanschluss an.

2.  Wenn der Anrufbeantworter sich meldet: Drlicken Sie am Tele-
fon die Stern-Taste @ und geben Sie die Fernabfrage-PIN ein.

3. Folgen Sie dem Sprachmenu.

110 FRsz!


https://fritz.com/service/handbuecher/
https://fritz.com/service/handbuecher/

Benutzeroberflache: Menl Telefonie

Faxfunktion nutzen

Mit der FRITZ!Box kdnnen Sie Faxe empfangen und versenden. Emp-
fangene Faxe kann die FRITZ!Box an Ihre E-Mail-Adresse weiterleiten.
Den Faxversand starten Sie in der Benutzeroberflache. An jedes Fax
kénnen Sie eine Grafikdatei (JPG oder PNG) anhangen.

Maximale Faxlange

Beim Faxversand werden maximal 10 DIN-A4-Seiten Ubertragen.
Wenn Sie eine Grafikdatei anhangen, ist Seite 10 fur die Grafik reser-
viert.

Anleitung: Faxfunktion einrichten

1. Offnen Sie die Benutzeroberflache, siehe Seite 54.

2. Klicken Sie im MenU auf Telefonie > Telefoniegerate.

3. Fr eine Anleitung 6ffnen Sie die Online-Hilfe 7 .

Anleitung: Faxe versenden

1. Offnen Sie die Benutzeroberflache, siehe Seite 54.

2. Klicken Sie im MenU auf Telefonie > Fax.

3. Fir eine Anleitung 6ffnen Sie die Online-Hilfe 7 .
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Rufumleitung einrichten

Sie kdnnen in der FRITZ!Box Rufumleitungen fir ankommende Anrufe
einrichten.

Ankommende Anrufe

Fur folgende Anrufe kdnnen Sie Rufumleitungen einrichten:
alle ankommenden Anrufe

alle Anrufe von einer bestimmten Rufnummer oder einem be-
stimmten Kontakt aus dem Telefonbuch

alle Anrufe von Rufnummern, die nicht im Telefonbuch eingetra-
gensind

alle Anrufe ohne Rufnummer (anonyme Anrufe)

bei mehreren eigenen Rufnummern: alle Anrufe flr eine bestimm-
te Rufnummer oder ein bestimmtes Telefon

Zielrufnummern

Sie kdnnen die Anrufe umleiten an:

eine andere Rufnummer (anderer Telefonanschluss oder Mobil-
funknummer)

einen internen Anrufbeantworter der FRITZ!Box

Beispiel

Wahrend Sie unterwegs sind, sollen Anrufe aus dem Buro auf Ihr Mo-
biltelefon weitergeleitet werden.

Anleitung: Rufumleitung einrichten

1. Offnen Sie die Benutzeroberflache, siehe Seite 54.

2. Klicken Sie im MenU auf Telefonie > Rufbehandlung und auf
den Tab Rufumleitung.
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3. Fr eine Anleitung 6ffnen Sie die Online-Hilfe 7 .

13 FRsz!



Benutzeroberflache: Menl Telefonie

Rufsperre einrichten

In der FRITZ!Box kénnen Sie Rufnummern fr ausgehende und fur
ankommende Anrufe sperren.

Arten von Rufsperren

Sie kdnnen verschiedene Arten von Rufsperren einrichten:

Ausgehende Anru-
fe zu einzelnen Ruf-
nummern oder in
bestimmte Rufnum-
mernbereiche

Ankommende An-
rufe von einzelnen
Rufnummern oder
aus bestimmten
Rufnummernberei-
chen

Anrufe von Rufnum-
mern ohne Telefon-
bucheintrag

Anrufe ohne Ruf-
nummer (anonyme
Anrufe)

Beispiel 1

Gesperrte Rufnummern lassen sich von der
FRITZ!Box aus nicht mehr anrufen.

Sie kénnen auch Rufnummernbereiche sper-
ren wie Mobilfunknetze oder alle 0180-Ruf-
nummern.

Die FRITZ!Box nimmt Anrufe von gesperrten
Rufnummern nicht entgegen.

Rufsperren fur ankommmende Anrufe funktio-
nieren nur, wenn der Anrufer seine Rufnummer
Ubermittelt.

Sie kénnen alle Rufnummern sperren, die nicht
in einem FRITZ!Box-Telefonbuch eingetragen
sind.

Das Telefonbuch ist dann |hre Positivliste flr
Rufnummern: Sie sind nur noch fur Kontakte
aus einem FRITZ!Box-Telefonbuch erreichbar.

Die FRITZ!Box nimmt keine Anrufe von An-
rufern entgegen, die lhre Rufnummer unter-
drlckt haben.

Sie mochten das Anwahlen einer teuren 0900-Sonderrufnummer
verhindern. Dazu kdnnen Sie eine Rufsperre fur ausgehende Anrufe
zu allen Rufnummern einrichten, die mit 0900 beginnen.
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Sie kénnen auch eine Rufsperre fir den Rufnummernbereich
Sonderrufnummern einrichten und zusatzlich die Anwahl von Ruf-
nummern verhindern, die mit 0190, 0180, 0137 oder 0138 beginnen.

Beispiel 2
Sie mochten Werbeanrufe von einer bestimmten Rufnummer blo-
ckieren. Dazu kdnnen Sie fUr diese Rufnummer eine Rufsperre fur an-
kommende Anrufe einrichten.

Anleitung: Rufsperre einrichten

1. Offnen Sie die Benutzeroberflache, siehe Seite 54.

2. Klicken Sie im MenU auf Telefonie > Rufbehandlung und auf
den Tab Rufsperre.

3. Fir eine Anleitung 6ffnen Sie die Online-Hilfe 7 .
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Klingelsperre einrichten

Sie kdnnen in der FRITZ!Box Klingelsperren (nicht stéren) fir einzelne
Telefone einrichten. Eine Klingelsperre sorgt daflr, dass ein Telefon
bei Anrufen nicht klingelt. Wenn auch kein anderes Telefon klingelt,
hort der Anrufer den Besetztton. Der Anruf erscheint in jedem Fall in
der Anrufliste der FRITZ!Box.

Fur IP-Telefone (Anschluss LAN/WLAN) I&sst sich keine Klingelsperre
einrichten.

Beispiel

Ihr Telefon soll zwischen 23 Uhr und 6 Uhr nicht klingeln.

Beachten Sie

Anrufe von wichtigen Personen aus dem Telefonbuch werden
auch bei aktiver Klingelsperre signalisiert.

Interne Anrufe werden auch bei aktiver Klingelsperre signalisiert.
Anleitung: Klingelsperre einrichten

1. Offnen Sie die Benutzeroberflache, siehe Seite 54.
2. Klicken Sie im MenU auf Telefonie > Telefoniegerate.

3. Klicken Sie beim gewtinschten Telefon auf die Schaltflache
Bearbeiten @

4. Wechseln Sie auf den Tab Klingelsperre.

5. Fir eine Anleitung 6ffnen Sie die Online-Hilfe 7 .

16 FRsz!



Benutzeroberflache: Menl Telefonie

Weckruf einrichten

Ein Weckruf [&sst Ihr Telefon zur festgelegten Uhrzeit klingeln.
Beispiel

Sie mdchten jeden Morgen um 6:30 Uhr von Ihrem Telefon geweckt
werden.

Anleitung: Weckruf einrichten
1. Offnen Sie die Benutzeroberfliche, siehe Seite 54.

2. Klicken Sie im MenU auf Telefonie > Weckruf.

3. Fir eine Anleitung 6ffnen Sie die Online-Hilfe ? .
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Wahlregel einrichten

Wenn Sie mehrere Rufnummern haben, kdnnen Sie Wahlregeln ein-
richten. Eine Wahlregel legt fest, welche Rufnummer die FRITZ!Box
far Gesprache in einen bestimmten Rufnummernbereich verwendet,
zum Beispiel in Mobilfunknetze oder ins Ausland.

Beispiel

Sie haben eine Rufnummer, mit der Sie glnstig ins Ausland telefonie-
ren. Dann richten Sie fUr Gesprache ins Ausland eine Wahiregel ein.

Anleitung: Wahiregel einrichten

1. Offnen Sie die Benutzeroberflache, siehe Seite 54.

2. Klicken Sie im Men( auf Telefonie > Rufbehandlung und auf
den Tab Wahiregein.

3. Fir eine Anleitung 6ffnen Sie die Online-Hilfe 7 .
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DECT Eco aktivieren

Mit folgenden Einstellungen kénnen Sie die Strahlung des DECT-
Funks verringern:

DECT-Funkleistung verringern: Aktivieren Sie die Einstellung nur,
wenn Sie alle DECT-Gerate in der Nahe der FRITZ!Box verwenden.
Mit der Funkleistung sinkt die Reichweite des DECT-Funknetzes.

DECT Eco: Bei aktiviertem DECT Eco schaltet die FRITZ!Box das
DECT-Funknetz ab, wenn alle Schnurlostelefone im Standby-Be-
trieb sind. Das Funknetz wird wieder angeschaltet, wenn ein Anruf
ankommt oder Sie an einem Schnurlostelefon eine Taste dricken.

Sie kdnnen die Einstellungen einzeln oder gemeinsam aktivieren.

Voraussetzungen

Alle angemeldeten Schnurlostelefone unterstutzen DECT Eco:

In der FRITZ!Box-Benutzeroberflache unter Telefonie > DECT >
Monitor steht bei jedem Telefon DECT Eco unterstiitzt.

Folgende Geréate sind nicht an der FRITZ!Box angemeldet:
- FRITZ!Smart-Gerate mit schaltbarer Steckdose

- FRITZ!'DECT Repeater

- andere FRITZ!Box im DECT-Repeater-Modus.

Anleitung: Funkleistung verringern

1. Offnen Sie die Benutzeroberflache, siehe Seite 54.

2. Klicken Sie im MenU auf Telefonie > DECT und auf den Tab
Basisstation.

3. Aktivieren Sie das Kontrollkdstchen DECT-Funkleistung verrin-
gern.

4. Speichern Sie mit Ubernehmen.
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Anleitung: DECT Eco aktivieren

1. Offnen Sie die Benutzeroberflache, siehe Seite 54.

2. Klicken Sie im MenU auf Telefonie > DECT und auf den Tab
Basisstation.

3. Aktivieren Sie das Kontrollkastchen DECT Eco.

4. Wahlen Sie aus, ob DECT Eco immer aktiv ist oder legen Sie Zei-
ten fur das An- und Ausschalten von DECT Eco fest.

5. Speichern Sie mit Ubernehmen.
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Unverschlisselte DECT-Verbindungen zulassen

Einige DECT-Repeater anderer Hersteller unterstitzen keine ver-
schlisselten Verbindungen. Flr den Betrieb solcher DECT-Repeater
kénnen Sie unverschltsselte DECT-Verbindungen zulassen.

In der Voreinstellung Iasst die FRITZ!Box nur authentifizierte und ver-
schlusselte DECT-Verbindungen zu.

Beachten Sie

Folgende FRITZ!Box-Funktionen kénnen Sie nicht mehr nutzen, wenn
Sie unverschlusselte Verbindungen zulassen:

FRITZ!DECT Repeater oder FRITZ!Box im DECT-Repeater-Modus
anmelden

DECT Eco
HD-Telefonie

mit FRITZ!Fon: eigene Klingeltdne, Internetradio, Podcasts,
Hintergrundbild, Fotos von Anrufern und Wiedergabe von
Musikdateien vom FRITZ!Box-Mediaserver

Anleitung: Unverschliisselte DECT-Verbindungen zulassen

1. Offnen Sie die Benutzeroberflache, siehe Seite 54.

2. Klicken Sie im MenU auf Telefonie > DECT und auf den Tab
Basisstation.

3. Fir eine Anleitung 6ffnen Sie die Online-Hilfe 7 .
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Benutzeroberflache: Menu Heimnetz

Ubersicht der Gerate im Heimnetz (Mesh Ubersicht).................ccoccceceesseeenen. 123
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Anschlussbuchse WAN KONFIQUIIEIEN.........ccieirierreeeeesetsiesesseee s 138
LAN-Gastzugang EINFICHEEN ...ttt sssessssansens 140
Wake 0N LAN €INFICATEN ...ttt 142
USB-Speicher und USB-Gerate an der FRITZ!Box nutzen...........cccceveveevrennnee 143
USB-Speicher als Netzwerkspeicher einrichten..........eernisnennsieninnns 144
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Cloudspeicher in der FRITZ!IBOX €iNFICATEN.......c.ovevievreieeee e 152
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Ubersicht der Gerite im Heimnetz (Mesh Ubersicht)

Die Mesh Ubersicht in der FRITZ!Box-Benutzeroberflache zeigt alle
aktiven Gerate im Heimnetz und im Gastnetz.

Bei FRITZ!-Geraten mit eigener Benutzeroberflache kénnen Sie Uber
einen Link die Benutzeroberflache &ffnen.

Sie kdnnen Updates fur FRITZ!-Gerate durchfihren und fur WLAN-
fahige FRITZ!-Gerate Mesh aktivieren.

AuBerdem kénnen Sie Gerdte umbenennen, flUr Gerate anderer Her-
steller ein zum Geratetyp passendes Symbol auswahlen und auf ei-
nen Blick sehen, fir welche Gerate der Internetzugang gerade durch
die Kindersicherung gesperrt ist.

Gesperrte Gerate

Das Symbol (’3 Geratesperre aktiv kennzeichnet Gerate im Heim-
netz, fUr die der Internetzugang gerade durch die Kindersicherung
gesperrt ist.

Die Mesh Ubersicht zeigt keine gesperrten Geréte, die gerade aus-
geschaltet sind oder auBerhalb des Heimnetzes genutzt werden. Alle
gesperrten Gerate sehen Sie in der Benutzeroberflache unter Inter-
net > Filter auf dem Tab Kindersicherung. Dort kénnen Sie Gerate
auch per Mausklick sperren und entsperren.

Mesh fiir FRITZ!-Gerate aktivieren

Das Symbol @ Mesh aktiv kennzeichnet FRITZ!-Produkte, fUr die
Mesh aktiviert ist. Wenn eine FRITZ!Box, ein FRITZ!Repeater oder
ein WLAN-fahiges FRITZ!Powerline-Produkt ohne Mesh-Symbol
angezeigt wird, aktivieren Sie Mesh fur dieses Gerat, siehe Sei-

te 82.

Anleitung: Updates fiir FRITZ!-Gerate durchfiihren

1. Offnen Sie die Benutzeroberflache, siehe Seite 54.
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2. KIickenﬂSie im MenU auf Heimnetz > Mesh und auf den Tab
Mesh Ubersicht.

3. Scrollen Sie ans Ende der Seite und klicken Sie auf Nach
Updates suchen .

Wenn ein Update verfligbar ist, dann wird in der Zeile Diese
FRITZ!Box in der Spalte Update der Hinweis Update
verfiigbar angezeigt.

4. Klicken Sie auf Aktualisieren.

Die Anzeige wechselt zu System > Update und auf den Tab
FRITZ!0S-Version.

5. Klicken Sie auf Neues FRITZ!OS installieren.

Das Update wird gestartet. Nach Beginn des Update-Vorgangs
werden Sie auf die Seite Mesh Ubersicht zuriickgeleitet. Dort
ist der Update-Vorgang per Aktivitatsbalken sichtbar.

Anleitung: Gerdat umbenennen und Symbol dndern

1. Offnen Sie die Benutzeroberflache, siehe Seite 54.

2. Klicken Sie im MenU auf Heimnetz > Mesh und auf den Tab
Mesh Ubersicht.

3. Bewegen Sie die Maus in der Ubersicht (iber das Gerat, das
Sie umbenennen mochten und klicken Sie auf die Schaltflache

Bearbeiten.
' O3 Pe-123 ’ [Ja PC-123
I 1 o

4. Geben Sie einen neuen Geratenamen fur das Gerat ein.
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5. FRITZ!-Geréate erhalten automatisch das Symbol fur ihren
Geratetyp. FUr Gerate anderer Hersteller, kdnnen Sie ein
passendes Symbol auswéahlen: Klicken Sie dazu neben dem
Geratenamen auf das blau hinterlegte Symbol, wéhlen Sie ein
Symbol aus und klicken Sie auf Ubernehmen.

6. Speichern Sie mit Ubernehmen.
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Netzwerkgerate verwalten

In der FRITZ!Box-Benutzeroberfladche unter Heimnetz > Netzwerk
> Netzwerkverbindungen finden Sie eine Tabelle mit allen Netz-
werkverbindungen der FRITZ!Box. Sie kdnnen die Eigenschaften von
Verbindungen bearbeiten und Gerate hinzuflgen oder entfernen.

Netzwerkverbindungen

Die Tabelle der Netzwerkverbindungen enthalt:

Gerate im Heimnetz, die per LAN-Kabel oder WLAN mit der
FRITZ!Box verbunden sind

VPN-Verbindungen ins Heimnetz

Um Gerate schnell zu finden, kénnen Sie Tabellenspalten sortieren:
& fur alphabetische Aufwértssortierung

{ fur alphabetische Abwartssortierung

Gerat hinzufiigen
Sie kdnnen Netzwerkgerate in die Tabelle eintragen, die physikalisch
noch nicht mit der FRITZ!Box verbunden sind.

Sobald fur ein Gerat ein Eintrag in der Tabelle vorhanden ist, kdnnen
verschiedene Eigenschaften eingerichtet werden, zum Beispiel Port-
freigaben.

Die Verbindungsart wird erst dann in die Tabelle eingetragen, wenn
das Gerat physikalisch mit der FRITZ!Box verbunden wird.

Gerate entfernen

Gerate mit ungenutzten Verbindungen kénnen Sie aus der Tabelle
der Netzwerkverbindungen entfernen.

Uber das Léschen-Symbol ]ﬂ[ kénnen Sie ein einzelnes Gerat entfer-
nen.
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Uber die Schaltfliche Alle Verbindungen entfernen kénnen Sie al-
le ungenutzten Verbindungen entfernen, fur die keine Einstellungen
vorgenommen wurden.

Verbindungen mit individuellen Einstellungen wie zum Beispiel Port-
freigaben, Kindersicherung oder feste IP-Adressen bleiben erhalten.
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IPv4-Einstellungen der FRITZ!Box andern

In der FRITZ!Box sind zwei IPv4-Netzwerke voreingestellt: Heimnetz
und Gastnetz. Die IPv4-Einstellungen fir das Heimnetz kdnnen Sie
andern. Die IPv4-Einstellungen fur das Gastnetz kénnen nicht geéan-
dert werden.

Voreingestellte IPv4-Werte

IPv4-Einstellung Voreingestellte Werte

IPv4-Adresse der FRITZ!Box im 192.168.178.1

Heimnetz

Subnetzmaske 255.255.255.0
IPv4-Netzwerkadresse 192.168.178.0
DHCP-Server aktiviert

Gultigkeit vom DHCP-Server ver- 10 Tage
gebenen IPv4-Adressen

Adressbereich des DHCP-Servers 192.168.178.20 - 192.168.178.200
Lokaler DNS-Server 192.168.178.1
Sie konnen die IP-Adresse eines
anderen DNS-Servers eintragen.

Aus den voreingestellten Werten ergeben sich folgende Adressen
und Adressbereiche:

Adresse / Adressbe- |Voreingestellte Werte
reich

Adressbereich fur die 192.168.178.2 -

Netzwerkgerate 192.168.178.254

Adressen unterhalo  192.168.178.2 - Die Adressen konnen
des DHCP-Adressbe- 192.168.178.19 als feste IPv4-Adres-
reichs sen vergeben wer-

den.
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Adresse / Adressbe- |Voreingestellte Werte
reich

Adressen oberhalb 192.168.178.201 - Die Adressen kdnnen
des DHCP-Adressbe- 192.168.178.254 als feste IPv4-Adres-
reichs sen vergeben werden

und werden beim Ein-
richten von VPN-Be-
nutzern verwendet.
Broadcast-Adresse 192.168.178.255 Die Adresse wird zum
Versand von Nach-
richten innerhalb des
Netzwerks genutzt.

Voreingestellte IPv4-Werte fiir das Gastnetz

Diese Werte konnen Sie nicht andern.

IPv4-Einstellung Voreingestellte Werte

IPv4-Adresse der FRITZ!Boxim  192.168.179.1

Gastnetz

Subnetzmaske 255.255.255.0
IPv4-Netzwerkadresse 192.168.179.0

verfligbarer Adressbereich flr die 192.168.179.2 - 192.168.179.254
Netzwerkgerate

DHCP-Server aktiviert

Gultigkeit der vom DHCP-Server 6 Stunden
vergebenen IPv4-Adressen
Reserve-IPv4-Adresse

Mit dieser zusatzlichen IPv4-Adresse, die nicht geandert werden
kann, ist die FRITZ!Box immer erreichbar: 169.254.1.1

Anwendungsfille

In folgenden Fallen kann es erforderlich sein, die IPv4-Adresse der
FRITZ!Box zu andern:
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VPN-Verbindung: Das Netzwerk der FRITZ!Box wird mit einem an-
deren FRITZ!Box-Netzwerk verbunden (LAN-LAN-Kopplung). Die

IPv4-Einstellungen der beiden Netzwerke durfen nicht identisch
sein.

Die FRITZ!Box wird in ein vorhandenes FRITZ!Box- oder
FRITZ!Repeater-Netzwerk integriert und beide FRITZ!-Gerate
sind als Router eingerichtet. Die IPv4-Einstellungen der beiden
Netzwerke dUrfen nicht identisch sein.

Sie wollen Netzwerkgerate in lhr Heimnetz integrieren, die vom
Hersteller vorgegebene feste IP-Adressen haben, zum Beispiel
TV-Gerate, Lautsprecher.

Anleitung: IPv4-Einstellungen dndern

1. Offnen Sie die Benutzeroberflache, siehe Seite 54.

2. Klicken Sie im MenU auf Heimnetz > Netzwerk und auf den
Tab Netzwerkeinstellungen.

3. Fr eine Anleitung 6ffnen Sie die Online-Hilfe 7 .
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IPv4-Adressen zuweisen

Jedes Netzwerkgerat im IPv4-Heimnetz der FRITZ!Box hat ei-

ne Adresse aus dem IPv4-Adressbereich der FRITZ!Box. Ein
Netzwerkgerat erhalt seine IPv4-Adresse entweder automatisch vom
DHCP-Server der FRITZ!Box, oder Sie tragen die IP-Adresse manuell
in den Netzwerkeinstellungen des Netzwerkgerats ein.

DHCP-Server IPv4

DHCP steht fur Dynamic Host Configuration Protocol. Ein DHCP-Ser-
ver im IPv4-Netzwerk vergibt automatisch IPv4-Adressen an die
Netzwerkgerate. Die Zuweisung der IP-Adressen durch den DH-
CP-Server stellt sicher, dass sich alle mit der FRITZ!Box verbundenen
Netzwerkgerate im selben IP-Netzwerk befinden.

Werksseitig ist der DHCP-Server der FRITZ!Box aktiviert.

Ein Teil des IPv4-Adressbereichs der FRITZ!Box ist fur den DHCP-Ser-
ver reserviert. Der DHCP-Server vergibt IP-Adressen aus diesem Be-
reich an die Netzwerkgerate.

Werksseitig reservierte IPv4-Adressen fur den DHCP-Server

192.168.178.20 - 192.168.178.200

Sie kdnnen den Adressbereich fir den DHCP-Server nach Bedarf an-
dern:

VergroBern Wenn im Netzwerk sehr viele Netzwerkge-
rate vorhanden sind, dann werden viele IP-
Adressen bendtigt. In diesem Fall kann der
Adressbereich des DHCP-Servers vergro-
Bert werden. Beispiel fur eine VergréBerung:
192168.178.20-192.168.178.220

Verkleinern Wenn es wenig Netzwerkgerate gibt,
dann kann der Adressbereich verkleinert
werden. Beispiel fur eine Verkleinerung:
192168.178.20-192.168.178.120
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Verschieben Wenn Sie zum Beispiel die IPv4-Adressen von
192168.178.2-192.168.178.49 fest an Netzwerk-
gerate vergeben und gleichzeitig den Um-
fang des DHCP-Adressbereichs behalten wol-
len, dann kénnen Sie den DHCP-Adressbe-
reich verschieben, zum Beispiel auf den Bereich
192168.178.50-192.168.178.230

Beachten Sie

In einem Netzwerk darf nur ein DHCP-Server aktiv sein.

Netzwerkgerate fiir DHCP vorbereiten

Damit die IP-Adresse vom DHCP-Server bezogen werden kann, muss
in den IPv4-Einstellungen der Netzwerkgerate die Einstellung IP-
Adresse automatisch beziehen aktiviert sein, siehe Seite 136.

Meldet sich ein Netzwerkgerat bei der FRITZ!Box an, dann erhalt es
vom DHCP-Server eine IPv4-Adresse. Bei jedem Neustart des Netz-
werkgerats weist der DHCP-Server erneut eine IP-Adresse zu.

Immer die gleiche IPv4-Adresse zuweisen

Sie kdnnen fur Netzwerkgerate festlegen, dass der DHCP-Server im-
mer die gleiche IPv4-Adresse zuweist. Diese Option kdnnen Sie unter
Heimnetz > Netzwerk > Netzwerkverbindungen in den Detailein-
stellungen der Netzwerkgerate aktivieren.

Deaktivierter DHCP-Server

Sie kdnnen den DHCP-Server der FRITZ!Box deaktivieren.

In folgenden Fallen ist es notwendig, den DHCP-Server der FRITZ!Box
zu deaktivieren:

Sie nutzen in lhrem Heimnetz einen anderen DHCP-Server.

Sie mochten die Adressvergabe fUr alle Netzwerkgerate im Heim-
netz manuell vornehmen.
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IPvé6-Einstellungen andern

Die FRITZ!Box wird ab Werk mit vorgegebenen IPvé6-Einstellungen
geliefert. Sie kdnnen diese Einstellungen andern.

Voraussetzungen

In der Benutzeroberflache der FRITZ!Box ist unter Internet > Zu-
gangsdaten > IPv6 die Einstellung Unterstiitzung fiir IPv6 aktiv
aktiviert.

Werkseinstellungen

In der FRITZ!Box sind werksseitig fur IPvé folgende Einstellungen vor-
handen:

lung

Router Advertisement im aktiviert  Router Advertisement ist

LAN aktiv ein Verfahren, mit dem
ein Router Dienste und In-
formationen im lokalen
Netzwerk anbietet. Die
FRITZ!Box bietet IPv6-Prafi-
xe und IPvé-Informationen
per Router Advertisement
im Heimnetz und im Gast-
netz an.

Unigue Local Addresses (U- aktiviert  Solange keine IPv6-Inter-

LAs) zuweisen netverbindung besteht,
weist die FRITZ!Box den
Netzwerkgeraten Unique
Local Addresses zu, damit
diese untereinander kom-
munizieren kdnnen.
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IPv6-Eigenschaft Bedeutung
lung

Diese FRITZ!Box stellt den aktiviert  Diese FRITZ!Box stellt die

Standard-Internetzugang Standard-IPvé-Internetver-

zur Verfigung. bindung zur Verfigung. An-
dere IPv6-Router werden
nicht berUcksichtigt.

DNSvé6-Server auch tber aktiviert
Router Advertisement be-
kanntgeben (RFC 5006)

DHCPvé6-Server in der aktiviert  Der DHCPvé6-Server ist akti-
FRITZ!Box fur das Heimnetz viert.
aktivieren

Nur DNS-Server zuweisen  aktiviert  Nur der DNS-Server wird
via DHCPvé6 bekanntgege-
ben.

Sie kdnnen die Einstellungen andern. Nutzen Sie zu diesem Thema
auch die Online-Hilfe der FRITZ!Box.

Anleitung: IPvé6-Einstellungen dndern

1. Offnen Sie die Benutzeroberflache, siehe Seite 54.

2. Klicken Sie im Menu auf Heimnetz > Netzwerk und auf den
Tab Netzwerkeinstellungen.

3. Fir eine Anleitung 6ffnen Sie die Online-Hilfe 7 .
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Statische IP-Route einrichten

Sie kdnnen in der FRITZ!Box eine statische IP-Route einrichten und
eine feste IP-Adresse als Gateway vergeben.

In einem Netzwerk mit mehreren IP-Netzwerken (Subnetzen) ermog-
licht die statische IP-Route allen Geraten den Internetzugang Uber
die FRITZ!Box.

Anleitung: Statische IPv4-Route einrichten

1.

2.

Offnen Sie die Benutzeroberflache, siehe Seite 54.

Klicken Sie im MenU auf Heimnetz > Netzwerk und auf den
Tab Netzwerkeinstellungen.

Klicken Sie im Bereich Tabelle fiir statische Routen auf IPv4-
Routen.

FUr eine Anleitung 6ffnen Sie die Online-Hilfe 7 .

Anleitung: Statische IPv6-Route einrichten

Offnen Sie die Benutzeroberflache, siehe Seite 54.

Klicken Sie im MenU auf Heimnetz > Netzwerk und auf den
Tab Netzwerkeinstellungen.

Klicken Sie auf weitere Einstellungen.

Klicken Sie unter Tabelle fiir statische Routen auf IPvé6-
Routen.

Fir eine Anleitung 6ffnen Sie die Online-Hilfe 7 .
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IP-Adresse automatisch beziehen

Netzwerkgerate, die ihre IP-Adresse automatisch per DHCP beziehen
sollen, mussen daflr eingerichtet sein. Die Einrichtung nehmen Sie
auf Betriebssystemebene in den IP-Einstellungen der Netzwerkgera-
te vor.

IP-Adresse automatisch beziehen in Windows

1.

2.

Klicken Sie in Windows 11 und Windows 10 auf Start.

Geben Sie im Suchfeld ncpa.cpl ein und driicken Sie die Einga-
betaste.

Klicken Sie mit der rechten Maustaste auf die Netzwerkverbin-
dung zwischen Computer und der FRITZ!Box und wahlen Sie
Eigenschaften.

Unter Diese Verbindung verwendet folgende Elemente mar-
kieren Sie Internetprotokoll Version 4 (TCP/IPv4).

Klicken Sie auf die Schaltflache Eigenschaften.

Aktivieren Sie die Optionen IP-Adresse automatisch beziehen
und DNS-Serveradresse automatisch beziehen.

Speichern Sie mit OK.

Aktivieren Sie die Optionen IP-Adresse automatisch beziehen
und DNS-Serveradresse automatisch beziehen auch fir das
Internetprotokoll Version 6 (TCP/IPvé).

Das Netzwerkgerat erhalt eine IP-Adresse von der FRITZ!Box.
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IP-Adresse automatisch beziehen in macOS

1. Klicken Sie im Menu Apple .’ auf Systemeinstellungen.
2. Klicken Sie im Fenster Systemeinstellungen auf Netzwerk.

3. Klicken Sie im Fenster Netzwerk im Menl Zeigen auf Ethernet
(integriert).

4. Wechseln Sie zum Tab TCP/IP und klicken Sie im Menu IPv4
konfigurieren auf DHCP.

5. Klicken Sie auf Jetzt aktivieren.

Das Netzwerkgerat erhalt jetzt automatisch eine IP-Adresse von der
FRITZ!Box.

IP-Adresse automatisch beziehen in Linux

AusfUhrliche Grundlagen und Hilfestellungen zum Thema Netzwerk-
einstellungen in Linux finden Sie zum Beispiel unter:

http:/www.linuxhaven.de/dIhp/HOWTO/DE-Netzwerk-HOWTO.html
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Anschlussbuchse WAN konfigurieren

Die Anschlussbuchse WAN konnen Sie als WAN-Anschluss oder als
LAN-Anschluss konfigurieren und nutzen.

Funktionen der Anschlussbuchse WAN

WAN-Anschluss Die Einstellung WAN ist die Werkseinstellung.

Die Buchse arbeitet als WAN-Anschluss. Die
Einstellung ist erforderlich, wenn die FRITZ!Box
fur den Internetzugang an ein Zugangsgerat an-
geschlossen wird und selbst als Router arbeitet.
Das trifft in folgenden Fallen zu:

Die FRITZ!Box ist an ein Modem angeschlos-

sen.

Die FRITZ!Box ist an einen Router ange-

schlossen. Die FRITZ!Box arbeitet als Router

und spannt ein eigenes, lokales Netzwerk auf.

LAN-Anschluss Mit der Auswahl LAN funktioniert die Buchse

als LAN-Anschluss. Die Einstellung ist in folgen-
den Fallen erforderlich:

An der Buchse WAN werden Netzwerkgerate
angeschlossen.

Die FRITZ!Box wird Uber die Buchse WAN als
IP-Client an einem Router betrieben.
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Anleitung: Anschlussbuchse WAN konfigurieren

1. Offnen Sie die Benutzeroberflache, siehe Seite 54.

2. Klicken Sie im MenU auf Heimnetz > Netzwerk und auf den
Tab Netzwerkeinstellungen.

3. Scrollen Sie zum Bereich WAN-Einstellung.
4. Wahlen Sie die WAN-Einstellung, die Sie bendtigen.

5. Speichern Sie mit Ubernehmen.
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LAN-Gastzugang einrichten

Mit einem LAN-Gastzugang kdnnen Sie Ihren Gasten einen eigenen
Internetzugang per Netzwerkkabel (LAN-Kabel) bereitstellen. Ein
Gastzugang ist fur die temporare Nutzung durch lhre Gaste vorge-
sehen. Ein Gastzugang kann auch kabellos Gber WLAN bereitgestellt
werden.

Zugangsprofil Gast

Am LAN-Gastzugang kann nur das Zugangsprofil Gast verwendet
werden. Sie kdnnen das Zugangsprofil Gast im MenU Internet > Fil-
ter > Zugangsprofile bearbeiten.

Das voreingestellte Zugangsprofil Gast macht folgende Vorgaben flr
den Gastzugang:

erlaubt / nicht erlaubt Aktivitaten

erlaubt - im Internet surfen (nach von Ihnen de-
finierten Filtervorgaben in der Liste
Erlaubte Internetseiten oder der Liste
Gesperrte Internetseiten)

E-Mails versenden und empfangen
nicht erlaubt - auf Inhalte des Heimnetzes zugreifen

Einstellungen der FRITZ!Box andern
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Beispielkonfiguration

[

G

I I '))) FRITZ!Box éﬁtemet
v

)
g
L —

Voraussetzungen

Die FRITZ!Box stellt die Internetverbindung selbst her. Sie ist nicht
als IP-Client eingerichtet.

Sie haben ein Netzwerkkabel.
Anleitung: LAN-Gastzugang einrichten

1. Offnen Sie die Benutzeroberflache, siehe Seite 54.

2. Klicken Sie im MenU auf Heimnetz > Netzwerk und auf den
Tab Netzwerkeinstellungen.

3. Fir eine Anleitung 6ffnen Sie die Online-Hilfe 7 .
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Wake on LAN einrichten

Wake on LAN ist eine Funktion, die es ermdglicht, aus dem Internet
einen Computer Uber die Netzwerkkarte zu starten. Wake on LAN
kénnen Sie mit einem Fernwartungsprogramm nutzen, ohne dass der
Computer daflir permanent eingeschaltet sein muss. Die FRITZ!Box
unterstuttzt Wake on LAN sowohl fur IPv4- als auch fur IPvé6-Verbin-
dungen.

Voraussetzungen

Die Netzwerkkarte des Computers unterstutzt Wake on LAN.

Der Computer ist mit der FRITZ!Box auf eine der folgenden Arten
verbunden:

- Uber ein FRITZ!Powerline-Gerat oder
- per Netzwerkkabel

FUr den Zugriff aus dem Internet muss sich der Computer im
Standby-Modus befinden.

Anleitung: Wake on LAN einrichten

1. Offnen Sie die Benutzeroberflache, siehe Seite 54.

2. Klicken Sie im MenU auf Heimnetz > Netzwerk und auf den
Tab Netzwerkverbindungen.

3. Wahlen Sie in der Liste das Netwerkgerat aus und klicken Sie

auf ,/ Bearbeiten.

4. Fir eine Anleitung 6ffnen Sie die Online-Hilfe 7 .
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USB-Speicher und USB-Gerate an der FRITZ!Box nutzen

Die FRITZ!Box hat zwei USB-Anschlisse, an die Sie verschiedene
USB-Gerate anschlieBen und als Netzwerkgerate betreiben kon-
nen. Alle Gerate im FRITZ!Box-Heimnetz kdnnen diese USB-Gerate
gemeinsam und gleichzeitig verwenden.

Unterstiitzte USB-Gerate

Folgende USB-Geréate kdnnen Sie an der FRITZ!Box betreiben:

USB-Speicher (Speicher-Stick, Festplatte, Card-Reader) forma-
tiert flr EXT2/3/4, FAT, FAT32, exFAT oder NTFS

USB-Drucker, USB-Multifunktionsdrucker, USB-Scanner

USB-Mobilfunk-Modems (Mobilfunk-Stick, USB-Tethering mit An-
droid-Smartphone)

USB-Hubs

Beachten Sie

USB-Gerate mit einer Stromaufnahme von maximal 900 mA kon-
nen Sie direkt an die FRITZ!Box anschlieBen. Wenn die Stromauf-
nahme des USB-Gerats hoher ist, dann schlieBen Sie das Gerat
Uber einen aktiven USB-Hub an die FRITZ!Box an.

Flhren Sie keine Updates fur USB-Gerate durch, die Uber den
USB-Fernanschluss der FRITZ!Box mit einem Computer verbun-
den sind.

Spannungsspitzen und -abfalle wahrend eines Gewitters werden
von der FRITZ!Box nicht abgewehrt und kénnen Datenverluste
auf USB-Speichern verursachen. Erstellen Sie regelmaBig Siche-
rungskopien Ihrer USB-Speicherinhalte.

Stellen Sie USB-Festplatten mit Abstand zur FRITZ!Box auf, um
Stérungen des WLANSs zu vermeiden.
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USB-Speicher als Netzwerkspeicher einrichten

Sie kdnnen USB-Speicher an die FRITZ!Box anschlieBen und als Netz-
werkspeicher zur Verfligung stellen.

Angeschlossene USB-Speicher sind auch fur FRITZ!NAS verfugbar,
siehe Seite 213.

Anleitung: USB-Speicher an der FRITZ!Box einrichten

1. SchlieBen Sie einen USB-Speicher an einen USB-Anschluss der
FRITZ!Box an.

2. Offnen Sie die Benutzeroberflache, siehe Seite 54.

3. Klicken Sie im MenU auf Heimnetz > USB / Speicher und auf
den Tab Geratelibersicht.

4.  Fir eine Anleitung 6ffnen Sie die Online-Hilfe 7 .
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USB-Speicher als Netzlaufwerk im Computer einbinden

Wenn Sie einen USB-Speicher an der FRITZ!Box angeschlossen ha-
ben, kdnnen Sie den USB-Speicher an Computern im Heimnetz als
Netzlaufwerk einbinden.

Der USB-Speicher erhalt dann einen Laufwerksbuchstaben und kann
an einem Computer im Windows-Explorer oder Finder (macOS) wie
eine lokale Festplatte oder ein direkt angeschlossener USB-Speicher
genutzt werden. Die Nutzung in anderen Dateimanagern ist auch
maoglich.

Teilschritte

Den USB-Speicher richten Sie in folgenden Teilschritten als Netzlauf-
werk ein:

- Anleitung

Richten Sie den USB-Speicher in der FRITZ!Box-
Benutzeroberflache fur den Netzwerkzugriff ein.

* Binden Sie den USB-Speicher im Computer als Netzlaufwerk
ein.

Voraussetzungen

FUr die Verwendung von USB-Speicher an der FRITZ!Box: USB-
Fernanschluss ist fUr USB-Speicher deaktiviert.

Ein FRITZ!Box-Benutzer mit der Berechtigung Zugang zu NAS-
Inhalten ist eingerichtet.

Anleitung: USB-Speicher fiir Netzwerkzugriff einrichten

1. Offnen Sie die Benutzeroberflache, siehe Seite 54.

2. Klicken Sie im MenU auf Heimnetz > USB / Speicher und auf
den Tab Geratetibersicht.
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Aktivieren Sie NAS-Speicher-Funktion von [FRITZ!Box-
Name].

Der verfligbare Speicher wird angezeigt (interner FRITZ!Box-
Speicher, USB-Speicher und/oder Cloudspeicher).

Wechseln Sie zum Tab Heimnetzfreigabe.

Aktivieren Sie Zugriff liber ein Netzlaufwerk (SMB).
Der Zugriff mit SMBv2 und SMBv3 wird aktiviert.

Ubernehmen Sie FRITZ.NAS als Freigabenamen oder geben
Sie einen anderen Namen ein.

Der Freigabename wird zum Beispiel im Windows-Explorer oder
macOS-Finder angezeigt.

Fur altere Gerate, die SMBv2/v3 nicht unterstitzen, kdbnnen Sie
zusatzlich die Unterstiitzung fiir SMBv1 aktivieren.

Ubernehmen Sie fiir die Arbeitsgruppe den Namen
WORKGROUP. Das ist der Name der Standard-Arbeitsgruppe
in den Betriebssystemen der Computer.

Wenn Sie einen eigenen Namen flir die Arbeitsgruppe verge-
ben haben, geben Sie diesen Namen ein.

Alle Computer, die auf den USB-Speicher zugreifen sollen, mus-
sen sich in der gleichen Arbeitsgruppe befinden.

FUr altere Gerate, die SMBv2/v3 nicht unterstitzen, kdnnen Sie
zusatzlich die Unterstiitzung fiir SMBv1 aktivieren.

Speichern Sie mit Ubernehmen.

Anleitung: USB-Speicher als Netzlaufwerk einbinden (Windows 11)

1.

Tragen Sie im Suchfeld der Windows-Taskleiste \\fritz.box ein
und drlcken Sie die Eingabetaste.

Falls die FRITZ!Box als Mesh Repeater oder IP-Client eingerich-
tet ist: Tragen Sie die IP-Adresse ein, unter der die FRITZ!Box im
Heimnetz erreichbar ist, zum Beispiel \\192.168.178.20.
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Die IP-Adresse wird in der FRITZ!Box-Benutzeroberflache
im Menu Heimnetz > Netzwerk auf dem Tab
Netzwerkverbindungen angezeigt.

2. Wenn Sie nach Anmeldedaten gefragt werden: Geben Sie den
Namen und das Kennwort eines FRITZ!Box-Benutzers mit der
Berechtigung Zugang zu NAS-Inhalten ein.
Benutzerberechtigungen kénnen Sie in der FRITZ!Box-
Benutzeroberflache unter System > FRITZ!Box-Benutzer an-
passen.

3. Aktivieren Sie Anmeldedaten speichern und klicken Sie auf
OK.

Im Windows-Explorer wird der Ordner mit dem Namen
FRITZ!NAS oder dem von Ihnen vergebenen Namen angezeigt.

4. Wenn Sie den gesamten FRITZ!Box-Datenspeicher als
Netzlaufwerk einrichten wollen:

- Klicken Sie mit der rechten Maustaste auf den Ord-
ner FRITZ!NAS und klicken Sie im Kontextmenu auf
Weitere Optionen anzeigen und dann auf Netzlaufwerk
verbinden....

- Wahlen Sie aus der Dropdown-Liste einen Laufwerksbuch-
staben und klicken Sie auf Fertig stellen.
Lassen Sie die Einstellung Verbindung bei Anmeldung
wiederherstellen aktiviert, um das Netzlaufwerk dauerhaft
zu verbinden.
Der interne FRITZ!Box-Speicher und der angeschlossene USB-
Datenspeicher werden als Netzlaufwerk FRITZ.NAS verbun-
den.

5. Wenn Sie nur einen bestimmten Datentrager (USB-Speicher
oder internen FRITZ!Box-Speicher) oder einen Unterordner als
Netzlaufwerk einrichten wollen:

- Klicken Sie im Navigationsbereich des Windows-Explorers
auf Dieser PC.
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— Klicken Sie in der MenlUleiste auf das Drei-Punkte-Menu und
dann auf Netzlaufwerk verbinden.

- Tragen Sie im Eingabefeld Ordner den Pfad zu dem Daten-
speicher ein, den Sie als Netzlaufwerk verbinden wollen.

Beispiel: Um einen angeschlossenen USB-Speicher mit dem
Namen Datensicherung als Netzlaufwerk zu verbinden, tra-
gen Sie \\fritz.box\FRITZ.NAS\Datensicherung ein.

Sie kénnen den Pfad zum Datenspeicher auch tUber
Durchsuchen finden.

- Wahlen Sie aus der Dropdown-Liste einen Laufwerksbuch-
staben und klicken Sie auf Fertig stellen.

Lassen Sie die Einstellung Verbindung bei Anmeldung
wiederherstellen aktiviert, um das Netzlaufwerk dauerhaft
zu verbinden.
Der gewlnschte Datentrager oder Unterordner wird als Netz-
laufwerk mit dem Namen des Datentragers verbunden.

Der Datenspeicher oder ein Unterordner wird im Windows-Explorer
als Ordner mit dem von Ihnen gewahlten Laufwerksbuchstaben an-
gezeigt.

Anleitung: USB-Speicher als Netzlaufwerk einbinden (Windows 10)

1.

Tragen Sie im Suchfeld der Windows-Taskleiste \\fritz.box ein
und drlcken Sie die Eingabetaste.

Falls die FRITZ!Box als Mesh Repeater oder IP-Client eingerich-
tetist: Tragen Sie die IP-Adresse ein, unter der die FRITZ!Box im
Heimnetz erreichbar ist, zum Beispiel \\192.168.178.20.

Die IP-Adresse wird in der FRITZ!Box-Benutzeroberflache

im MenU Heimnetz > Netzwerk auf dem Tab
Netzwerkverbindungen angezeigt.

Wenn Sie nach Anmeldedaten gefragt werden: Geben Sie den
Namen und das Kennwort eines FRITZ!Box-Benutzers mit der
Berechtigung Zugang zu NAS-Inhalten ein.

148 FRITz!



Benutzeroberflache: Menl Heimnetz

Benutzerberechtigungen kdnnen Sie in der FRITZ!Box-
Benutzeroberflache unter System > FRITZ!Box-Benutzer an-
passen.

3. Aktivieren Sie Anmeldedaten speichern und klicken Sie auf
OK.

Im Windows-Explorer wird der Ordner mit dem Namen
FRITZ!NAS oder dem von Ihnen vergebenen Namen angezeigt.

4. Wenn Sie den gesamten FRITZ!Box-Datenspeicher als
Netzlaufwerk einrichten wollen:

— Klicken Sie mit der rechten Maustaste auf den Ord-
ner FRITZ!NAS und klicken Sie im Kontextmenu auf
Netzlaufwerk verbinden....

— Wahlen Sie aus der Dropdown-Liste einen Laufwerksbuch-
staben und klicken Sie auf Fertig stellen.
Lassen Sie die Einstellung Verbindung bei Anmeldung
wiederherstellen aktiviert, um das Netzlaufwerk dauerhaft
zu verbinden.
Der interne FRITZ!Box-Speicher und der angeschlossene USB-
Datenspeicher werden als Netzlaufwerk FRITZ.NAS verbun-
den.

5. Wenn Sie nur einen bestimmten Datentrager (USB-Speicher

oder internen FRITZ!Box-Speicher) oder einen Unterordner als
Netzlaufwerk einrichten wollen:

- Klicken Sie im Navigationsbereich des Windows-Explorers
auf Dieser PC.

- Klicken Sie in der MenUleiste auf Computer und dann auf
Netzlaufwerk verbinden.

- Tragen Sie im Eingabefeld Ordner den Pfad zu dem Daten-
speicher ein, den Sie als Netzlaufwerk verbinden wollen.

Beispiel: Um einen angeschlossenen USB-Speicher mit dem
Namen Datensicherung als Netzlaufwerk zu verbinden, tra-
gen Sie \\fritz.box\FRITZ.NAS\Datensicherung ein.
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— Wahlen Sie aus der Dropdown-Liste einen Laufwerksbuch-
staben und klicken Sie auf Fertig stellen.
Lassen Sie die Einstellung Verbindung bei Anmeldung
wiederherstellen aktiviert, um das Netzlaufwerk dauerhaft
zu verbinden.

Der gewlnschte Datentrager oder Unterordner wird als Netz-

laufwerk mit dem Namen des Datentragers verbunden.

Der Datenspeicher oder ein Unterordner wird im Windows-Explorer
als Ordner mit dem von Ihnen gewahlten Laufwerksbuchstaben an-
gezeigt.

Anleitung: USB-Speicher als Netzlaufwerk einbinden (macOS)

1. Offnen Sie das Kontextmen( des macOS-Finders mit einem
Rechtsklick auf das Finder-Symbol.

2. Klicken Sie auf Mit Server verbinden....

3. Tragen Sie im Eingabefeld Server-Adresse folgende Adresse
ein: smb://fritz.box
Wenn die FRITZ!Box als Mesh Repeater oder IP-Client
eingerichtet ist: Tragen Sie die IP-Adresse ein, unter der
die FRITZ!Box im Heimnetz erreichbar ist, zum Beispiel
smb://192.168.178.20.
Die IP-Adresse wird in der FRITZ!Box-Benutzeroberflache
im MenU Heimnetz > Netzwerk auf dem Tab
Netzwerkverbindungen angezeigt.

4. Klicken Sie auf Verbinden.

5.  Wenn Sie nach Anmeldedaten gefragt werden: Geben Sie den
Namen und das Kennwort eines FRITZ!Box-Benutzers mit der
Berechtigung Zugang zu NAS-Inhalten ein.

Im Finder wird der Ordner mit dem Namen FRITZ.NAS oder
dem von Ihnen vergebenen Namen angezeigt.

6. Klicken Sie doppelt auf den Ordner.
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7. Markieren Sie den Ordner, den Sie dauerhaft im Finder spei-
chern méchten.

8. Im Finder-Menl Ablage wahlen Sie Alias erzeugen.
9. Ziehen Sie den neuen Alias in den Bereich Favoriten.

Der Ordner wird im Finder unter FREIGABEN angezeigt.
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Cloudspeicher in der FRITZ!Box einrichten

Ein Cloudspeicher wird in der Regel von Speicherdienst-Anbietern
zur Verfligung gestellt. Cloudspeicher ist ein Speicherplatz im Inter-
net, auf dem Sie Fotos, Musik und andere Daten ablegen konnen. Auf
die Daten in einem Cloudspeicher kdnnen Sie von jedem beliebigen
Ort Uber das Internet zugreifen. Sie kénnen Ihren Cloudspeicherin
der FRITZ!Box einrichten. Die Daten sind dann sowohl im Internet als
auch im Heimnetz immer verflgbar.

Beachten Sie

Die Zugangsdaten fur den Cloudspeicher bleiben in der FRITZ!Box
gespeichert.

Beim Speichern von Daten im Cloudspeicher werden die Daten
auf einem USB-Speicher an der FRITZ!Box zwischengespeichert.
So sind Uploads groBer Datenmengen auch bei ausgeschaltetem
Computer maoglich.

An Computern im Heimnetz kdnnen Sie den Cloudspeicher wie ei-
nen lokalen Datentrager nutzen. Sie kdnnen im Windows Explorer
oder macOS-Finder auf den Cloud-Speicher zugreifen, siehe Sei-
te 216.

Voraussetzungen

An der FRITZ!Box ist ein USB-Speicher angeschlossen. Auf dem
USB-Speicher muss freier Speicherplatz fur alle Daten vorhanden
sein, die vom oder auf den Cloudspeicher kopiert werden sollen
(zwischenspeicherfunktion).

Der Cloudspeicher unterstitzt den Zugriff iber das WebDAV-Pro-
tokoll.

Ein FRITZ!Box-Benutzer mit der Berechtigung Zugang zu NAS-
Inhalten ist eingerichtet, siehe Seite 190.
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Anleitung: Online-Speicher (Cloud-Speicher) einrichten

1. Offnen Sie die Benutzeroberflache, siehe Seite 54.

2. Klicken Sie im MenU auf Heimnetz > USB / Speicher und auf
den Tab Geratelibersicht.

3. Fr eine Anleitung 6ffnen Sie die Online-Hilfe 7 .
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USB-Drucker als Netzwerkdrucker einrichten

Sie kdnnen USB-Drucker, USB-Multifunktionsdrucker und USB-Scan-
ner an die FRITZ!Box anschlieBen und als Netzwerkgerate betreiben.

Beispielkonfiguration

FRITZ!Box

AN
Internet
v/4

Anleitung: USB-Drucker als Netzwerkdrucker einrichten (Windows 11,
Windows 10)

1. SchlieBen Sie den Drucker mit einem USB-Kabel an die
FRITZ!Box an und schalten Sie den Drucker an.

2. Anlhrem Windows-Computer: Klicken Sie in der Windows-Task-
leiste auf das Lupen-Symbol fir die Suche und geben Sie in die
Suchleiste den Suchbegriff Drucker ein.

3. Wahlen Sie aus den Suchergebnissen Drucker & Scanner.

Das Fenster Drucker & Scanner wird gedffnet.
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4. Klicken Sie neben Drucker oder Scanner hinzufiigen auf
Gerat hinzufiigen.

Die angeschlossenen Drucker und Scanner werden gesucht
und angezeigt.

5. Wenn Ihr Drucker angezeigt wird: Klicken Sie auf den Namen
Ihres Druckers und dann auf Gerat hinzufiigen.

6.  Wenn Ihr Drucker nicht angezeigt wird: Klicken Sie neben
Der gewiinschte Drucker ist nicht aufgefiihrt auf Manuell
hinzufiigen.

7. Aktivieren Sie Drucker unter Verwendung einer TCP/IP-
Adresse oder eines Hostnamens hinzufiigen und klicken Sie
auf Weiter.

8. Geben Sie im Eingabefeld Hosthame oder IP-Adresse die
Adresse http://fritz.box ein.

Wenn die FRITZ!Box als WLAN-Repeater oder IP-Client ein-
gerichtet ist, geben Sie die IP-Adresse ein, unter der die
FRITZ!Box im Netzwerk erreichbar ist.

9. Klicken Sie auf Weiter.

10. Falls das Fenster Druckerfreigabe angezeigt wird, wahlen Sie
Drucker nicht freigeben und klicken Sie auf Weiter.

11.  Klicken Sie auf Fertig stellen.

Der ausgewahlte Drucker wird mit den Standardtreibern von Win-
dows 10 oder 11 als Netzwerkdrucker eingerichtet und kann Uber
den Windows-Druckdialog verwendet werden.
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Anleitung:

8.

USB-Drucker als Netzwerkdrucker einrichten (macOS)

Klicken Sie im Menu Apple .’ auf Systemeinstellungen.
Klicken Sie auf Drucken & Faxen.

Klicken Sie auf +.

Klicken Sie auf IP @

Wahlen Sie in der Dropdown-Liste Protokoll den Eintrag HP
Jetdirect - Socket.

Geben Sie im Eingabefeld Adresse die Adresse fritz.box ein.

Wenn die FRITZ!Box als WLAN-Repeater oder IP-Client einge-
richtet ist, geben Sie die IP-Adresse ein, unter der sie im Netz-
werk erreichbar ist.

Wahlen Sie in der Liste Drucken mit: den Drucker, der am USB-
Anschluss Ihrer FRITZ!Box angeschlossen ist.

Wenn der Drucker nicht angezeigt wird, dann installieren Sie zu-
nachst den passenden Druckertreiber. Beachten Sie dazu die
Hinweise in der Dokumentation lhres Druckers.

Klicken Sie auf Hinzufiigen.

Der USB-Drucker ist eingerichtet und kann als Netzwerkdrucker
verwendet werden.

Anleitung: USB-Drucker in anderen Betriebssystemen einrichten

In anderen Betriebssystemen als Windows oder macOS nehmen Sie
folgende Einstellungen vor, um einen angeschlossenen USB-Drucker
als Netzwerkdrucker einzurichten:

Anschlusstyp Raw TCP

Port

9100
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Druckername

fritz.box oder die IP-Adresse der FRITZ!Box
im Netzwerk

Verwenden Sie die IP-Adresse, wenn die
FRITZ!Box als WLAN-Repeater oder IP-Client

eingerichtet ist oder wenn eine VPN-Verbin-
dung besteht.
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USB 3.0 oder 2.0 einrichten (Power Mode / Green Mode)

In der FRITZ!Box-Benutzeroberflache unter Heimnetz > USB / Spei-

cher > USB-Einstellungen finden Sie folgende Einstellungen fir die
USB-Anschlusse:

Power Mode Volle Ubertragungsleistung

(USB 3.0)

Green Mode Beim Betrieb von Geraten mit USB 3.0
(USB 2.0)

Reduzierter Stromverbrauch

Reduzierte Ubertragungsleistung

158

FRiTZ!



Benutzeroberflache: Menl Heimnetz

Mediaserver einrichten und nutzen

Als Mediaserver im Heimnetz kann die FRITZ!Box Bilder, Musik und
Videos sowie Internetradio-Sender und Podcasts an kompatible Ab-
spielgerate wie Fernsehgerate, Smartphones, WLAN-Musik-Systeme
und Streaming-Programme Ubertragen (Media-Streaming).

Funktionsweise

Die FRITZ!Box erkennt Mediendateien automatisch und stellt Sie den
Abspielgeraten Ubersichtlich zur Verfligung. Sie kdnnen selbst be-
stimmen, welche Medienquellen der Mediaserver fur die Benutzer
aus dem Heimnetz und aus dem Internet bereitstellen soll.

GroBe Datenmengen auf ein Speichermedium zu schreiben, das an
die FRITZ!Box angeschlossenes ist, kann einige Zeit beanspruchen.
Sie kénnen den Vorgang beschleunigen, indem Sie die Daten zu-
nachst Uber Ihren Computer auf das Speichermedium kopieren und
dann das Speichermedium an die FRITZ!Box anschlieBen.
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Beispielkonfiguration

AN
Internet
v/4

Voraussetzungen fiir Abspielgerate

Die Abspielgerate unterstitzen den UPnP-AV-Standard.
Anleitung: Mediaserver einrichten und nutzen

1. Offnen Sie die Benutzeroberflache, siehe Seite 54.

2. Klicken Sie im MenU auf Heimnetz > Mediaserver.

3. Fr eine Anleitung 6ffnen Sie die Online-Hilfe 7 .
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FRITZ!Box-Namen vergeben

In der FRITZ!Box-Benutzeroberflache konnen Sie einen individuellen
Namen fur lhre FRITZ!Box vergeben. Dieser Name wird dann unter
anderem als Name des WLAN-Funknetzes (SSID) Gbernommen.

Nach einer Namensanpassung mussen Sie Ihre WLAN-Verbindun-
gen und NetzwerkverknUpfungen gegebenenfalls neu einrichten.
Folgen der Namensvergabe

Der Name wird in folgende Bereiche lhres Heimnetzes Ubernommen:
Name des WLAN-Funknetzes (SSID)
Name des Gastfunknetzes (SSID)
Name des Mediaservers
Name der DECT-Basisstation
Push-Service-Absendername

Name lhrer FRITZ!Box in der Geratelbersicht in MyFRITZ!
Anleitung: FRITZ!Box-Namen vergeben

1. Offnen Sie die Benutzeroberflache, sieche Seite 54.

2. Klicken Sie im MenU auf Heimnetz > FRITZ!Box-Name.

3. Fir eine Anleitung 6ffnen Sie die Online-Hilfe 7 .
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Benutzeroberflache: Menui WLAN
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WLAN-Funknetz an- und ausschalten

In Zeiten der Nicht-Nutzung kénnen Sie das WLAN ausschalten. Da-
durch reduzieren Sie den Stromverbrauch und die WLAN-Strahlung.

Sie kdnnen das WLAN manuell an- oder ausschalten und eine Zeit-
schaltung einrichten, die das WLAN zu bestimmten Zeiten automa-
tisch an- und ausschaltet.

WLAN manuell an- und ausschalten

Sie kénnen das WLAN auf folgenden Arten an- und ausschalten:
Taste WLAN an der FRITZ!Box dricken
Am FRITZ!Fon im MenU Heimnetz > WLAN
In der MyFRITZ!App im Menl Komfortfunktionen > WLAN
Mit angeschlossenen Telefonen per Tastencode siehe Seite 242

Anleitung: WLAN per Zeitschaltung an- und ausschalten

1. Offnen Sie die Benutzeroberflache, siehe Seite 54.

2. Klicken Sie im MenU auf WLAN > Zeitschaltung.

3. Fir eine Anleitung 6ffnen Sie die Online-Hilfe 7 .
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Funkkanal einstellen

In der Voreinstellung Funkkanal-Einstellungen automatisch setzen
sucht die FRITZ!Box automatisch den optimalen Funkkanal. Dabei be-
rdcksichtigt die FRITZ!Box benachbarte WLAN-Funknetze und ande-
re Stérquellen wie Babyfon oder Mikrowelle.

Wenn es zu anhaltenden Stérungen im WLAN kommt, versuchen Sie
zunachst, die Stérquelle zu finden und zu beseitigen.

In einigen Fallen kann es erforderlich sein, die Funkkanal-Einstellun-
gen anzupassen.

Anleitung: Funkkanaleinstellungen anpassen

1. Offnen Sie die Benutzeroberflache, siehe Seite 54.

2. Klicken Sie im MenU auf WLAN > Funkkanal.

3. Fr eine Anleitung 6ffnen Sie die Online-Hilfe 7 .
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WLAN-Gastzugang einrichten

Mit dem WLAN-Gastzugang kdnnen Sie Gasten einen Internetzu-
gang zur Verfigung stellen, der von Ihrem Heimnetz getrennt ist.
Gaste kdnnen zum Beispiel nicht auf Dateifreigaben oder Drucker im
FRITZ!Box-Heimnetz zugreifen.

Sie kdnnen einen privaten WLAN-Gastzugang oder einen offentlichen
WLAN-Hotspot einrichten. Der private WLAN-Gastzugang kann nur
mit Kennwort genutzt werden und die Datenubertragung erfolgt ver-
schlusselt. Der private WLAN-Gastzugang eignet sich flr Freunde
und Bekannte, die bei Ihnen zuhause auf das Internet zugreifen wol-
len.

Der 6ffentliche WLAN-Hotspot kann ohne Kennwort genutzt werden
(offenes WLAN) und eignet sich zum Beispiel fir Geschéfte, Cafés
und Arztpraxen.

Durch Scannen eines QR-Codes kdnnen sich lhre Gaste schnell mit
dem WLAN-Gastzugang verbinden.
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Beispielkonfiguration

AN
Internet
v/4

€
=]

| I .))) FRITZ!Box

(

Voraussetzungen

Die FRITZ!Box ist nicht als IP-Client eingerichtet.

Funktionen fiir Sicherheit und Uberwachung des WLAN-Gastzugangs

Fir die Sicherheit und Uberwachung des WLAN-Gastzugangs sind
verschiedene Funktionen verfugbar.
In der Voreinstellung kénnen WLAN-Gerate im Gastnetz unterein-
ander nicht kommunizieren.
Sie kdnnen eine Vorschaltseite fir den Gastzugang aktivieren,
auf der Nutzer die Nutzungsbedingungen des Anbieters besta-
tigen mussen. Nach einem Neustart der FRITZ!Box mussen alle
Nutzer erneut die Nutzungsbedingungen bestatigen.
Wenn Sie den Push Service fur den Gastzugang aktivieren, erhal-
ten Sie E-Mails mit den An- und Abmeldungen am Gastzugang.
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Sie kénnen die Internetanwendungen auf Surfen und E-Mail be-
schranken.

FUr WLAN-Geréate im Gastnetz gilt das Zugangsprofil Gast der Kin-
dersicherung. Fur dieses Zugangsprofil kdnnen Sie die Internet-
nutzung zeitlich beschranken und Internetseiten sperren. Wenn in
der FRITZ!Box-Benutzeroberfldche unter System > Region und
Sprache das Land Deutschland ausgewahlt ist, sind alle Internet-
seiten gesperrt, die auf dem Index der Bundeszentrale fur Kinder-
und Jugendmedienschutz (BzKJ) stehen.

Anleitung: WLAN-Gastzugang einrichten

1. Offnen Sie die Benutzeroberflache, siehe Seite 54.

2. Kilicken Sie im Menu auf WLAN > Gastzugang.

3. Fir eine Anleitung 6ffnen Sie die Online-Hilfe 7 .
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Smart-Home-Gerate

Die FRITZ!Box ist eine Zentrale fur Smart-Home-Gerate von FRITZ!
und Smart-Home-Gerate anderer Hersteller.

Beispielkonfiguration

[ ] e

'JJ Internet

= ]

Kompatible Smart-Home-Gerate

FRITZ!Box

N
Vo

[\

Folgende Gerate konnen Sie an der FRITZ!Box anmelden:
FRITZ!Smart-Heizkdrperregler
FRITZ!Smart-Steckdosen und LED-Lampen
FRITZ!Smart-Taster und TUr-/Fensterkontakte

Gerate anderer Hersteller, die den Standard DECT-ULE/HAN-FUN
unterstttzen
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Maximale Gerate-Anzahl

Sie kdnnen maximal 50 Smart-Home-Gerate an der FRITZ!Box an-
melden.

0 Mit einem FRITZ!Smart Gateway oder einer zweiten FRITZ!Box
als Mesh Repeater kdnnen Sie die maximale Gerate-Anzahl auf
100 vergréBern. Alle Smart-Home-Gerate im Heimnetz sind in
der FRITZ!Box-Benutzeroberflache verfigbar und kénnen dort
zusammen eingerichtet und bedient werden.

Beschrankungen fiir verschiedene Gerateklassen

FUr Heizkdrperregler, Taster und Tur-/Fensterkontakte von FRITZ!
muss nur die maximale Gerate-Anzahl von 50 beachtet werden.

Sie kénnen bis zu 20 Steckdosen und LED-Lampen von FRITZ! an
der FRITZ!Box anmelden (z. B. 10 Steckdosen und 10 LED-Lam-
pen).

Sie kénnen bis zu 30 Smart-Home-Gerate anmelden, die HAN-
FUN unterstutzen. Zu Einschrankungen kann es kommen, wenn
mehr als 3 Schnurlostelefone und/oder DECT-Tursprechanlagen
mit der FRITZ!Box verbunden sind.

Beispiel

An der FRITZ!Box sind 30 HAN-FUN-Gerate angemeldet. Sie kdnnen
dann noch 20 FRITZ!-Gerate anmelden.
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Smart-Home-Gerate an FRITZ!Box anmelden
Die Vorgehensweise zum Anmelden eines Smart-Home-Gerats hangt
von der Art des Gerats ab.

Anleitung: Smart-Home-Gerat anmelden

1. Offnen Sie die Benutzeroberflache, siehe Seite 54.

2. Klicken Sie im MenU auf Smart Home > Geréate und Gruppen.

3. Fr eine Anleitung 6ffnen Sie die Online-Hilfe 7 .
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Smart-Home-Gerate bedienen

Gerate im Smart Home der FRITZ!Box lassen sich auf verschiedenen
Wegen bedienen.

Smart-Home-Gerate bedienen: Moglichkeiten
Zuhause in der FRITZ!Box-Benutzeroberflache unter Smart Home
> Bedienung
Zuhause am FRITZ!Fon im MenlU Heimnetz > Smart Home
Zuhause und unterwegs mit FRITZ!App Smart Home
Zuhause und unterwegs mit MyFRITZ!App
Zuhause mit dem Vierfach-Taster FRITZ!Smart Control 440

Zuhause mit dem Taster FRITZ!Smart Control 400 fUr schaltbare
Steckdosen und LED-Lampen FRITZ!Smart
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Einstellungen und Moglichkeiten im Smart Home

Automatische Schaltungen einrichten

FUr Gerate wie LED-Lampen, Steckdosen und Heizkorperregler kon-
nen Sie automatische Schaltungen einrichten, zum Beispiel:

Sie kdnnen unterschiedliche An- und Ausschaltzeiten fUr die ein-
zelnen Wochentage festlegen.

Mit zufalligen An- und Ausschaltzeiten fir Ihre LED-Lampen kon-
nen Sie bei Abwesenheit ein bewohntes Zuhause simulieren.

FUr Heizkdrperregler kénnen Sie festlegen, wann Sie im Raum die
Komforttemperatur wiinschen und wann die Temperatur niedriger
sein darf.

Sie kénnen Tur-/Fenstersensoren zum An- oder Ausschalten von
Smart-Home-Geraten nutzen. Tur-/Fenstersensoren kénnen Sie in
der FRITZ!Box so einrichten, dass beim Offnen einer Tir oder ei-
nes Fensters andere Smart-Home-Gerate angeschaltet oder aus-
geschaltet werden.

Gruppen einrichten

Sie kdnnen mehrere Smart-Home-Gerate des gleichen Geratetyps
wie LED-Lampen, Steckdosen oder Heizkdrperregler in einer Gruppe
zusammenfassen.

In der Gruppe kdnnen Sie die Geradte gemeinsam an- und ausschal-
ten. Sie kdnnen auch automatische Schaltungen, Vorlagen und Sze-
narien fur Gruppen einrichten.

Vorlagen und Szenarien einrichten

In Vorlagen und Szenarien kénnen Sie Einstellungen flr die spate-

re Verwendung speichern. Wenn Sie hach Hause kommen, das Haus
verlassen und in anderen Situationen kénnen Sie Vorlagen und Sze-
narien dann schnell anwenden. Dabei werden die aktuellen Einstel-
lungen Ihrer Smart-Home-Gerate mit den Einstellungen aus der Vor-
lage oder dem Szenario Uberschrieben.
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Mit dem vordefinierten Szenario Nach Hause kommen zum Beispiel
kénnen Sie alle LED-Lampen anschalten und alle Heizkdrperregler
auf Komforttemperatur einstellen.

Vorlagen enthalten Einstellungen fir Smart-Home-Gerate des glei-
chen Geratetyps. Szenarien kdnnen mehrere Vorlagen enthalten,
auch Vorlagen fur unterschiedliche Geratetypen.

Routinen einrichten
Routinen sind Wenn-Dann-Regeln, die einen Ausldser, eine Bedin-
gung und eine Aktion enthalten.

Der Ausloser ist ein Smart-Home-Gerat mit Sensor, zum Beispiel ein
Tar-/Fensterkontakt.

Die Bedingung ist ein Ereignis des Ausldsers, zum Beispiel das Offnen
einer Tur oder eines Fensters.

Die Aktion ist eine Vorlage oder ein Szenario wie alle LED-Lampen
anschalten. Die Aktion wird ausgefuhrt, wenn die Bedingung erfullt
ist.
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Benutzeroberflache: Menu Diagnose

FunktionsdiagnoSse STArteN........ccocieeieiiriee et 176
SicherheitsdiagnNose STarteN.........cieeeec b es 178
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Funktionsdiagnose starten

Mithilfe der Funktionsdiagnose kdnnen Sie sich einen Uberblick tiber
den funktionalen Zustand lhrer FRITZ!Box, deren Internetanbindung
und Uber Ihr Heimnetz verschaffen. Im Fehlerfall kann Ihnen das
Ergebnis der Diagnose helfen, einen Fehler zu lokalisieren und zu
beheben.

Prifpunkte der Funktionsdiagnose

FRITZ!Box 7590 AX - Name der FRITZ!Box
FRITZ!Box-Version
. Aktualitat FRITZ!OS

Anmeldung eingerichtete Art der Anmeldung an der
FRITZ!Box-Benutzeroberflache
LAN - Belegung der LAN-Anschllsse
Leistungseinstellung der LAN-Anschlisse
WLAN - WLAN-Frequenzband mit WLAN aktiviert /
deaktiviert

- Anzahl der verbundenen WLAN-Gerate
Sicherheitseinstellungen
DECT - DECT aktiviert / deaktiviert
- Anzahl der verbundenen DECT-Gerate
USB-Gerate - Anzahl angeschlossener Speicher
- Anzahl Partitionen
angeschlossener Drucker

Internetverbindung - IPv4-Verbindung verbunden seit / nicht
verbunden

IPv6-Verbindung verbunden seit / nicht
verbunden

aktuelle IP-Adresse
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DSL-Verbindung Wenn die Prifung der Internetverbindung ne-
gativ ist, wird die DSL-Verbindung gepruft.
Rufnummern Anzahl und Nummer der eigenen Rufnum-
mern
MyFRITZ! - Status der MyFRITZ!-Aktivierung
E-Mail-Adresse MyFRITZ!-Konto
Heimnetz - Anzahl der Netzwerkgerate, die aktuell mit

der FRITZ!Box verbunden sind oder zu ei-
nem friheren Zeitpunkt verbunden waren

- Anzahl der Netzwerkgerate online
Smart Home Anzahl der Smart-Home-Gerate

WLAN-Umgebung  WLAN-Frequenzband mit Anzahl der WLAN-
Funknetze auf gleichem oder dicht benach-
bartem Kanal

Anleitung: Funktionsdiagnose starten

1. Offnen Sie die Benutzeroberflache, siehe Seite 54.

2. Klicken Sie im MenU auf Diagnose > Funktion.

3. Fr eine Anleitung 6ffnen Sie die Online-Hilfe 7 .
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Sicherheitsdiagnose starten

Mithilfe der Sicherheitsdiagnose erhalten Sie einen Uberblick tiber
alle sicherheitsrelevanten Einstellungen lhrer FRITZ!Box. Sie kbnnen
auf einen Blick sehen, ob das aktuelle FRITZ!OS installiert ist, welche
Ports gedffnet sind, welcher Benutzer sich an der FRITZ!Box an- oder
abgemeldet hat, welche WLAN-Gerate mit welchen Eigenschaften
mit der FRITZ!Box verbunden sind und einiges mehr.

Priifpunkte der Sicherheitsdiagnose

FRITZ!OS - FRITZ!Box-Version
- Aktualitat FRITZ!OS
Anmeldung eingerichtete Art der Anmeldung an der

FRITZ!Box-Benutzeroberflache
Internetverbindung - gedffnete Ports der FRITZ!Box
daran verwendete Protokolle

Portfreigaben fir Heimnetzgerate in Rich-
tung Internet

Filter flr den Internetzugriff
MyFRITZ! - Status der MyFRITZ!-Aktivierung
E-Mail-Adresse MyFRITZ!-Konto

- Anmelde-Link fur MyFRITZ!

Ubersicht der MyFRITZ!-Freigaben fiir den
Zugriff aus dem Internet
Ausgehende Filter  Ubersicht der aktiven Filter fiir den Zugriff aus
dem Internet

WLAN - Eigenschaften und sicherheitsrelevante Ein-
stellungen fur den WLAN-Zugang und den
WLAN-Gastzugang

Nennung angemeldeter und bekannter
WLAN-Gerate
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Telefonie

FRITZ!Box-Benutzer -

Mesh Repeater mit Telefonie

An einem Mesh Repeater (FRITZ!Box), der
fur Telefonie im Mesh freigeschaltet ist, sind
alle im Mesh Master eingerichteten Ruf-
nummern verfugbar.

Funktionen und Eigenschaften der DECT-
Basisstation der FRITZ!Box

Rufbehandlung wie Rufumleitungen, Son-
derrufnummern, Einstellungen fur Auslands-
telefonate und sicherheitsrelevante An-
schlusseinstellungen

Einstellungen IP-Telefone: mit der FRITZ!Box
direkt oder Uber FRITZ!App Fon verbunden

Funktion Treiber CAPloverTCP

CAPI-Treiber installieren virtuelle Mo-
dem-Treiber, um analoge Dienste wie Faxen
digital nutzen zu kdnnen. Mit CAPloverTCP
kdnnen Sie das Programm FRITZ!Fax fiir
FRITZ!Box zusammen mit der FRITZ!Box fur
den Faxversand und Faxempfang verwen-
den.

alle FRITZ!Box-Benutzer und deren
Zugriffsrechte flr FRITZ!Box-Inhalte, fur das
FRITZ!Box-Heimnetz und flr den Zugriff aus
dem Internet

Zeitpunkt der letzten Anmeldung an der
FRITZ!Box und die daflr verwendete IP-
Adresse
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FRITZINAS Zugriffsrechte auf die Speichermedien der
FRITZ!Box mit folgenden Details:

.- welcher Benutzer Zugriff auf welche Spei-
chermedien hat

. welche Rechte (Schreib- und Leserechte)
damit verbunden sind

- ob der Zugriff nur Gber das Heimnetz oder
auch aus dem Internet erlaubt ist.

Anleitung: Sicherheitsdiagnose starten

1. Offnen Sie die Benutzeroberflache, siehe Seite 54.

2. Klicken Sie im MenU auf Diagnose > Sicherheit.

3. Fir eine Anleitung 6ffnen Sie die Online-Hilfe 7 .
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Benutzeroberflache: Menu System
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Energie sparen mit der FRITZ!Box

Die FRITZ!Box bietet verschiedene Einstellungen flr einen energie-
sparenden Betrieb.

Informationen zum Energieverbrauch anzeigen

Informationen zum aktuellen Energieverbrauch des FRITZ!Box-
Gesamtsystems finden Sie in der FRITZ!Box-Benutzeroberflache auf
der Seite Ubersicht.

Informationen zum Energieverbrauch der einzelnen Bereiche und
zum Energieverbrauch im 24-Stunden-Mittel finden Sie in der
FRITZ!Box-Benutzeroberflache unter System > Energiemonitor >
Energieverbrauch.

182 FRsz!



Benutzeroberflache: Menl System

Modus zur Nutzung der Energiesparfunktionen einstellen

In der Voreinstellung verwendet die FRITZ!Box einen ausgewogenen
Modus zur Nutzung der Energiesparfunktionen. Die wichtigsten Ener-
giesparfunktionen sind schon aktiv.

Wenn Sie den Stromverbrauch weiter verringern mdchten, kdnnen
Sie den Energiesparmodus aktivieren.

Ausgewogener und Energiesparmodus im Vergleich

Ausgewogener Mo-  |Energiesparmodus
(o[VES

WLAN Das 2,4-GHz- und das Wenn das 2,4-GHz-
5-GHz-Band sind akti- und das 5-GHz-Band
V. aktiv sind, wird das 5-

GHz-Band deaktiviert.
maximale Datenrate  1Gbit/s (Power Mo- 100 Mbit/s (Green

far LAN-Verbindun-  de). Mode).

gen

USB-Modus wie eingestellt (USB 3 USB 2 (Green Mode)
oder USB 2)

LED-Helligkeit hell schwach
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Energiesparfunktionen der FRITZ!Box einstellen

Sie kdnnen in der FRITZ!Box verschiedene Energiesparfunktionen in-
dividuell einstellen.

WLAN

LAN

USB

Sie kdnnen eine Zeitschaltung fur das WLAN einrichten, siehe Sei-
te 163.

Sie kdnnen die maximale Sendeleistung reduzieren. Die Einstel-
lung ist in der FRITZ!Box-Benutzeroberflache im Menli WLAN
> Funkkanal verflgbar, wenn Sie dort die Option Funkkanal-
Einstellungen anpassen aktivieren.

Sie kdnnen LAN-AnschlUsse im Stromsparmodus (Green

Mode) nutzen. Die Einstellung finden Sie in der FRITZ!Box-
Benutzeroberflache im Menl Heimnetz > Netzwerk auf dem Tab
Netzwerkeinstellungen.

Sie kbnnen USB-Festplatten im Stromsparmodus (Green Mode)
nutzen, siehe Seite 158.
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Push Service einrichten

Die FRITZ!Box stellt Innen verschiedene Push Services zur Verfu-
gung. Push Services sind Service-E-Mails mit Informationen zu den
Aktivitaten lhrer FRITZ!Box. Mithilfe der Push Services kénnen Sie
sich in regelmaBigen Abstanden aktuelle Verbindungs-, Nutzungs-
und Einrichtungsdaten Ihrer FRITZ!Box zusenden lassen. Push Ser-
vices unterstltzen Sie auch bei der Wiederherstellung lhrer Kennwér-
ter und der Sicherung der FRITZ!Box-Einstellungen.

Verfiigbare Push Services

Folgende Push Services stehen Ihnen in Ihrer FRITZ!Box zur VerfU-

gung:

FRITZ!Box-Info

WLAN-Gastzugang

SMS-Empfang

Neues FRITZ!0S

Kennwort vergessen

Einstellungen sichern

Sendet Ihnen regelméaBig E-Mails mit
Nutzungs- und Verbindungsdaten Ihrer
FRITZ!Box.

Sendet Ihnen Informationen zu An- und
Abmeldungen von Geraten am WLAN-
Gastzugang.

Leitet SMS, die Uber Mobilfunk bei der
FRITZ!Box angekommen sind, per E-Mail
weiter.

Informiert, sobald fur Ihre FRITZ!Box ei-
ne neue FRITZ!IOS-Version verfugbar ist.

Sendet Ihnen bei vergessenem Kenn-
wort einen Zugangslink an die angege-
bene E-Mail-Adresse.

Sichert die Einstellungen der FRITZ!Box
vor jedem Update sowie vor jedem Zu-
rdcksetzen auf die Werkseinstellungen
in einer Sicherungsdatei und sendet die-
se kennwortgeschutzt per E-Mail weiter.
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Anderungsnotiz

Aktuelle IP-Adresse

Anrufe

Anrufbeantworter

Faxfunktion

Smart Home

Teilschritte

Sendet Ihnen eine E-Mail, bei Ver-
anderungen einer FRITZ!Box-
Einstellung oder bei potenziell
sicherheitsrelevanten Ereignissen.

Schickt Ihnen bei jedem Neuaufbau der
Internetverbindung die vom Internetan-
bieter zugewiesene aktuelle IP-Adresse.

Sendet Ihnen E-Mails bei Anrufen von
Telefonen und Tursprechstellen (inklusi-
ve Kamerabild). Wahlweise erhalten Sie
E-Mails bei allen eingehenden oder nur
bei verpassten Anrufen.

Den Push Service Anrufe an konnen in-
dividuell Sie fUr 9 verschiedene Rufnum-
mern einrichten.

Leitet aufgenommene Nachrichten auf
den Anrufbeantwortern der FRITZ!Box
an die angegebene E-Mail-Adresse wei-
ter.

Leitet Faxe per E-Mail weiter und legt sie
zusatzlich an einem von lhnen angege-
benen Speicherort ab.

Sendet Ihnen regelmaBig oder bei wich-

tigen Ereignissen den Status zum Smart-
Home-Gerat.

Die Push-Service-E-Mails richten Sie in folgenden Teilschritten ein:

- Anleitung

* Richten Sie eine E-Mail Adresse als Absender fur den Push-Ser-

vice-Versand ein.

186 FRsz!



Benutzeroberflache: Menl System

- Anleitung

Aktivieren Sie die gewlnschten Push Services und nehmen Sie
gegebenenfalls weitere Einstellungen vor.

Anleitung: E-Mail-Adresse fiir Push-Service-Versand einrichten und
testen

1. Offnen Sie die Benutzeroberflache, siehe Seite 54.

2. Klicken Sie im MenU auf System > Push Service und auf den
Tab Absender.

3. Fir eine Anleitung 6ffnen Sie die Online-Hilfe 7 .

Anleitung: Push Services einrichten und aktivieren

1. Offnen Sie die Benutzeroberflche, siehe Seite 54.

2. Klicken Sie im MenU auf System > Push Service und auf den
Tab Push Services.

3. Fir eine Anleitung 6ffnen Sie die Online-Hilfe 7 .
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FRITZ!Box-Kennwort

FUr die Anmeldung an der FRITZ!Box-Benutzeroberflache ist ein
FRITZ!Box-Kennwort voreingestellt, das ohne Benutzernamen
verwendet werden kann.

Das FRITZ!Box-Kennwort finden Sie auf der Servicekarte FRITZ! Notiz
und auf dem Typenschild auBen am FRITZ!Box-Gehause.

Beachten Sie

Die Anmeldung mit dem FRITZ!Box-Kennwort ist nur innerhalb
des FRITZ!Box-Heimnetzes mdglich.

Mit dem FRITZ!Box-Kennwort haben Sie Zugriff auf Einstellungen
der FRITZ!Box.

Sie kdnnen das voreingestellte FRITZ!Box-Kennwort andern.

Zum FRITZ!Box-Kennwort legt die FRITZ!Box automatisch einen
FRITZ!Box-Benutzer an. Der Benutzernamen besteht aus fritz und
vier Ziffern, zum Beispiel fritz1234.

Andern Sie diesen Benutzernamen nicht, sonst miissen Sie bei
der Anmeldung an der FRITZ!Box immer den Benutzernamen zum
FRITZ!Box-Kennwort eingeben.

Das voreingestellte FRITZ!Box-Kennwort wird wiederhergestellt,
wenn Sie die FRITZ!Box auf die Werkseinstellungen zurlcksetzen.

Anleitung: FRITZ!Box-Kennwort dndern

1. Offnen Sie die Benutzeroberflache, siehe Seite 54.
2. Melden Sie sich mit Ihrem FRITZ!Box-Kennwort an.

3. Kilicken Sie oben in der Kopfzeile der FRITZ!Box-

Benutzeroberflache auf das 3-Punkte-Menu 8
4. Klicken Sie im MenU auf Kennwort andern.

5. Geben Sie ein neues Kennwort ein.
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Beachten Sie die Regeln flr Kennworter, siehe Seite 190.

Push-Service fiir vergessenes Kennwort

Richten Sie nach dem Andern des FRITZ!Box-Kennworts den Push
Service Kennwort vergessen ein. Bei vergessenem Kennwort sendet
Ihnen die FRITZ!Box dann per E-Mail einen Link, Uber den Sie ein neu-
es Kennwort vergeben kdnnen.

Wenn Sie das FRITZ!Box-Kennwort vergessen und der Push Service
nicht eingerichtet ist, mUssen Sie die FRITZ!Box auf die Werkseinstel-
lungen zurlcksetzen und neu einrichten.

Den Push Service Kennwort vergessen richten Sie ein im Menu un-
ter System > Push Service auf dem Tab Push Services.
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FRITZ!Box-Benutzer

Ein FRITZ!Box-Benutzer ist ein Benutzerkonto flr den Zugriff auf die
Funktionen und Einstellungen der FRITZ!Box.

Jeder FRITZ!Box-Benutzer erhalt fir die Anmeldung an der
FRITZ!Box einen Benutzernamen und ein Kennwort.

Sie kénnen bis zu 18 FRITZ!Box-Benutzer einrichten und Benutzern
unterschiedliche Berechtigungen zuweisen. Benutzer mit der
entsprechenden Berechtigung kénnen auch aus dem Internet auf die
FRITZ!Box zugreifen.

Berechtigungen fiir FRITZ!Box-Benutzer

Sie kénnen FRITZ!Box-Benutzern unterschiedliche Berechtigungen
zuweisen und so den Zugriff auf die FRITZ!Box steuern. Folgende Be-
rechtigungen sind verfugbar:

aus dem Internet auf die FRITZ!Box zugreifen
FRITZ!Box-Einstellungen sehen und bearbeiten

Sprachnachrichten, Faxnachrichten, FRITZ!App Fon und Anrufliste
sehen und abhdren

Smart-Home-Gerate steuern
auf ausgewahlten Netzwerkspeicher (NAS) zugreifen
VPN-Verbindung zur FRITZ!Box aufbauen

Regeln fiir Benutzernamen und Kennworter

Wahlen Sie fir FRITZ!Box-Benutzer einen Benutzernamen, der
mit einem Buchstaben von a bis z in GroB- oder Kleinschreibung
beginnt und maximal 32 Zeichen lang ist, siehe Seite 191.

Wahlen Sie ein Kennwort mit mindestens 12 Zeichen, in dem Klein-
und GroBbuchstaben sowie Ziffern und Sonderzeichen vorkom-
men, siehe Seite 191.

Richten Sie den Push Service Kennwort vergessen ein. Bei ver-
gessenem Kennwort sendet Ihnen die FRITZ!Box dann per E-Mail
einen Link, Uber den Sie ein neues Kennwort vergeben kénnen.
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Wenn Sie das FRITZ!Box-Kennwort vergessen und der Push
Service nicht eingerichtet ist, missen Sie die FRITZ!Box auf die
Werkseinstellungen zurlicksetzen und neu einrichten.

Erlaubte Zeichen fiir Kennworter und Benutzernamen

Zeichen in Benutzerna- |in Kennwortern
men

Lateinische Buchstaben von a bis erlaubt erlaubt
zin GroB- und Kleinschreibung

Ziffern O bis 9 erlaubt erlaubt
Leerzeichen erlaubt erlaubt

Umlaute in GroB3- und Kleinschrei- nicht erlaubt nicht erlaubt
bung (zum Beispiel 3, 6, )

Buchstabe Bin GroB- und Klein-  nicht erlaubt nicht erlaubt

schreibung
Wahrungszeichen: € nicht erlaubt nicht erlaubt
Sonderzeichen: - _. erlaubt erlaubt

Sonderzeichen: ! "#S% &' (*)  nicht erlaubt erlaubt
+/n.<=>2@[\]1""{|}~
Sonderzeichen: §° nicht erlaubt nicht erlaubt

Anleitung: FRITZ!Box-Benutzer einrichten

1. Offnen Sie die Benutzeroberflache, siehe Seite 54.

2. Klicken Sie im MenU auf System > FRITZ!Box-Benutzer und
auf den Tab Benutzer.

3. Fr eine Anleitung 6ffnen Sie die Online-Hilfe 7 .
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Funktionen der Info-LED festlegen

Die LED Info signalisiert verschiedene Ereignisse. Einige Ereignisse
sind voreingestellt, siehe Seite 24. Zusatzlich kdnnen Sie der LED
Info die Signalisierung eines weiteren Ereignisses zuweisen.

Beispiel 1

Sie mochten Uber neue Nachrichten im Anrufbeantworter benach-
richtigt werden. Die LED Info blinkt dann, wenn sich neue Nachrich-
ten auf dem Anrufbeantworter der FRITZ!Box befinden. Die LED hort
auf zu blinken, sobald Sie alle neuen Nachrichten abgehdrt haben.

Beispiel 2

Sie mdchten benachrichtigt werden, wenn das von lhnen im MenU In-
ternet > Online-Monitor > Online-Zahler eingetragene Daten- oder
Zeitvolumen lhres Tarifes verbraucht wurde. Die LED Info blinkt dann,
wenn das eingestellte Volumen Uberschritten wurde.

Anleitung: Signalisierung der LED Info wahlen

1. Offnen Sie die Benutzeroberflache, siehe Seite 54.

2. Kilicken Sie im Menu auf System > Tasten und LED und auf den
Tab Info-Anzeige.

3. Fir eine Anleitung 6ffnen Sie die Online-Hilfe 7 .
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LED-Anzeige ausschalten und dimmen

Die FRITZ!Box informiert Sie mittels ihrer Leuchtdioden (LEDs) tGber
den aktuellen Verbindungszustand und signalisiert Ereignisse im
Heimnetz. Im Menl System / Tasten und LEDs / LED-Anzeige kon-
nen Sie die Helligkeit der LEDs anpassen oder sie vollstandig aus-
schalten. Fehlerzustande werden weiterhin signalisiert und auch ein
kurzzeitiges Anschalten ist moglich, ohne die LED-Anzeige dauerhaft
zu verandern.

Beispiel

Ilhre FRITZ!Box steht im Schlafzimmer und Sie finden das Licht der
LEDs zu hell oder stérend.

Anleitung: LED-Anzeige ausschalten und dimmen

1. Offnen Sie die Benutzeroberflache, siehe Seite 54.

2. Klicken Sie im Menu auf System > Tasten und LEDs und auf
den Tab LED-Anzeige.

3. Fir eine Anleitung 6ffnen Sie die Online-Hilfe 7 .
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Tasten sperren und entsperren

Die Tasten der FRITZ!Box kénnen Sie mit einer Tastensperre bele-
gen. Mit gesperrten Tasten verhindern Sie, dass unbeabsichtigt oder
beabsichtigt Einstellungen lhrer FRITZ!Box oder fur Ihr Heimnetz ge-
andert werden.

Beispiel

Mit der Taste WLAN kann mit einem Tastendruck das WLAN-Funk-
netz der FRITZ!Box abgeschaltet werden. Das WLAN steht dann nicht
mehr zur Verfigung. Wenn dies versehentlich geschieht, dann kann
es unter ungutnstigen Umstanden eine Weile dauern, bis die Ursache
gefunden wird. Mit der Tastensperre kdnnen Sie vermeiden, dass die
Taste WLAN versehentlich gedrtckt wird.

Anleitung: Tasten der FRITZ!Box sperren oder entsperren

1. Offnen Sie die Benutzeroberflache, siehe Seite 54.

2. Klicken Sie im Menu auf System > Tasten und LEDs und auf
den Tab Tastensperre.

3. Aktivieren oder deaktivieren Sie Tastensperre aktiv.

4. Klicken Sie auf Ubernehmen.
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Sprache der Benutzeroberflache einstellen

Sie kdnnen die Sprache der Benutzeroberflache umstellen. Dabei ha-
ben Sie die Wahl zwischen Deutsch, Englisch, Spanisch, Franzosisch,
[talienisch, Niederlandisch und Polnisch.

Beachten Sie

FRITZ!Fon-Schnurlostelefone Ubernehmen automatisch die neue
Sprache der FRITZ!Box. Sie kdnnen das verhindern: Klicken Sie
dazu innerhalb von 2 Minuten, nachdem Sie die Sprachumstellung
in der FRITZ!Box gestartet haben, am FRITZ!Fon auf Abbrechen.

Anleitung: Sprache der Benutzeroberflache einstellen

1. Offnen Sie die Benutzeroberflache, siehe Seite 54.

2. Klicken Sie im MenU auf System > Region und Sprache und
auf den Tab Sprache.

3. Wahlen Sie in der Dropdown-Liste die gewlnschte Sprache.

4. Klicken Sie auf Ubernehmen.

Die FRITZ!Box startet neu. Nach dem Neustart hat die Benutzer-
oberflache die gewtinschten Sprache.
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Landereinstellungen andern

Mit Hilfe der Landereinstellungen geben Sie an, in welchem Land lhre
FRITZ!Box zum Einsatz kommt. Durch die Landereinstellung werden
die Verbindungseinstellungen der FRITZ!Box optimal fur das Einsatz-
land eingerichtet und die passende Zeitzone wird automatisch einge-
stellt.

o Wenn Sie die FRITZ!Box fiir den DSL-Anschluss innerhalb Deutsch-
lands (Annex B) erworben haben, dann steht der Tab Region nicht
zur Verflgung.

Anleitung: Landereinstellungen dndern

1. Offnen Sie die Benutzeroberflache, siehe Seite 54.

2. Klicken Sie im MenU auf System > Region und Sprache und
auf den Tab Region.

3. Fir eine Anleitung 6ffnen Sie die Online-Hilfe 7 .
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Zeitzone anpassen

StandardmaRig stellt die FRITZ!Box die Zeitzone beim Aufbau einer
Internetverbindung automatisch ein. Sie kdnnen die Zeitzone, in der
Sie die FRITZ!Box einsetzen, aber auch manuell einstellen.

Wenn Sie die FRITZ!Box in einem Land mit Sommer- und Winterzeit
einsetzen, kdnnen Sie die automatische Anpassung an die Sommer-
zeit aktivieren.

Damit alle Leistungsmerkmale der FRITZ!Box fehlerfrei arbeiten, ist
es notwendig, dass immer die lokale Zeitzone eingestellt ist, in der
sich die FRITZ!Box befindet.

Anleitung: Zeitzone anpassen

1. Offnen Sie die Benutzeroberflache, siehe Seite 54.

2. Klicken Sie im MenU auf System > Region und Sprache und
auf den Tab Zeitzone.

3. Fir eine Anleitung 6ffnen Sie die Online-Hilfe 7 .
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Einstellungen sichern

Einstellungen, die Sie an lhrer FRITZ!Box vorgenommen haben, kén-
nen Sie in einer Sicherungsdatei speichern.

Sie kdnnen die gesicherten Einstellungen in lhrer aktuellen
FRITZ!Box wiederherstellen.

Sie kdnnen die gesicherten Einstellungen in eine andere
FRITZ!Box gleichen Modells laden.

Sie kdnnen die gesicherten Einstellungen in eine andere
FRITZ!Box anderen Modells laden.

Wenn Sie Daten auf dem internen Speicher Ihrer FRITZ!Box abgelegt
haben, dann sollten Sie diese ebenfalls sichern. Eine Anleitung fin-
den Sie in diesem Handbuch, siehe Seite 217.

Anleitung: Einstellungen manuell sichern

1. Offnen Sie die Benutzeroberflache, siehe Seite 54.

2. Klicken Sie im MenU auf System > Sicherung und auf den Tab
Sichern.

3. Fir eine Anleitung 6ffnen Sie die Online-Hilfe 7 .

Anleitung: Einstellungen automatisch sichern

Mithilfe des E-Mail-Service Einstellungen sichern kénnen Sie
sich vor einem Update oder vor dem Zuriicksetzen der FRITZ!Box
auf die Werkeinstellungen eine automatisch erzeugte Siche-
rungsdatei Ihrer FRITZ!Box-Einstellungen zusenden lassen. Mit
dieser Sicherungsdatei kdnnen Sie ihre personlichen Einstellungen
wiederherstellen.

1. Offnen Sie die Benutzeroberflache, siehe Seite 54.

2. Klicken Sie im MenU auf System > Push Service und auf den
Tab Push Services.
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3. Fr eine Anleitung 6ffnen Sie die Online-Hilfe 7 .
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Einstellungen laden

FRITZ!Box-Einstellungen, die Sie zuvor gesichert haben, kénnen Sie
wiederherstellen.

Sie kdnnen gesicherte Einstellungen in Ihrer aktuellen FRITZ!Box
wiederherstellen.

Sie kdnnen gesicherte Einstellungen in eine andere FRITZ!Box
gleichen Modells laden.

Sie kdnnen gesicherte Einstellungen in eine andere FRITZ!Box an-
deren Modells laden.

Beim Wiederherstellen Ihrer FRITZ!Box-Einstellungen kédnnen
Sie wahlen, ob Sie alle oder nur ausgewahlte Einstellungen
wiederherstellen mdchten.

Anleitung: Einstellungen laden

1. Offnen Sie die Benutzeroberflache, siehe Seite 54.

2. Klicken Sie im MenU auf System > Sicherung und auf den Tab
Wiederherstellen.

3. Fir eine Anleitung 6ffnen Sie die Online-Hilfe 7 .
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FRITZ!Box neu starten

Ein Neustart der FRITZ!Box kann erforderlich sein, wenn die
FRITZ!Box nicht mehr korrekt reagiert oder Internetverbindungen oh-
ne erkennbaren Grund nicht mehr herzustellen sind. Einen Neustart
kénnen Sie direkt an der FRITZ!Box oder Uber die Benutzeroberflache
der FRITZ!Box durchfihren.

Auswirkungen des Neustarts

Die FRITZ!Box wird neu initialisiert.
Ereignisse im MenU System > Ereignisse werden geldscht.

Einstellungen, die Sie in der FRITZ!Box vorgenommen haben, blei-
ben erhalten.

Anleitung: FRITZ!Box neu starten

1. Ziehen Sie das Netzteil der FRITZ!Box aus der Steckdose.
2. Warten Sie 5 Sekunden.
3. Stecken Sie das Netzteil wieder in die Steckdose.

Der Neustart der FRITZ!Box dauert etwa 2 Minuten.

Anleitung: FRITZ!Box (iber die Benutzeroberflache neu starten

1. Offnen Sie die Benutzeroberflache, siehe Seite 54.

2. Klicken Sie im MenU auf System > Sicherung und auf den Tab
Neustart.

3.  Fir eine Anleitung 6ffnen Sie die Online-Hilfe 7 .
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FRITZ!Box auf Werkseinstellungen zuriicksetzen

Sie kdnnen die FRITZ!Box auf die Werkseinstellungen zurlcksetzen.

Anwendungsfall

Sie haben die Anmeldedaten fur die FRITZ!Box-
Benutzeroberflache vergessen und kdnnen nicht mehr auf die
Benutzeroberflache zugreifen.

Die FRITZ!Box funktioniert nicht mehr richtig (zum Beispiel durch
ungeeignete Einstellungen).

Die FRITZ!Box soll zur Reparatur an Dritte weitergegeben werden.

Die FRITZ!Box soll an einen anderen Nutzer weiterverauBert wer-
den.

Die FRITZ!Box soll entsorgt werden.

Auswirkungen des Zuriicksetzens
Alle Einstellungen, die Sie in der FRITZ!Box vorgenommen haben,
werden geldscht.

Der interne Speicher der FRITZ!Box wird geléscht. Dabei gehen
neben Inhalten auf FRITZ!NAS auch empfangene Nachrichten auf
dem Anrufbeantworter und Faxe verloren.

Der WLAN-Netzwerkschlussel der Werkseinstellungen wird wie-
der aktiviert.

Der Name WLAN-Name (SSID) wird zurlickgesetzt.

Die IP-Konfiguration der Werkseinstellungen wird wieder herge-
stellt.

Vorbereitungen

Falls Sie Ihre FRITZ!Box nach dem Zurtcksetzen auf die Werkseinstel-
lungen wieder in Betrieb nehmen mdchten, dann treffen Sie folgende
Vorbereitung:

Sichern Sie lhre FRITZ!Box-Einstellungen, siehe Seite 198.
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Sichern Sie lhre Daten vom internen Speicher, zum Beispiel mithil-
fe der Download-Funktion in FRITZINAS, siehe Seite 217.

Anleitung: Auf Werkseinstellungen zuriicksetzen

Beim Zurlcksetzen auf die Werkseinstellungen werden alle Einstel-
lungen gel6scht, die Sie in der FRITZ!Box vorgenommen haben.

1. Offnen Sie die Benutzeroberflache, siehe Seite 54.

2. Klicken Sie im MenU auf System > Sicherung und auf den Tab
Werkseinstellungen.

3. Klicken Sie auf Werkseinstellungen laden.

Die FRITZ!Box wird auf die Werkseinstellungen zurlckgesetzt. Alle
Daten werden geldscht.
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Automatische FRITZ!OS-Updates einrichten

FRITZ! stellt Innen mit neuen FRITZ!OS-Versionen regelmaBig
kostenlose Updates fur Ihre FRITZ!Box bereit. FRITZ!OS-Updates
enthalten neue Funktionen und sorgen fur mehr Sicherheit.

Verfiligbare Auto-Update-Einstellungen

Mit der Funktion Auto-Update kdnnen Sie festlegen, ob und wel-
che Updates automatisch installiert werden. Auf der Ubersicht der
FRITZ!Box-Benutzeroberflache werden Sie in jedem Fall Uber neue
FRITZ!OS-Updates informiert.

Stufe I: Uber neue FRITZ!0S- Updates starten Sie selbst, siehe
Versionen informieren Seite 210.

Stufe Il: Notwendige Updates au- Updates, die von FRITZ! als not-

tomatisch installieren wendig fur den weiteren siche-
ren und zuverlassigen Betrieb ge-
kennzeichnet wurden, werden
automatisch installiert.

Stufe lll: Neue Versionen automa- Alle neuen FRITZ!OS-Updates
tisch installieren (Empfohlen) werden automatisch installiert.

o In der Voreinstellung installiert die FRITZ!Box automatische Updates
meistens nachts. Die Internetverbindung wird dabei kurz unterbro-
chen. Wenn Sie nachts eine unterbrechungsfreie Internetverbindung
bendtigen (zum Beispiel fir Arbeiten an Servern), wahlen Sie in der
FRITZ!Box-Benutzeroberflache unter System > Update > Auto-Up-
date einen passenden Zeitraum aus.

Anleitung: Auto-Update einrichten

1. Offnen Sie die Benutzeroberflache, siehe Seite 54.

2. Klicken Sie im Menu auf System > Update und auf den Tab
Auto-Update.
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3. Fr eine Anleitung 6ffnen Sie die Online-Hilfe 7 .
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FRITZ!0S-Update manuell durchfiuhren

FRITZ! stellt Innen mit neuen FRITZ!OS-Versionen regelmaBig
kostenlose Updates fur Ihre FRITZ!Box bereit. Updates enthalten
neue Funktionen und sorgen fur mehr Sicherheit.

Wenn auf einem anderen Weg kein Update mdéglich ist, kdnnen Sie
ein manuelles Update mit einer FRITZ!OS-Datei durchfihren. Daftr
muss die FRITZ!Box keine Internetverbindung haben.

Anleitung: FRITZ!OS ohne Internetverbindung aktualisieren

1.

Geben Sie an einem Computer mit Internetverbindung im
Browser die Adresse download.avm.de ein.

Wechseln Sie nacheinander in folgende Ordner: fritzbox > lhr
FRITZ!Box-Modell > deutschland > fritz.os.

Die Modellbezeichnung lhrer FRITZ!Box finden Sie in der Benut-
zeroberflache und auf dem Typenschild auBen am Gehause.

Laden Sie die Datei mit der Dateiendung .image herunter. Spei-
chern Sie die Datei auf einem Speicher, auf den Sie Uber die
FRITZ!Box-Benutzeroberflache zugreifen kénnen.

Offnen Sie die FRITZ!Box-Benutzeroberflidche, siehe Sei-
te 54.

Klicken Sie im MenU auf System > Update und auf den Tab
FRITZ!0S-Datei.

Klicken Sie auf die Dateiauswahl-Schaltflache und wahlen Sie
die heruntergeladene Datei aus.

Klicken Sie auf Update starten.

Wichtig

Trennen Sie wahrend des FRITZ!OS-Updates nicht die
Verbindung zwischen der FRITZ!Box und dem Computer und
ziehen Sie keine Netzstecker.
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Assistenten nutzen

Assistenten flihren Sie Schritt fUr Schritt durch die Einrichtung der
wichtigsten FRITZ!Box-Funktionen.

Assistenten

Folgende Assistenten sind in der FRITZ!Box verfligbar:

Telefoniegerate ver-  Folgende Gerate anschlieBen und einrichten:
walten - Schnurlostelefon (DECT)
Telefon
- Anrufbeantworter
Faxgerat
Tldrschprechanlage
Eigene Rufnummer  Rufnummern hinzuflgen und bearbeiten.

verwalten

Internetzugang ein-  Internetzugang einrichten und prifen.
richten

Zustand der Funktionen und Einstellungen der FRITZ!Box

FRITZ!Box Uberprufen Uberprifen lassen. Die Ergebnisse kénnen
Sie speichern.

Einstellungen auf eine Alle FRITZ!Box-Einstellungen fur Telefonie,

neue FRITZ!Box Uber- Smart Home, Internet, WLAN und MyFRITZ!

tragen auf eine neue FRITZ!Box Ubertragen.

Sicherheit Einstellungen anzeigen, die den Zugriff auf
die FRITZ!Box aus dem Internet oder Heim-
netz regeln, mit Hinweisen auf unsichere Ein-
stellungen.

Einstellungen sichern FRITZ!Box-Einstellungen sichern und

und wiederherstellen wiederherstellen.

Update PrUfen, ob eine neue FRITZ!OS-Version
verfugbar ist.
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Push Service einrich- Push Services senden Ihnen regelmaBig oder
ten bei bestimmten Ereignissen E-Mails, zum

Beispiel mit Verbindungs- und Nutzungsda-
ten.

Anleitung: Assistent starten

1. Offnen Sie die Benutzeroberflache, siehe Seite 54.
2. Klicken Sie im Menu auf Assistenten.

3. Klicken Sie auf den gewlinschten Assistenten.
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FRITZ!0S-Update mit Assistent durchfiihren

FRITZ! stellt Innen mit neuen FRITZ!OS-Versionen regelmaBig
kostenlose Updates fur Ihre FRITZ!Box bereit. Updates enthalten
neue Funktionen und sorgen fur mehr Sicherheit.

Der Assistent Update pruft, ob eine neue FRITZ!OS-Version
verflgbar ist und fuhrt Sie Schritt fur Schritt durch das Update.

Anleitung: FRITZ!0S-Update mit Assistenten durchfiihren

Trennen Sie wahrend des FRITZ!0OS-Updates nicht die Verbindung
zwischen FRITZ!Box und Computer und ziehen Sie keine Netzste-
cker. Durch eine Unterbrechung des FRITZ!OS-Updates kénnte Ihre
FRITZ!Box beschadigt werden.

1. Offnen Sie die Benutzeroberflache, siehe Seite 54.
2. Klicken Sie im MenU auf Assistenten.
3. Klicken Sie auf Update.

Der Assistent pruft, ob ein FRITZ!OS-Update fur Ihre FRITZ!Box
verflgbar ist.

4. Wenn ein Update verfugbar ist: Klicken Sie auf Update starten
und folgen Sie den Anweisungen des Assistenten.

Das FRITZ!OS-Update startet und die LED Info beginnt zu blin-
ken. Wenn die LED nicht mehr blinkt, ist das FRITZ!OS-Update
beendet.
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Assistent zum FRITZ!Box-Wechsel nutzen

Der Assistent Einstellungen auf eine neue FRITZ!Box libertragen
far einen einfachen FRITZ!Box-Wechsel unterstutzt Sie, wenn Sie
eine FRITZ!Box nutzen und diese durch eine neue FRITZ!Box ersetzen
wollen.

Mit dem Assistenten kénnen Sie alle Einstellungen fUr Internet,
WLAN, Telefonie, MyFRITZ! und Smart Home Ubernehmen. Auch
Gerate im Heimnetz wie FRITZ!Repeater, Schnurlostelefone und
Heizkdrperregler kdnnen direkt mit der neuen FRITZ!Box verbunden
werden.

Beispiel 1

Sie wechseln den Internetanschluss und steigen auf eine FRITZ!Box
mit einer anderen Internet-Technologie um.

Beispiel 2

Sie wollen lhre alte FRITZ!Box durch eine neuere FRITZ!Box ersetzen.

Voraussetzungen
Auf der alten FRITZ!Box und auf der neuen FRITZ!Box ist jeweils
FRITZ!OS 7.51 oder neuer installiert.

Die neue FRITZ!Box befindet sich in den Werkseinstellungen und
ist vom Stromnetz getrennt.

Auf allen FRITZ!-Produkten, die mit der alten FRITZ!Box verbun-
den sind, ist die aktuelle FRITZ!OS-Version installiert.

Beachten Sie

Der Assistent fUr einen einfachen FRITZ!Box-Wechsel ist nur
dann verfugbar, wenn Sie im Heimnetz auf die FRITZ!Box-
Benutzeroberflache zugreifen. Per Fernzugriff ist der Assistent
nicht verfugbar.
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Die Verwendung des Assistenten ist nicht moglich, wenn lhre alte
FRITZ!Box als Mesh Repeater oder im IP-Client-Modus betrieben
wird.

Altere FRITZ!-Produkte im Heimnetz werden beim Wechsel
maoglicherweise nicht automatisch zur neuen FRITZ!Box Gbernom-
men. Diese FRITZ!-Produkte kdnnen Sie spater manuell mit der
neuen FRITZ!Box verbinden.

Anleitung: FRITZ!Box-Wechsel starten
Starten Sie den FRITZ!Box-Wechsel an der alten FRITZ!Box:
1. Offnen Sie die Benutzeroberflache, siehe Seite 54.
2. Klicken Sie im MenU auf Assistenten.

3. Klicken Sie auf Einstellungen auf eine neue FRITZ!Box
libertragen.

4. Folgen Sie den Anweisungen des Assistenten.
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FRITZ!NAS

Funktionen von FRITZINAS NUEZEN......ccoreeeeeie e 214
FRITZ!NAS im Dateimanager anzZEIgeN........ceeeereeeereesrsesreesseessssesseseseenns 216
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Funktionen von FRITZ!NAS nutzen

Die FRITZ!Box kann im Heimnetz zentralen Speicherplatz (NAS) fiir
Musik, Bilder, Videos und andere Dateien zur Verfligung stellen. NAS
ist die Abkurzung fur Network Attached Storage.

Mit FRITZ!NAS kénnen Sie von allen Computern, Smartphones und
anderen Geraten im Heimnetz auf Ihre Dateien zugreifen.

Der FRITZ!Box-Speicher setzt sich zusammen aus:
FRITZ!Box-interner Speicher (geringe Speicherkapazitat)
angeschlossener USB-Speicher

eingerichteter Online-Speicher (Cloud-Speicher)

Voraussetzungen

An der FRITZ!Box ist ein Netzwerkspeicher eingerichtet (USB-
Speicher oder Online-Speicher), siehe Seite 144

FUr den Zugriff auf das FRITZINAS-Portal: HTML5-fahiger
Internetbrowser, zum Beispiel Microsoft Edge, Mozilla Firefox ab
Version 17, Google Chrome ab Version 23 oder Safari ab Version 5.

FUr die Anmeldung an der FRITZ!Box aus dem Heimnetz: Der
FRITZ!Box-Benutzer hat die Berechtigung Zugang zu NAS-
Inhalten, siehe Seite 190. Die Anmeldung nur mit dem
FRITZ!Box-Kennwort ohne Benutzernamen hat standardmaBig
alle Rechte.

FUr die Anmeldung Uber das Internet mUssen auBerdem folgende
Voraussetzungen gegeben sein:

Ein MyFRITZ!-Konto ist eingerichtet, siehe Seite 222.
Die FRITZ!Box ist aus dem Internet erreichbar, siehe Seite 220.

Ein FRITZ!Box-Benutzer mit den Berechtigungen Zugang auch
aus dem Internet erlaubt und Zugang zu NAS-Inhalten ist ein-
gerichtet, siehe Seite 190.
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FRITZ!NAS in der FRITZ!Box aufrufen

In der FRITZ!Box kdnnen Sie das FRITZ!INAS-Portal aufrufen.

Auf dem Portal stehen Ihnen folgende Datei-Verwaltungsfunktionen

zur Verflgung: Hinzufligen, Ordnen, Speichern, Verschieben, Umbe-
nennen, Teilen oder Loschen.

FRITZ!NAS im Heim- Geben Sie fritz.nas in die Adresszeile ei-

netz aufrufen nes Internetbrowsers ein. Melden Sie sich
ggf. mit dem FRITZ!Box-Kennwort an Ihrer
FRITZ!Box an.

FRITZ!INAS Uber das  Geben Sie myfritz.net in die Adresszeile ei-

Internet aufrufen nes Internetbrowsers ein. Melden Sie sich mit

der E-Mail-Adresse und dem Kennwort lhres
MyFRITZ!-Konto an.
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FRITZ!NAS im Dateimanager anzeigen

Sie kénnen den FRITZ!Box-Datenspeicher im Dateimanager
eines Computers im Heimnetz anzeigen. Der Speicher kann am
Computer wie eine lokale Festplatte oder ein direkt am Computer
angeschlossener USB-Speicher genutzt werden, zum Beispiel im
Windows-Explorer oder macOS-Finder.

Voraussetzungen

Ihr Computer ist Uber ein Netzwerkkabel mit der FRITZ!Box ver-
bunden.

Anleitung: FRITZ!Box-Speicher im Windows Explorer anzeigen

1. Offnen Sie den Windows Explorer.
2. Geben Sie in die Adresszeile fritz.nas ein.

Der Speicher Ihrer FRITZ!Box wird im Windows Explorer angezeigt.
Sie kdnnen Dateien auflisten, umbenennen, kopieren und Iéschen.

Anleitung: FRITZ!Box-Speicher im macOS-Finder anzeigen

1. Offnen Sie das Kontextmen( des macOS-Finders mit einem
Rechtsklick auf das Finder-Symbol.

2. Klicken Sie auf Mit Server verbinden....
3. Geben Sie die Serveradresse smb://fritz.nas ein.

Der Speicher lhrer FRITZ!Box wird im Finder anzeigt. Sie kdnnen Da-
teien auflisten, umbenennen, kopieren und I6schen.
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Daten vom internen FRITZ!Box-Speicher sichern

Wenn Sie die FRITZ!Box auf die Werkseinstellungen zurtckset-

zen, dann werden alle Daten geldscht, die im internen Speicher der
FRITZ!Box liegen. Das kédnnen zum Beispiel empfangene Faxe oder
Anrufbeantworter-Nachrichten sein. Uber FRITZINAS kénnen Sie die
Daten vom internen FRITZ!Box-Speicher herunterladen und sichern.

Anleitung: Daten vom internen FRITZ!Box-Speicher sichern

1. Offnen Sie die Benutzeroberflache, siehe Seite 54.

2. Kilicken Sie oben in der Kopfzeile der Benutzeroberflache auf
FRITZINAS.

Der FRITZ!INAS-Dateimanager erscheint.

3. Klicken Sie im Dateimanager auf Auswahlen.

4. Klicken Sie auf Alle oder wahlen Sie die Daten aus, die Sie si-
chern wollen.

&

5. Klicken Sie auf Download.

Die ausgewahlten Daten werden in eine ZIP-Datei gepackt und
der Browser-Dialog zum Speichern der Datei wird geoffnet.

6. Speichern Sie die ZIP-Datei auf Inrem Computer.

Sie kénnen die Datei im Windows-Explorer, macOS-Finder oder
einem anderen Programm entpacken.
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Anleitung: Daten vom internen Speicher sichern

1. Offnen Sie einen Internetbrowser.
2. Geben Sie in die Adresszeile fritz.nas ein.

3. Markieren Sie auf der Seite FRITZ!NAS die Daten, die Sie si-
chern mochten.

4. Klicken Sie in der Symbolleiste auf das Symbol zum Herunterla-
den und wahlen Sie einen Ablageort fur die Daten.

5. Speichern Sie mit OK.

Die markierten Daten werden in einer Datei im ZIP-Format in den
voreingestellten Ordner kopiert.
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Was ist MyFRITZ!?

Mit MyFRITZ! kénnen Sie unterwegs aus dem Internet auf Ihre
FRITZ!Box zugreifen.

MyFRITZ!-Konto und MyFRITZ!Net

Wenn Sie ein MyFRITZ!-Konto einrichten (siehe Seite 222), kénnen
Sie aus dem Internet Uber myfritz.net jederzeit auf lhre FRITZ!Box zu-
greifen:

Sie kdnnen auf FRITZ!NAS Dateien hoch- oder herunterladen und
Multimediainhalte abspielen.

Sie kdnnen die Anrufliste der FRITZ!Box 6ffnen und den Anrufbe-
antworter abhoren.

Sie kdnnen auf der FRITZ!Box-Benutzeroberflache Einstellungen
andern oder Smart-Home-Gerate im Heimnetz steuern.

AuBerdem erhalten Sie die E-Mail-Adresse Ihres MyFRITZ!-Kontos
regelmaBig Informationen zu Updates und zum Status der FRITZ!-
Produkte in Threm Heimnetz.

FRITZ!Box-Internetadresse

Mit der Anmeldung am MyFRITZ!-Konto erhalt die FRITZ!Box eine in-
dividuelle MyFRITZ!-Adresse mit der Domain-Endung .myfritz.net.
Unter dieser Adresse bleibt die FRITZ!Box auch dann erreichbar,
wenn sich die 6ffentliche IP-Adresse der FRITZ!Box andert.

Mit der FRITZ!Box-Internetadresse kdnnen aus dem Internet auf |hr
Heimnetz zugreifen:

Sie kdnnen die FRITZ!Box-Benutzeroberflache im Internetbrowser
aufrufen.

Sie kdnnen VPN-Verbindungen zu Ihrer FRITZ!Box herstellen.

Sie kdnnen auf Serverdienste und Netzwerkgerate im Heimnetz
zugreifen, fUr die Sie in der FRITZ!Box Portfreigaben eingerichtet
haben.
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MyFRITZ!App
Mit der MyFRITZ!App kénnen Sie zu Hause und unterwegs sicher auf
Ihre FRITZ!Box und Ihr Heimnetz zugreifen.

Sie kdnnen die FRITZ!Box-Anrufliste 6ffnen und
Anrufbeantworter-Nachrichten abhdren

Sie kdnnen den FRITZ!Box-Anrufbeantworter und Rufumleitungen
an- und ausschalten

Sie kdnnen den Internetzugang flr einzelne Gerate im Heimnetz
sperren und wieder freigeben.

Sie kdnnen auf FRITZ!NAS zugreifen und Dateien hoch- oder her-
unterladen, Fotos anzeigen oder Musik abspielen.

MyFRITZ!App herunterladen

Die MyFRITZ!App ist kostenlos verfugbar fur Android und iOS:
Google Play Store (Android) App Store (i0S)
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MyFRITZ!

MyFRITZ!-Konto einrichten

Ein MyFRITZ!-Konto legen Sie mit einer E-Mail-Adresse und einem
Kennwort an.

Beachten Sie

Beim Erstellen des MyFRITZ!-Kontos wird die FRITZ!Box, aus
der heraus Sie das Konto erstellen, bei dem MyFRITZ!-Konto
registriert.

Das MyFRITZ!-Konto besteht unabhangig von der FRITZ!Box, aus
der heraus es angelegt wurde. Mit einem MyFRITZ!-Konto kénnen
Sie mehrere FRITZ!Box-Gerate verwalten.

Wenn Sie auf eine neue FRITZ!Box umsteigen, dann kénnen
Sie das neue Modell bei Ihrem bestehenden MyFRITZ!-Konto
registrieren und gegebenenfalls alte FRITZ!Box-Modelle I6schen.

Anleitung: Neues MyFRITZ!-Konto erstellen oder vorhandenes
MyFRITZ!-Konto nutzen

1. Offnen Sie die Benutzeroberflache, siehe Seite 54.

2. Klicken Sie im Menu auf Internet > MyFRITZ!-Konto.

3. Fir eine Anleitung 6ffnen Sie die Online-Hilfe 7 .

222 FRsz!



FRITZ!Apps

FRITZ!Apps

MY FRITZIADD. ..ot siseissessss s sesssss s sss st s st s st ssssssssssssss s ssssssssnssssssnsans 224
FRITZ!IAPD SMArt HOME.....ooeeeee st nasans 225
FRITZIAPD FON ottt saeeen 226
FRITZIAPD WLAN . ...ttt ssssssssssssssssesssssssssssssssssssssssssssssssssssssnsssssnns 227
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MyFRITZ!App

Die MyFRITZ!App bietet einen schnellen Zugriff auf die FRITZ!Box
und Ihr Heimnetz, auch von unterwegs Uber das Internet.

Anrufliste aufrufen und Anrufbeantworter abhoren

Mit FRITZ!NAS auf Heimnetz-Speicher zugreifen, zum Beispiel flr
Foto-, Musik-, oder Videodateien

FRITZ!Box-Einstellungen andern und Informationen erhalten
Telefonieeinstellungen verwalten

WLAN und WLAN-Gastzugang an- oder ausschalten

Mit einem QR-Code das WLAN mit Gasten teilen

MyFRITZ!App herunterladen

Die MyFRITZ!App ist kostenlos verfugbar fir Android und iOS:
Google Play Store (Android) App Store (i0S)
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FRITZ!Apps

FRITZ!App Smart Home

Mit der FRITZ!App Smart Home steuern Sie zuhause und unterwegs
Ihre FRITZ!-Smart-Home-Geréate:

FRITZ!-Steckdosen und FRITZ!-Heizkdrperregler schalten
FRITZ!Smart-LED-Lampen bedienen und Farbvorlagen anlegen

Energieverbrauch der Gerate anzeigen, die an FRITZ!-Steckdosen
angeschlossen sind

Routinen far die Automatisierung von Smart-Home-Geraten ein-
und ausschalten

FRITZ!App Smart Home herunterladen

Die FRITZ!App Smart Home ist kostenlos verfligbar fir Android und
iOS:
Google Play Store (Android) App Store (i0S)
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FRITZ!Apps

FRITZ!App Fon

Mit der FRITZ!App Fon kédnnen Sie mit Inrem Smartphone oder Tablet
zu Hause Uber Ihre Festnetz-Rufnummern telefonieren:

Ausgehende Gesprache flhren und ankommende Rufe anneh-
men

Auf Ihre Smartphone-Kontakte und auf die Kontakte im FRITZ!App
Fon-Telefonbuch zugreifen

Anrufbeantworter abhoren.

FRITZ!App Fon herunterladen

Die FRITZ!App Fon ist kostenlos verflgbar fur Android und iOS:
Google Play Store (Android) App Store (i0S)
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FRITZ!Apps

FRITZ!App WLAN

FRITZ!App WLAN informiert Sie Uber Ihre WLAN-Verbindung und die
FRITZ!-Gerate im Heimnetz:

WLAN-Verbindung Uberwachen
Mesh: Repeater optimal zur FRITZ!Box positionieren
WLAN mit Freunden teilen (Android)

FRITZ!App WLAN herunterladen

Die FRITZ!App WLAN ist kostenlos verfugbar fur Android und iOS:
Google Play Store App Store (i0S)
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FRITZ!Box mit Tastencodes steuern

FRITZ!Box mit Tastencodes steuern
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Informationen zu Tastencodes

Verschiedene Funktionen der FRITZ!Box kdnnen Sie mit einem an-
geschlossenen Telefon einrichten und bedienen, ohne die Benut-
zeroberflache zu 6ffnen. Dazu z&hlen neben Telefonie-Funktionen
wie Weckruf, Klingelsperre und Rufumleitung auch andere Funktio-
nen. Sie kdnnen zum Beispiel das WLAN an- und ausschalten und die
FRITZ!Box auf Werkseinstellungen zurlcksetzen.

Funktionsweise

Tastencodes sind Tastenkombinationen (zum Beispiel
OOVODDD), die Sie Uiber die Telefontastatur eingeben.

Voraussetzungen

FUr analoge Telefone und DECT-Telefone mit eigener Basisstatio-
n: Das Telefon ist so eingerichtet, dass Sonderzeichen (@ und €)
gewahlt werden kénnen, siehe die Bedienungsanleitung Ihres Te-
lefons.

Beachten Sie

Tastencodes funktionieren nicht mit Smartphones.

Tastencodes funktionieren nicht mit FRITZ!App Fon, Ausnahme:
intern anrufen.

Mit IP-Telefonen funktionieren nur folgende Tastencodes: intern
anrufen, Gesprach vermitteln, Keypad-Sequenzen nutzen, Ruf-
nummer einmalig unterdricken, Rufumleitung an-/ausschalten
(fur das IP-Telefon missen Auslandsgesprache erlaubt sein, siehe
Seite 77)

Eingabe der Tastencodes

Ein Tastencode kann folgende Zeichen enthalten: @, €, die Ziffern
O bis ©. Tastencodes wahlen Sie je nach Telefontyp so:
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Telefontyp Tastencode wahlen

Telefon ohne Anruftas- . Heben Sie den Horer ab.

te Geben Sie den Tastencode ein.
Legen Sie auf.

Telefon mit Anruftaste - Geben Sie den Tastencode ein.
(meistens griin) Driicken Sie die Anruftaste.

Dricken Sie die Auflegetaste.
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Am Telefon einrichten

Anleitung: Spontane Amtsholung fiir Anschluss FON 1 oder FON 2 de-
aktivieren

Wenn Sie viel intern telefonieren, kdnnen Sie an den Anschllssen
FON 1und FON 2 die spontane Amtsholung deaktivieren. Dann kon-
nen Sie interne Nummern ohne ** eingeben (zum Beispiel 1 statt **1).
Externe Rufnummern geben Sie dafiir mit der Amtsholung O ein (zum
Beispiel 0030399760 statt 030399760).

Telefon ohne Anruftaste Telefon mit Anruftaste

1B

Spontane Amtsholung deaktivieren:
Q00O (FON1)
O0OOO®D (FON2)

Quittungston abwarten

L -
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Anleitung: Spontane Amtsholung fiir Anschluss FON 1 oder FON 2 akti-
vieren

Telefon ohne Anruftaste Telefon mit Anruftaste

Spontane Amtsholung aktivieren:
Q000D (FON1)
Q00O (FON2)

Quittungston abwarten

B~

Anleitung: Rufumleitung fiir alle Anrufe anschalten

Eine Rufumleitung leitet ankommende Anrufe automatisch an eine
vorher festgelegte externe Telefonnummer um. Wenn lhr Telefonan-
bieter das unterstutzt, wird die Rufumleitung beim Anbieter ausge-
fuhrt und Thr Anschluss bleibt fur weitere Gesprache frei. Sonst stellt
die FRITZ!Box eine zweite Verbindung her. In beiden Fallen entstehen
Kosten im Rahmen lhres Telefontarifs.

Telefon ohne Anruftaste Telefon mit Anruftaste
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Telefon ohne Anruftaste Telefon mit Anruftaste

Rufumleitung sofort zur Zielrufnummer <ZRN> einrichten:
SOOD<ZRN>D O

Rufumleitung nach 20 Sekunden zur Zielrufnummer <ZRN> einrich-
ten:

OOOD<ZRN>QO
Rufumleitung bei Besetzt zur Zielrufnummer <ZRN> einrichten:

QOO <ZRN>Q O

Quittungston abwarten

B~
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Anleitung: Rufumleitung fiir alle Anrufe ausschalten

Telefon ohne Anruftaste Telefon mit Anruftaste

Sofortige Rufumleitung ausschalten:
eI 211 TxTx L)

Verzogerte Rufumleitung ausschalten:
1611 T+ T4 L)

Rufumleitung bei Besetzt ausschalten:

1617 Ll 5 1 #)

Quittungston abwarten

B~
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Anleitung: Rufumleitung fiir eine Rufnummer anschalten

Wenn Sie mehrere Rufnummern haben, kénnen Sie eine Rufumlei-
tung einrichten, die nur fir eine festgelegte Rufnummer (RN) gilt. An-
rufe flr andere Rufnummern werden nicht umgeleitet.

Telefon ohne Anruftaste Telefon mit Anruftaste

Rufumleitung sofort zur Zielrufnummer <ZRN> anschalten:
QB O D <ZRN>Q<RN>O

Rufumleitung nach 20 Sekunden zur Zielrufnummer <ZRN> anschal-
ten:

QOOD<ZRN>Q<RN>O
Rufumleitung bei Besetzt zur Zielrufnummer <ZRN> anschalten:

QPP <ZRN>Q<RN>D

Quittungston abwarten

B~
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Anleitung: Rufumleitung fiir eine Rufnummer ausschalten

Telefon ohne Anruftaste Telefon mit Anruftaste

Sofortige Rufumleitung ausschalten:
QBODODO<RN>O

Verzogerte Rufumleitung ausschalten:
SOODOD<RN>O

Rufumleitung bei Besetzt ausschalten:

QOVOO<RN>O

Quittungston abwarten

B~
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Anleitung: Rufumleitung fiir Anschluss FON 1anschalten

Telefon ohne Anruftaste Telefon mit Anruftaste

Fur FON 1 eine Rufumleitung sofort ohne Klingeln zur Zielrufnummer
<ZRN> anschalten:

Q000D <ZRN>D

Far FON 1 eine Rufumleitung sofort mit Klingeln zur Zielrufnummer
<ZRN> anschalten:

QOG0B <ZRN>D

Fir FON 1 eine Rufumleitung nach 20 Sekunden zur Zielrufnummer
<ZRN> anschalten:

QO0BOB<ZRN>D

FUr FON 1eine Rufumleitung bei Besetzt zur Zielrufnummer <ZRN>
anschalten:

OOOOD<ZRN>D

FUr FON 1eine Rufumleitung bei Besetzt sofort , sonst verzégert, zur
Zielrufnummer <ZRN> anschalten:

QOO0 <ZRN>D

Quittungston abwarten

B~
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Anleitung: Rufumleitung fiir Anschluss FON 1 ausschalten

Telefon ohne Anruftaste Telefon mit Anruftaste

Fur FON 1die Rufumleitung ausschalten:

Q0000

Quittungston abwarten

B~
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Anleitung: Rufumleitung fiir Anschluss FON 2 anschalten

Telefon ohne Anruftaste Telefon mit Anruftaste

Fur FON 2 eine Rufumleitung sofort ohne Klingeln zur Zielrufnummer
<ZRN> anschalten:

#1411 12 1 RNl )

Fur FON 2 eine Rufumleitung sofort mit Klingeln zur Zielrufnummer
<ZRN> anschalten:

OO0OBB<ZRN>D

Flr FON 2 eine Rufumleitung nach 20 Sekunden zur Zielrufnummer
<ZRN> anschalten:

QO0BBB<ZRN>D

FUr FON 2 eine Rufumleitung bei Besetzt zur Zielrufnummer <ZRN>
anschalten:

OOOOBO<ZRN>D

FUr FON 2 eine Rufumleitung bei Besetzt sofort, sonst verzogert, zur
Zielrufnummer <ZRN> anschalten:

OO0OO<ZRN>Q

Quittungston abwarten

B~
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Anleitung: Rufumleitung fiir Anschluss FON 2 ausschalten

Telefon ohne Anruftaste Telefon mit Anruftaste

Fur FON 2 die Rufumleitung ausschalten:

#14 1012 LT

Quittungston abwarten

B~
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Anleitung: Telefon als Babyfon einrichten

Ein Telefon am Anschluss FON 1 oder FON 2 kdnnen Sie als Babyfon
einrichten und zur RaumUberwachung nutzen. Sobald ein bestimmter
Gerauschpegel erreicht wird, ruft das Telefon dann automatisch eine
vorher festgelegte Rufnummer an, zum Beispiel Ihre Mobilfunknum-
mer.

Sie kdnnen auch Ihr FRITZ!Fon-Schnurlostelefon als Babyfon
verwenden. Eine Anleitung finden Sie im FRITZ!Fon-Handbuch.

Telefon ohne Anruftaste Telefon mit Anruftaste

Folgende Tasten drticken:
O O<Pegel>Q<RN>60

<Pegel> legt die Empfindlichkeit fest. Erlaubte Werte: 1 (hochste) - 8
(niedrigste)

<RN> ist die interne oder externe Rufnummer, die das Babyfon anru-
fen soll. Auch interne Rufnummern ohne ** eingeben.

Das Babyfon ist aktiv. Zum Deaktivieren auflegen.
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Anleitung: WLAN anschalten

Das WLAN-Funknetz der FRITZ!Box kdnnen Sie mit einem ange-
schlossenen Telefon an- und ausschalten.

Telefon ohne Anruftaste Telefon mit Anruftaste

WLAN anschalten:
(#1916 1511 %)

Quittungston abwarten

L -

Anleitung: WLAN ausschalten

Telefon ohne Anruftaste Telefon mit Anruftaste

WLAN ausschalten:
(#1916 15101 %)

Quittungston abwarten

L -
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Am Telefon bedienen

Anleitung: Anrufbeantworter mit dem Telefon bedienen

Sie kdnnen den Anrufbeantworter mit dem Telefon Uber ein Sprach-
menu bedienen, zum Beispiel an- oder ausschalten und Nachrichten
abhoren.

So stellen Sie eine Verbindung mit dem Anrufbeantworter her:
Telefon ohne Anruftaste Telefon mit Anruftaste

Verbindung zum Anrufbeantworter herstellen:
QOO OO (Anrufbeantworter 1)
QOO OO (Anrufbeantworter 2)
QOO OO (Anrufbeantworter 3)
QDB OO (Anrufbeantworter 4)
DOBO OO (Anrufbeantworter 5)

Dem Sprachment folgen

Sprachmenii des Anrufbeantworters

@ Nachrichten abhd- @ Anrufer zuriickru-
ren fen

® Nachricht 16schen

@ zur vorigen Nach-
richt

© zur nichsten
Nachricht
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@ alle Nachrichten

|6schen

© Anrufbeantworter

an/aus

O Ansage aufneh- @ BegriBungsansa- @ alle Ansagen abho-

men ge ren, Ansage auswah-
len mit @

@ Ansage fiir Hin-
weismodus © Ansage léschen

© Schlussansage © Ansage aufneh-
men, beenden mit @
® Aufnahme-/Hin-
weismodus aktivie-
ren (im Hinweismo-
dus keine Aufnahme
von Nachrichten)
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Anleitung: Anruf von Anrufbeantworter oder Telefon heranholen (Pi-
ckup)

An angeschlossenen Telefonen kédnnen Sie folgende Anrufe heranho-
len und entgegennehmen:

Anrufe, die ein Anrufbeantworter schon angenommen hat. Das
kann der FRITZ!Box-Anrufbeantworter oder ein angeschlossener
Anrufbeantworter sein.

Anrufe, die an einem anderen angeschlossenen Telefon ankom-
men (das andere Telefon klingelt).

Telefon ohne Anruftaste Telefon mit Anruftaste

Folgende Tasten drtcken:

Q00
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Anleitung: Intern anrufen

Zwischen angeschlossenen Telefonen kdnnen Sie kostenlose interne
Gesprache fuhren.

Telefon ohne Anruftaste Telefon mit Anruftaste

Interne Nummer aus dem Telefonbuch der FRITZ!Box eingeben.

Anleitung: Rundruf starten

Ein Rundruf ist ein interner Anruf, der alle Telefone an der FRITZ!Box
klingeln I&sst.

Telefon ohne Anruftaste Telefon mit Anruftaste

FUr einen Rundruf folgende Tasten drticken:

Q00

Alle Telefone an der FRITZ!Box klingeln. Sie werden mit dem Telefon
verbunden, an dem zuerst der Horer abgehoben wird.
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Anleitung: Gesprach vermitteln mit Riickfrage
Mit der Funktion Vermitteln knnen Sie ein Gesprach an ein anderes
Telefon oder an eine externe Rufnummer weiterleiten (vermitteln).

Far das Vermitteln an einem Telefon ohne R-Taste, siehe die Bedie-
nungsanleitung des Telefons.

Telefon ohne Anruftaste Telefon mit Anruftaste

Wahrend des Gesprachs mit Teilnehmer 1die Rickfragetaste drU-
cken:

®
Das Gesprach wird gehalten.

Rufnummer des zweiten Teilnehmers eingeben. Das kann eine ex-
terne Rufnummer sein oder eine interne Nummer aus dem Telefon-
buch der FRITZ!Box.

Wenn Teilnehmer 2 den Anruf annimmt, Ricksprache halten.
Teilnehmer 1und 2 miteinander verbinden:

An Schnurlostelefonen:

Q0

JB Andere:

oder @O

Wenn Teilnehmer 2 nicht erreichbar ist oder nicht mit Teilnehmer 1
sprechen mdchte, zurick zu Teilnehmer 1:

QR0
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Anleitung: Gesprach vermitteln ohne Riickfrage

Sie kdnnen ein Gesprach an ein anderes Telefon oder an eine externe
Rufnummer weiterleiten (vermitteln).

Far das Vermitteln an einem Telefon ohne R-Taste, siehe die Bedie-
nungsanleitung des Telefons.

Telefon ohne Anruftaste Telefon mit Anruftaste

Wahrend des Gesprachs mit Teilnehmer 1die Rickfragetaste drU-
cken:

(R]
Das Gesprach wird gehalten.

Rufnummer des zweiten Teilnehmers eingeben. Das kann eine ex-

terne Rufnummer sein oder eine interne Nummer aus dem Telefon-
buch der FRITZ!Box.

An Schnurlostelefonen:

JB Q0

Andere:
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Anleitung: Anklopfende Gesprache annehmen

Wenn die Funktion Anklopfen flr ein Telefon aktiviert ist, werden Sie
wahrend eines Telefongesprachs auf ankommende Gesprache hin-
gewiesen. Das geschieht durch einen Signalton. Sie kdnnen anklop-
fende Gesprache annehmen oder abweisen.

Wahrend eines Gesprachs:

Anklopfen annehmen: @@

Anklopfen abweisen: @ ®

Wenn Sie das anklopfenden Gesprach annehmen, kénnen Sie:
Zwischen Gesprach 1und Gesprach 2 hin- und herschalten (makeln):

RI2}

Das aktive Gesprach beenden und das andere Gesprach fortsetzen:
Auflegen, warten bis Ihr Telefon klingelt und abheben
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Anleitung: Rufnummer einmalig unterdriicken

Bei einem Gesprach am Anschluss FON 1 oder FON 2 kénnen Sie |Ih-
re eigene Rufnummer einmalig (fur ein Gespréach) unterdricken. Ih-
re Rufnummer wird dann bei diesem Gesprach nicht an lhren Ge-
sprachspartner Ubermittelt.

Telefon ohne Anruftaste Telefon mit Anruftaste

Folgende Tasten drticken:

QO00

Externe Rufnummer eingeben
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Anleitung: Dreierkonferenz herstellen

Eine Dreierkonferenz ist ein Gesprach zwischen drei Teilnehmern. Das
Gesprach kénnen Sie mit externen oder internen Teilnehmern fhren.

Telefon ohne Anruftaste Telefon mit Anruftaste

Wahrend des Gesprachs mit Teilnehmer 1die Rickfragetaste drU-
cken:

®
Gesprach 1wird gehalten.

Um das Gesprach mit Teilnehmer 2 herzustellen, eine interne oder
externe Rufnummer eingeben.

Wenn Teilnehmer 2 den Anruf annimmt, Dreierkonferenz herstellen:
(RI3]

Wenn Teilnehmer 2 nicht erreichbar ist, zurlck zu Teilnehmer 1:

®

Wahrend der Dreierkonferenz kénnen Sie:

Konferenz unterbrechen (Sie sprechen mit Teilnehmer 1, Gespréach 2
wird gehalten): @@

Zwischen Teilnehmer 1 und 2 hin- und herschalten (makeln): @@
Unterbrochene Konferenz wieder herstellen: @ ©
Gesprach 2 beenden und Gesprach 1fortsetzen: @@

Das aktive Gesprach beenden und das andere Gesprach fortsetzen:
Auflegen, warten bis Ihr Telefon klingelt und abheben
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Anleitung: Halten/Riickfrage/Makeln

Wahrend eines Telefongesprachs kdnnen Sie eine Verbindung zu ei-
nem weiteren Teilnehmer herstellen (Rickfrage) ohne das erste Ge-
sprach zu beenden (das Gespréach wird gehalten). Zwischen beiden
Teilnehmern kénnen Sie beliebig oft hin- und herschalten (makeln).

Telefon ohne Anruftaste Telefon mit Anruftaste

Wahrend des Gesprachs mit Teilnehmer 1 die Rickfragetaste dru-
cken:

®
Das Gesprach wird gehalten.

Um das Gesprach mit Teilnehmer 2 herzustellen, eine interne oder
externe Rufnummer eingeben.

Wenn Teilnehmer 2 den Anruf annimmt, kdnnen Sie:
Zwischen beiden Gesprachen hin- und herschalten (makeln): @@

Das aktive Gesprach beenden und das andere Gesprach fortsetzen:
Auflegen, warten bis Ihr Telefon klingelt und abheben

Wenn Teilnehmer 2 nicht erreichbar ist, zurtick zu Teilnehmer 1:

®
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Anleitung: Keypad-Sequenzen nutzen

Keypad-Sequenzen sind aus Zeichen und Ziffern bestehende Befeh-
le, die Sie am Telefon eingeben. Mit Keypad-Sequenzen kénnen Sie
Dienste und Funktionen im Netz Ihres Telefonanbieters steuern (zum
Beispiel Netz-Anrufbeantworter). Welche Keypad-Sequenzen Sie nut-
zen kénnen, erfahren Sie von lhrem Telefonanbieter.

Telefon ohne Anruftaste Telefon mit Anruftaste

Folgende Tasten driicken (<Seg> ist die Keypad-Sequenz):

QD<Seq>
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Anleitung: Weckruf aktivieren

Angeschlossene Telefone kdnnen Sie fur einen Weckruf nutzen. Daflr
koénnen Sie in der Benutzeroberflache unter Telefonie > Weckruf bis
zu drei Weckrufe einrichten, aktivieren und deaktivieren. Den ersten
eingerichteten Weckruf kdnnen Sie auch mit den Telefontasten akti-
vieren und deaktivieren.

Telefon ohne Anruftaste Telefon mit Anruftaste

E

Weckruf anschalten:

#181811 [l

Quittungston abwarten

LE o
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FRITZ!Box mit Tastencodes steuern
Anleitung: Weckruf deaktivieren
Telefon ohne Anruftaste Telefon mit Anruftaste

1B

Weckruf ausschalten:

Q0000

Quittungston abwarten

L o

255

FRiTZ!



FRITZ!Box mit Tastencodes steuern

Am Telefon auf Werkseinstellungen zuriicksetzen

Sie kdnnen die FRITZ!Box per Telefon auf Werkseinstellungen zu-
racksetzen. Das ist zum Beispiel dann erforderlich, wenn Sie nicht
mehr auf die Benutzeroberflache Ihrer FRITZ!Box zugreifen kdnnen,
weil Sie Ihr Kennwort nicht mehr wissen und keinen Push Service
Kennwort vergessen eingerichtet haben. Beim Zurticksetzen wird
der Auslieferungszustand der FRITZ!Box wieder hergestellt.

Auswirkungen des Zuriicksetzens
Alle Einstellungen, die Sie in der FRITZ!Box vorgenommen haben,
werden geldscht.

Der interne Speicher der FRITZ!Box wird geldscht. Inhalte
auf FRITZINAS, Nachrichten auf dem Anrufbeantworter und
empfangene Faxe gehen verloren.

Das voreingestellte FRITZ!Box-Kennwort wird wiederhergestellt.

Der voreingestellte WLAN-NetzwerkschlUssel und der voreinge-
stellte Name des WLAN-Funknetzes (SSID) werden wieder akti-
viert.

Die voreingestellte IP-Konfiguration wird wiederhergestellt.
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Anleitung: Werkseinstellungen laden

Telefon ohne Anruftaste Telefon mit Anruftaste

FRITZ!Box auf Werkseinstellungen zurlcksetzen:

Q0000060006000

Quittungston abwarten

L o
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Storungen

Vorgehen Bei SEOMUNGEN.........eee e 259
SEOMUNGSTADEIIE. ...ttt 260
Benutzeroberflache mit Reserve-IP-Adresse Offnen........cvecvevecneeneenn. 263
WiSSENSAGLENDANK. ......ceeee ettt 264
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Vorgehen bei Stérungen

Wo finde ich Hilfe?

Die folgende Tabelle gibt Innen Ratschlage, wie Sie bei Stérungen
vorgehen:

Problem Hilfe

LEDs leuchten nicht Stoérungstabelle, siehe Sei-

Kein Zugriff auf die Benutzeroberfla- €260
che

- WLAN-Verbindung lasst sich nicht
herstellen oder bricht ab

Problem mit: Wissensdatenbank, siehe
- AnschlieBen Seite 264
Einrichten
- Telefonie
Internet
- WLAN
uSw.

Stérungstabelle und Wissensdaten- Support, siehe Seite 265
bank fUhren zu keiner Losung.
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Storungstabelle

Wenn Stérungen auftreten und Sie zum Beispiel nicht mehr auf die
Benutzeroberflache der FRITZ!Box zugreifen kdnnen, dann versu-
chen Sie, die Probleme zunachst mithilfe der folgenden Tabellen zu

|6sen.

Stérungstabelle

Problem Ursache

LEDs leuchten  Stromversor-

nicht gung unterbro-
chen

WLAN-Verbin- WLAN-Funktion

dung lasst sich des Computers
nicht herstellen ausgeschaltet

WLAN-Funknetz
der FRITZ!Box
ausgeschaltet

Falscher WLAN-
Netzwerksch-
|Ussel

260

Behebung

Prafen Sie, ob das Netzteil
richtig angeschlossen ist.

Prufen Sie mithilfe eines ande-
ren Gerats, ob die verwendete
Steckdose Strom flhrt.

Schalten Sie die WLAN-Funktion
Ihres Computers an. Details hier-
zu finden Sie in der Dokumentati-
on Ihres Computers.

Wenn die LED WLAN aus ist, drU-
cken Sie die WLAN-Taste der
FRITZ!Box. Halten Sie die Taste
gedrlckt, bis die LED WLAN zu
blinken beginnt.

Geben Sie den korrekten WLAN-
Netzwerkschlissel ein (WLAN >
Sicherheit).
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Problem Ursache

Benutzerober- Adresse nicht
flache lasst sich korrekt
nicht 6ffnen

Neustart erfor-
derlich

FRITZ!Box ist
abgesturzt

Cache ist voll

Proxy-Konfi-
guration lasst
die FRITZ!Box-
Adresse nicht zu

Computer ist
nicht so einge-
richtet, dass er
die IP-Adresse
automatisch be-
ziehen kann.

261

Behebung

Geben Sie im Browser die voll-
standige Adresse http://fritz.box
ein.

Wenn die Benutzeroberflache
nicht aufgerufen wird, siehe Be-
nutzeroberflache mit Reserve-IP-
Adresse 6ffnen, Seite 263.

Trennen Sie die FRITZ!Box vom
Stromnetz und starten Sie die
FRITZ!Box nach etwa funf Sekun-
den neu.

Leeren Sie den Cache (Zwischen-
speicher) Ihres Internetbrowsers.

Informationen hierzu finden Sie in
der Hilfe Ihres Browsers.

Wenn in Ihrem Internetbrowser
ein Proxyserver aktiviert ist, muss
die Adresse der FRITZ!Box als
Ausnahme eingetragen werden.
Prifen Sie die Einstellungen lhres
Internetbrowsers.

Informationen hierzu finden Sie in
der Hilfe Ihres Browsers.

Aktivieren Sie an lhrem Compu-
ter die Einstellung IP-Adresse
automatisch beziehen fir den
Netzwerkadapter, Uber den die
Verbindung zur FRITZ!Box herge-
stellt wird.

Informationen finden Sie in der
Dokumentation des Betriebssys-
temherstellers.
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Problem Ursache

FRITZ!Box-
Kennwort
vergessen.

WLAN-Verbin-  WLAN-Funk-

dung brichtab  verbindung
zwischen

FRITZ!Box und

WLAN-Gerat
unterbrochen

Behebung

Setzen Sie die FRITZ!Box auf die
Werkseinstellungen zurlick (siehe
Seite 202).

. Stellen Sie die FRITZ!Box nicht
in eine Zimmerecke.

. Stellen Sie die FRITZ!Box nicht
direkt neben oder unter ein
Hindernis oder einen Metall-
gegenstand (zum Beispiel
Schrank, Heizung).

. Stellen Sie die FRITZ!Box und
WLAN-Gerate so auf, dass sich
moglichst wenige Hindernisse
zwischen den Geraten befin-
den.

Stérungsreicher Aktivieren Sie in der Benutzer-

Funkkanal

262

oberflache unter WLAN > Funk-
kanal das automatische Setzen
der Funkkanal-Einstellungen.

Die FRITZ!Box wahlt dann einen
moglichst stérungsfreien Funkka-
nal.
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Benutzeroberflache mit Reserve-IP-Adresse 6ffnen

Mit der sogenannten Reserve-IP-Adresse ist die Benutzeroberflache
der FRITZ!Box immer erreichbar ist.

Reserve-IP-Adresse

Die Reserve-IP-Adresse ist 169.254.1.1 und kann nicht gedndert wer-
den.

Voraussetzungen

Der Computer ist nicht Uber den LAN-Gastzugang mit der
FRITZ!Box verbunden.

Anleitung: Benutzeroberflache mit Reserve-IP-Adresse 6ffnen

1.  Geben Sie im Browser die Reserve-IP-Adresse 169.254.1.1 ein.

2. Wenn die FRITZ!Box-Benutzeroberflache nicht aufgerufen
wird, stellen Sie sicher, dass keine WLAN-Verbindung zwischen
Ihrem Computer und der FRITZ!Box besteht.

3. SchlieBen Sie Ihren Computer mit einem LAN-Kabel an die
Buchse LAN 2 der FRITZ!Box an.

4. Starten Sie den Computer neu.
5. Geben Sie im Browser die Reserve-IP-Adresse 169.254.1.1 ein.

6. Melden Sie sich an der FRITZ!Box-Benutzeroberflache an.
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Wissensdatenbank

Hilfe bei Problemen mit der FRITZ!Box erhalten Sie in unserer Wis-
sensdatenbank. Dort finden Sie Antworten zu den haufigsten Fragen
an den Support.

Wenn der Fehler sich mithilfe der Wissensdatenbank nicht beheben
lasst, kontaktieren Sie den FRITZ!Support, siehe Seite 265.

24/7 erreichbar
Unsere Wissensdatenbank finden Sie im Internet unter:

fritz.com/service

264 FRsz!


https://fritz.com/service

Stoérungen

Support

Unser FRITZ! Support unterstitzt Sie bei allen Problemen mit Ihren
FRITZ!-Produkten.

Vorbereitungen

Halten Sie fUr eine Supportanfrage folgende Daten bereit:

FRITZ!Box-Modell

Artikelnummer, siehe Seite 19

FRITZ!OS-Version
Internetanbieter

Fehlermeldungen, wenn vorhanden

Anleitung: FRITZ!-Support kontaktieren

—

o r 0 DN

Halten Sie Ihre Daten bereit (siehe Vorbereitungen).
Rufen Sie die Internetseite fritz.com auf.

Klicken Sie auf Service und auf Support.

Wahlen Sie Ihr FRITZ!-Produkt aus.

Scrollen Sie nach unten und klicken Sie auf Support
kontaktieren.

Kontaktieren Sie den FRITZ!-Support per Telefon oder E-Mail.

Tipp

Nicht in allen Sprachen sind der Support per E-Mail und der
Support per Telefon verfugbar. Wahlen Sie gegebenenfalls eine
andere Sprache fur die FRITZ!-Internetseiten aus.
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AuBer Betrieb nehmen und entsorgen
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AuBer Betrieb nehmen und entsorgen

AuBer Betrieb nehmen

Personliche Daten I6schen

Als Endnutzer eines FRITZ!-Produkts sind Sie selbst fur das Léschen
personenbezogener Daten auf den zu entsorgenden Altgeraten
verantwortlich.

Loschen Sie lhre persdnlichen Einstellungen und personenbezo-
genen Daten von lhrer FRITZ!Box, bevor Sie diese auBer Betrieb
nehmen und entsorgen. Setzen Sie dazu die FRITZ!Box auf Werksein-
stellungen zurUck, siehe Seite 202.
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Entsorgen

Entsorgung von Elektronikgeraten und Elektronikteilen

Das FRITZ!-Produkt sowie alle im Lieferumfang enthaltenen
Elektronikteile dirfen gemaB europaischen Richtlinien und
deutschem Elektro- und Elektronikgerategesetz (ElektroG) (fur
Deutschland) nicht Gber den Hausmill, die Restmlitonne oder die
gelbe Tonne entsorgt werden.

Geben Sie |hr FRITZ!-Produkt und alle im Lieferumfang enthaltenen
Elektronikteile zur ordnungsgemaBen Entsorgung bei einer
kommunalen Sammelstelle fUr elektronische Altgerate ab. Auch
Vertreiber von Elektronikgeraten sind nach den Kriterien aus § 17
Abs. 1und Abs. 2 ElektroG (fur Deutschland) zur unentgeltlichen
Rdcknahme von Altgeraten verpflichtet.

Die durchgestrichene Mulltonne auf
dem Typenschild oder auf dem Gehguse
Ihres FRITZ!-Produkts bedeutet, dass Sie
gesetzlich verpflichtet sind, das Altgerat
ordnungsgeman einer vom Hausmdill
getrennten Entsorgung zuzufihren.

268 FRsz!



Technische Daten

Technische Daten
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Technische Daten

Gerateeigenschaften

Abmessungen (BxH x T) circa 254 x 63 x 191 mm
Betriebsspannung 230V /50 Hz

Umgebungsbedingungen

Betriebstemperatur 0°C-+40°C
Lagertemperatur -20°C-+70°C
relative Luftfeuchtigkeit (Betrieb) 10 % - 90 %
relative Luftfeuchtigkeit (Lager) 5% -95%

Leistungsaufnahme (Stromverbrauch)

Eigenschaft

Maximale Leistungsaufnahme (Stromverbrauch) 30 W
Mittlere Leistungsaufnahme (Stromverbrauch) 14W -
16 W
Anschliisse
Schnittstelle
DSL VDSL-/ADSL-Modem zur Verwendung mit VDSL

nach ITU G993.2/5 (IP-basiert, auch Vectoring und
Supervectoring), VDSL Long Reach (wie in 993.5
beschrieben) oder ADSL2+ nach ITU G992.5 (An-
nex A, B)

WAN 1-Gbit/s-WAN-Anschluss fur den Anschluss an ein
Modem oder einen Router
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Schnittstelle

FON - 1a/b-Port mit RJ11- und TAE-Buchse fur den An-
schluss von einem analogen Endgerat

- 1a/b-Port mit RJ11-Buchse flir den Anschluss
von einem analogen Endgerat

DECT DECT-Basis fur bis zu 6 Schnurlostelefone
LAN 4 NetzwerkanschlUsse Uber RJ45-Buchsen (Stan-
dard-Ethernet, 10/100/1000 Base-T), 1 Gbit/s
USB 2 USB-Host-Controller (USB-Version 3.0)
WLAN

Schnittstelle

WLAN, 2,4 GHz - Wi-Fi 6 (IEEE 802.11ax), bis zu 1200 Mbit/s Uber-
tragungsrate

kompatibel zu IEEE 802.11g und n
- 4x4 MIMO

WLAN, 5GHz - Wi-Fi 6 (IEEE 80211ax), bei 80 MHz Kanalband-
breite bis zu 2400 Mbit/s Ubertragungsrate (4x4
streams)

- Wi-Fi 5 (IEEE 802.11ac), bei 80 MHz Kanalband-
breite bis zu 1733 Mbit/s Ubertragungsrate (4x4
streams)

kompatibel zu IEEE 80211n und a

Funkfrequenzen WLAN
Frequenzbereich max. Sendeleistung
2,4 GHz 2400 - 2483 MHz 100 mW
5 GHz 5150 - 5350 MHz 200 mW

5470 - 5725 MHz 1000 mW
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Im 5-GHz-Band fur WLAN ist der Bereich von 5150 MHz bis

5350 MHz nur fur die Nutzung in geschlossenen Raumen bestimm-
t. Diese Beschrankung oder Anforderung gilt in den Landern AT, BE,
BG, CY, CZ, DE, DK, EE, EL, ES, FI, FR, HR, HU, IE, IT, LT, LU, LV, MT, NL,
PL, PT, RO, SE, SI, SK, UK(NI).

Funkfrequenzen DECT

Frequenzbereich und Sendeleistung

DECT - Frequenzbereich: 1880 MHz - 1900 MHz
maximale Sendeleistung: 250 mW

Elektromagnetische Felder

Die FRITZ!Box empfangt und sendet im laufenden Betrieb Funkwel-
len.

Die FRITZ!Box wurde so konstruiert und hergestellt, dass sie die
von der internationalen Kommission fur den Schutz vor nicht-ioni-
sierender Strahlung (ICNIRP) empfohlenen Grenzwerte fir die Ex-
position mit Funkwellen nicht Uberschreitet.

Diese Richtlinie wurde von unabhangigen wissenschaftlichen Or-
ganisationen nach regelmaBiger und sorgfaltiger Auswertung wis-
senschaftlicher Studien erstellt. Sie beinhaltet einen groBen Si-
cherheitsaufschlag, um die Sicherheit aller Personen unabhangig
von Alter und Gesundheit zu gewahrleisten.

Fur festmontierte Gerate, die wie die FRITZ!Box einen eigenen
Netzanschluss haben, erfolgt der Nachweis Gber die Einhaltung
der in der ICNIRP-Richtlinie festgelegten Grenzwerte in einem Ab-
stand von 20 cm. Die Messungen werden gemaR des europai-
schen Standards EN 50385 durchgeflhrt.

Hortone

Ton Tonfolge

Besetzt- 500 ms Ton, 500 ms Pause, +/- 20 ms
ton
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Ton Tonfolge

Freiton 1sTon, 4 s Pause, +/- 100 ms

Schnittstellen und Protokolle rund um die FRITZ!Box

Informationen zu Schnittstellen und Protokollen aus der FRITZ!-Pro-
duktentwicklung finden Sie auf folgender FRITZ!-Internetseite (in
deutscher Sprache):

fritz.com/service/schnittstellen
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Rechtliches

Herstellergarantie

Wir, FRITZ! GmbH, Alt-Moabit 95, 10559 Berlin, bieten als Hersteller
dieses Originalprodukts 5 Jahre Garantie auf Mangel des Produkts,
die nachweislich auf Material- oder Fertigungsfehler zurlickzufihren
sind. lhre gesetzlichen Rechte bei Mangeln, deren Inanspruchnahme
unentgeltlich ist, werden durch diese Garantie nicht eingeschrankt.

Die Garantiezeit beginnt mit dem Kaufdatum durch den Erst-Endab-
nehmer. Die Einhaltung der Garantiezeit muss durch Vorlage der Ori-
ginalrechnung des Erst-Endabnehmers oder vergleichbarer Unterla-
gen sowie Zusendung des betreffenden Produkts nachgewiesen wer-
den. Unser Support wird Ihnen fir die Ricksendung lhres Produkts
einen Link zu einem sogenannten ,RMA-Formular” zusenden, nach
dessen Ausfullen Sie eine RMA-Nummer erhalten, die zur Rucksen-
dung berechtigt. Diese RMA-Nummer muss deutlich sichtbar und

gut lesbar auf dem ausreichend frankierten Versandpaket (versicher-
ter Versand wird empfohlen) angebracht werden. Die Versendung
muss innerhalb von 14 Tagen nach Vergabe der RMA-Nummer erfol-
gen. Der Versand hat ohne Originalkarton und Zubehor sowie sorgfal-
tig und transportsicher verpackt zu erfolgen. FUr etwaige Transport-
schaden Ubernimmt FRITZ! keine Haftung. Einsendungen ohne RMA-
Nummer, unfrei oder nicht ausreichend frankiert eingesandte Pake-
te oder Pakete ohne Kaufbeleg werden nicht bearbeitet und unfrei an
den Absender zurtickgesendet; in solchen Fallen behalten wir uns vor,
eine Bearbeitungspauschale in Héhe von bis zu € 35 zu berechnen.

Wir beheben innerhalb der Garantiezeit angezeigte Mangel der Hard-
ware des Produkts, die nachweislich auf Material- oder Fertigungs-
fehler zurlckzufUhren sind. Leider mUssen wir Mangel ausschlie-
Ben, die infolge nicht vorschriftsmaBiger Installation, unsachgema-
Ber Handhabung, Nichtbeachtung des Handbuchs, normalen Ver-
schleiBes oder Defekten in der Systemumgebung (Hard- oder Soft-
ware Dritter) auftreten. In diesem Fall behalten wir uns vor, das Gerat
unbearbeitet zurickzusenden sowie eine Bearbeitungspauschale in
Hohe von € 35 zu berechnen. Wir kdnnen zwischen Nachbesserung
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und Ersatzlieferung wahlen. FRITZ! tragt die Kosten fur die Ricksen-
dung des reparierten oder ausgetauschten Produkts. Andere Anspru-
che als das in diesen Garantiebedingungen genannte Recht auf Be-
hebung von Produktmangeln werden durch diese Garantie nicht be-
grundet. Wir garantieren, dass die Software den allgemeinen Spezifi-
kationen entspricht, nicht aber, dass die Software Ihren individuellen
Bedurfnissen entspricht. Versandkosten werden Ihnen nicht erstattet.
Aufgrund eines Garantiefalls auszutauschende Produkte gehen ge-
gen Ubereignung des Ersatzprodukts in unser Eigentum tber. Garan-
tieleistungen bewirken weder eine Verlangerung noch einen Neube-
ginn der Garantiezeit. Sollten wir einen Garantieanspruch ablehnen,
so verjahrt dieser spatestens sechs Monate nach unserer Ablehnung.
FUr samtliche Anspriche aus oder im Zusammenhang mit dieser Ga-
rantie gilt deutsches Recht unter Ausschluss des Ubereinkommens
der Vereinten Nationen Uber Vertrage Uber den internationalen Wa-
renkauf (CISG).

Rechtliche Hinweise

Diese Dokumentation und die zugehérigen Programme (beides wird
nachfolgend als "Software" bezeichnet) sind urheberrechtlich ge-
schatzt.

Hinweise auf fehlerhafte oder nicht mehr aktuelle Inhalte nehmen wir
gerne Uber info@fritz.com entgegen.

Die Uberlassung von Software erfolgt ausschlieBlich in maschinenles-
barer Form (Object Code Format). FRITZ! réumt dem Lizenznehmer
das nicht ausschlieBliche Recht ein, die Software zu nutzen. Das Nut-
zungsrecht ist auf den vereinbarten Zeitraum begrenzt, in Ermange-
lung einer solchen Vereinbarung ist das Nutzungsrecht zeitlich unbe-
fristet. Der Lizenznehmer darf von der Software nur eine Vervielfalti-
gung erstellen, die ausschlieBlich flr Sicherungszwecke verwendet
werden darf (Sicherungskopie). Der Lizenznehmer ist auBer in den
gesetzlich gestatteten Fallen (insbesondere nach § 69e deutsches
Urheberrechtsgesetz, Dekompilierung) nicht berechtigt, die Software
zu andern, zurlckzuentwickeln, zu disassemblieren, zu Ubersetzen
oder Teile herauszuldsen. FRITZ! behalt sich alle Rechte vor, die nicht
ausdrucklich eingerdumt werden. Der Lizenznehmer darf alphanu-
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merische und sonstige Kennungen von den Datentragern nicht ent-

fernen und hat sie auf jede Sicherungskopie unverandert zu Ubertra-
gen. Eine Weitergabe der Ihnen hiermit Uberlassenen Informationen
an Dritte ist nur mit schriftlicher Zustimmung von FRITZ! erlaubt.

Der Lizenznehmer, dem die Software nicht zu Zwecken der gewerbli-
chen WeiterverauBerung Uberlassen wird (Endkunde), darf das Nut-
zungsrecht nur zusammen mit dem Produkt, das er zusammen mit
der Software von FRITZ! erworben hat, an Dritte weiter geben. Im Fal-
le einer Ubertragung des Nutzungsrechts an Dritte hat der Lizenz-
nehmer sicherzustellen, dass dem Dritten keine weitergehenden
Rechte eingeraumt werden, als FRITZ! nach den vorliegenden Be-
stimmungen zustehen, und dem Dritten mindestens die bezlglich
der Software bestehenden Verpflichtungen aus den vorliegenden
Bestimmungen auferlegt werden. Hierbei darf der Lizenznehmer kei-
ne Kopien der Software zurickbehalten. Der Lizenznehmer ist zur Ein-
raumung von Unterlizenzen nicht berechtigt. Uberl&sst der Lizenz-
nehmer die Software einem Dritten, so ist der Lizenznehmer fur die
Beachtung etwaiger Ausfuhrerfordernisse verantwortlich und hat
FRITZ! insoweit von Verpflichtungen freizustellen.

Soweit FRITZ! Software zur Verflgung stellt, flr die FRITZ! nur ein
abgeleitetes Nutzungsrecht besitzt (Fremdsoftware), gelten zusatz-
lich und vorrangig vor den vorliegenden Bestimmungen die flr die
Fremdsoftware vereinbarten Nutzungsbedingungen. Der Lizenzneh-
mer darf etwaige, mit dieser Software im Object Code Format Uber-
lassene Fremdsoftware von Texas Instruments ("Tl Software") nur
mit der MaBgabe verbreiten, dass er die Nutzung der Tl Software

im Wege einer schriftlichen Lizenzvereinbarung auf das FRITZ!-Pro-
dukt beschrankt, das er zusammen mit der FRITZ!-Software erwor-
ben hat, und dabei (auBer in den gesetzlich gestatteten Féllen) Ver-
vielfaltigung, Reverse Engineering, Dekompilierung oder Disassem-
blierung der Tl Software verboten sind. Falls und soweit Open Sour-
ce Software Uberlassen wird, gelten zusatzlich und vorrangig vor den
vorliegenden Bestimmungen die Nutzungsbedingungen, denen die
Open Source Software unterliegt. FRITZ! Uberlasst auf Verlangen den
Quellcode relevanter Open Source Software, soweit die Nutzungs-
bedingungen solcher Open Source Software eine Herausgabe des
Quellcodes vorsehen. FRITZ! wird in den Vertragsunterlagen auf das
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Vorhandensein und die Nutzungsbedingungen Uberlassener Fremd-
software bzw. Open Source Software hinweisen sowie die entspre-
chenden Nutzungsbedingungen auf Verlangen zuganglich machen.

Die Lizenzbestimmungen finden Sie in der Hilfe der FRITZ!Box 7590
AX-Benutzeroberflache unter dem Stichwort Rechtliche Hinweise.

Diese Dokumention und die Software wurde mit groBter Sorgfalt er-
stellt und nach dem Stand der Technik auf Korrektheit Uberpraft. Flr
die Qualitat, Leistungsfahigkeit sowie Marktgangigkeit der Software
far einen bestimmten Zweck, der von dem durch die Softwarebe-
schreibung abgedeckten Leistungsumfang abweicht, Gbernimmt
FRITZ! weder ausdrucklich noch implizit die Gewahr oder Verantwor-
tung. FUr Schaden, die sich direkt oder indirekt aus dem Gebrauch
der Dokumentation oder der Ubrigen Programme ergeben, sowie fur
beildufige Schaden oder Folgeschaden haftet FRITZ! nurim Falle des
Vorsatzes oder der groben Fahrlassigkeit. Flr den Verlust oder die
Beschadigung von Hardware oder Software oder Daten im Zusam-
menhang mit direkten oder indirekten Fehlern oder Zerstérungen,
fur Schadensfalle (einschlieBlich Fraud-Fallen) aufgrund mangeln-
der oder fehlerhafter Konfigurationen (einschlieBlich Konfigurationen,
die ohne oder nur mit unzureichendem Passwortschutz ausgestattet
sind) Uber Verbindungen (einschlieBlich Breitbandverbindungen wie
DSL, Kabel/Docsis und Glasfaser, auch einschlieBlich VolP- oder SIP-
Verbindungen), sowie flr Kosten, einschlieBlich der Kosten fir solche
Verbindungen, die im Zusammmenhang mit den gelieferten Program-
men und der Dokumentation stehen oder auf fehlerhafte Installatio-
nen, die von FRITZ! nicht vorgenommen wurden, zurtickzufihren sin-
d, sind alle Haftungsanspriche insoweit ausdricklich ausgeschlos-
sen.

FRITZ! Ubernimmt keine Verpflichtungen zur Erbringung von Soft-
ware-Service-Leistungen. Diese bedurfen einer gesonderten Verein-
barung. Die in dieser Dokumentation enthaltenen Informationen und
die zugehdrigen Programme kénnen ohne besondere Ankindigung
zum Zwecke des technischen Fortschritts gedndert werden.

Marken: Kennzeichen wie FRITZ! und FRITZ!Box (Produktnamen und
Logos) sind geschitzte Marken der FRITZ! GmbH. Microsoft, Win-
dows und das Windows Logo sind Marken der Microsoft Corporati-
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on in den USA und/oder anderen Landern. Apple, App Store, iPhone,
iPod und iPad sind Marken der Apple Inc. in den USA und/oder an-
deren Landern. 10S ist eine Marke der Cisco Technology Inc. in den
USA und/oder anderen Landern. Google und Android sind Marken
der Google Inc. in den USA und/oder anderen Landern. WireGuard
ist eine eingetragene Marke von Jason A. Donenfeld in den USA und/
oder anderen Landern (wireguard.com). Zigbee ist eine eingetragene
Marke der Connectivity Standards Alliance in den USA und/oder an-
deren Landern (csa-iot.org). Alle anderen Kennzeichen (wie Produkt-
namen, Logos, geschaftliche Bezeichnungen) sind geschitzt fir den
jeweiligen Inhaber.
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Copyright

FRITZ!

© FRITZ! GmbH 2021 -2026. Alle Rechte vorbehalten.

FRITZ! GmbH
Alt-Moabit 95
10559 Berlin

Internet: fritz.com
E-Mail: info@fritz.com

CE-Konformitatserklarung

Hiermit erklart die FRITZ! GmbH, dass das Gerat der Richtlinie
2014/53/EU entspricht.

Den vollstandigen Text der EU-Konformitatserkldrung finden Sie in
englischer Sprache unter en.fritz.com/service/declarations.
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Handgerat anmelden .........coceeevrvrennene 7
Handhabung ... 29
HEIMNELZ ... 18
Heranholen 245
Herstellergarantie ......cccceveecevceiceinnnns 275
Hilfe bei Problemen

Dokumentation .........ccevieeececereenennns 14

Online-Hilfe 14

SUPPOTT et 265

Wissensdatenbank ..................... 14,264
HOMONE .o 272
Hotspot (WLAN) 165
HSPA 49
HTTPS .o 100
Hub

LAN 34
|
IMPrESSUM ..ot 280
Inbetriebnahme .......cccovveeeveevieeerene 27
Info-LED neu belegen ... 192
Info-Mail 185
Interne Gesprache .......cceeuenne. 231,246
Interner Speicher

Datensicherung ......ccccceceveveevnreennnn. 217

FRITZ!NAS 214
Internetnutzung

Filterlisten 93

Internetseiten sperren ................ 88, 91

PHOFISIEIEN ..o 95

Push Service 185

zeitlich begrenzen..........cveee.. 88, 91
Internetprotokoll

Version 6 133




Stichwortverzeichnis

Internetrouter 17
Internetrufnummer ........cocevceeceverienennee. 56
Internetseiten sperren .........cecevenenne 93
Internetzugang
DSL 32
INFCHEEN e 52
IP-ClIeNt oo 66
MODBIIFUNK ..o 49
Uber anderen Router ....40, 64, 66, 68
Uber DSL-Modem ........cccouevrvunnnee 42,57
Uber Glasfasermodem................. 44,59
Uber Kabelmodem ..o 46, 62
VDSL-ANSCHIUSS ... 42
Verbindungsdaten .........ccoceeevennnne 185
IP-Adresse

automatisch beziehen .. ...136

Notfall-I1P- 263

PUSh SErviCe ... 186

Reserve-IP-Adresse .......eeeeenee 263

Windows 136
IP-TElefOn .. 73
IPRONE ..o 74
IPVO oo 104,133
K
Kabel

LAN-Kabel ..o 140

Netzwerkkabel
Kennwort

erlaubte Zeichen .......ceevrveennnnn.
Kennwort fUr FRITZ!Box
Kennwortschutz

Kennwort vergessen ........ccooveuenne. 185

PUSh Service .....eeveveeeeeerennns 185
Keypad-Sequenzen ..........eeennne 253
KindersiCherung ......ccceeceeeeeeveeseeneennennnns 88
Klingelsperre 16
Konferenzschaltung ........cccceeeeeeevveinennees 251

Konfigurieren 51

Konformitatserklarung ......cccccoeveeeeee. 280
Kontakte 107
Konventionen 12
Kundendokumentation .........ccccoceveuenne. 14
KUNAENSEIrVICE ... 265
Kurzanleitung 14
L
Lagertemperatur .......cceeeereecerreinnnne 270
LAN

anschlieBen 34

Gastzugang .......cceeenreeerssissinnnnnns 140
LAN-KabEI ..o 140
Landereinstellungen andern ............... 196

LED "Info" neu belegen .......ccccovveuueee. 192
LEDs
AIMMEN oo 193
Leistungsaufnahme .......ccceveveerrrnnee. 270
Leistungsmerkmale ........cccccovvvevunnee. 16,17
Leuchtdioden 24
AIMMEN oo 193
Lieferumfang .....ccceceeeeveneeecesseesneennns 13
Logdateien 185
Luftfeuchtigkeit 270
M
MaKEIN ...
Mediaserver
MenUs der Benutzeroberflache
Assistenten 207
DiagnNOSEe ... 175
HEeIMNELZ ... 122
INtErNet e 85
Smart Home ... 168
System 181
Telefonie ... 106




Stichwortverzeichnis

MYFRITZ! oo 219
FRITZ!Box-Internetadresse
MyFRITZ! mobil
MyFRITZ!-Konto
MyFRITZ!-Konto einrichten
MyFRITZ!App
MyFRITZ!Net

N

Netzteil
Netzwerkeinstellungen
DHCP-Server
IPv4-Adressen

statische IP-Route
Netzwerkgerat anschlieBen

IP-Adresse automatisch .................. 136

Uber Netzwerkkabel ..............uu........ 34

UBErUSB ... 143

Uber WLAN ..o 36

Uberblick 126
Netzwerkkabel .........cooveeernerenene. 34,140
NetzwerkschlUssel .......eeeevecerennne. 37
Netzwerkspeicher einrichten .............. 144
Netzwerkverbindungen ........cccoueuuee. 126
Neustart ... 201
Notfall-IP-Adresse ... 129, 263
Nutzungsdaten ........eeceecncesennnns 185
(o)
Offline

Update . 206
ONliNe-Hilfe ..o 14
Open Source 273
P
Passwort

erlaubte Zeichen ............ .. 191
Passwort flr FRITZ!Box ..... ..188
Passwort vergessen ....... .. 185
Personliche Daten loschen .................. 267

285

Pickup 245
Portfreigaben ........ceevvenicereirereeenns 97
Positionierung FRITZ!BOX .....cc.ccccevvvennee 29
Power Mode 158
Priorisierung Internetnutzung .............. 95
Problembehebung ......ccccceeevrveiriennne. 258
Protokolldaten .........eeneniveinnnnns 185
PUSh SErviCes ......oovrvveveneeereenenns 185
Q
Quality of Service (Q0S) ..covvvveererverereeen. 95
R
Raumuiberwachung .......ccccoeveeceieeirrinnene 241
Rechtliche Hinweise ..........cc....... 274,276
Recycling 268
Reinigen 10,15
Reserve-IP-Adresse ... 129, 263
RESEL ... 202
RUCKFIage ..ot 252
Rufnummer

einrichten 56

sperren 14

unterdrlicken ....eeceieeesienennn, 250

Wahlregel ...
zuweisen ...

RUFSPEITE oo 14
Rufumleitung
ausschalten ... 234,236
einrichten 112, 232
far alle Anrufe 232
fir FON-Anschluss .................. 237,239
far Rufnummer ... 235
Ruhezustand 163
RUNAIUT e 246
S
Schnittstellen ... 270
Entwicklungssupport .........cocceeeenee 273
OFfENE e 273
standardisierte ..., 273
SEIVICE oot 265



Stichwortverzeichnis

Servicekarte 14 T
Sicherheit Tasten
Einstellungen sichern .................... 198 Funktionen 23
Handhabung 29 sperren 194
INFO-MAl oo 186 UDEISICAL <..ooovveeeeeerseseeesseessnseeen 23
Push Services 185 Tastencodes .......oescene. 228,253
Uberprifen 178 Technische Daten ........coovevnmreennnreens 269
Update ... 204, 206, 210 ANSCHIUSSE oo 270
VPN oo 100 Gerateeigenschaften ... 270
Sicherheitsdiagnose .........ccocoveuveuunce. 178 HOMONE oo 272
Sicherheitshinweise ..., 9 Leistungsaufnahme ...........oooo.... 270
Smart-Home-Gerate ... 186 Luftfeuchtigkeit ... 270
Smartphone 74 Stromverbrauch ... 270
Smartphone anschlieBen TEMPETAtU oo 270
Uber WLAN ... 36 Umgebungsbedingungen ... 270
Software WirKIQIStUNG .oeooeeeeeeeeeeeeeeseeeene 270
PUSH SEIVICE oo 185 LT N 27
Software-Version 12 WLAN-Funkfrequenzen .............. 27
Sprache einstellen ..........oovinenenee. 195 Telefon
Sprachmen( Anrufbeantworter ........ 243 anschlieBen 17,70
StandortWahl .o 29,270 KIINQEISPEITE ..ovvoeeeeeeseeeeeseeeeee 116
Statische IP-Route ... 135 RauMUberwachung ... 241
SEOrUNGEN .o 258 Tastencodes 253
Stérungstabelle ... 260 WeckfunKtion . 117, 254
Support 265 Telefon-Tastencodes ... 228
Vorgehen bei Stérungen .............. 259 Telefonanlage 17
Wissensdatenbank ...........c...coeee..ee. 264 Telefonbuch 107
Streaming 159 Telefone
Strom einrichten 76
anschlieBen ..., 31 Telefongespréch
Verbrauch FRITZIBOX ......cccoeunevuneee 270 Anklopfen annehmen .........oo...... 249
Strom sparen 182, Y=Y 252
Automatische Einstellungen .......... 183 Konferenzschaltung ...................... 251
Stromverbrauch 182 RUNANUF oo 246
Support UMIGIEN oo 112,232
Bedienungsanleitung VEIMIttelN w...ooooooeeeeeeeeeeeee 247,248
Online-Hilfe ..., verpasst 186
per Telefon 265 Telefonnummer
Wissensdatenbank ..................... 14,264 einrichten 56
Symbole 12 sperren 114
unterdricken ..., 250

286 FR'TZ!



Stichwortverzeichnis

Wabhlregel

zuweisen
Test

Funktionsdiagnose ........ccccoeveereerenne. 176

Sicherheitsdiagnose ........ccccoveeuenne. 178
TUrsprechanlage

INFCHEEN e 78
TUrsprechanlage anschlieBen ............... 75
Typenschild 19
V)
UMTS e 49
Update

ASSISTENT ...

automatisch ....

manuell ..............

PUSh Service .....eeveveeeeeerennns
USB

Modus einrichten .........cceeeveernnene 158
USB-ANSChIUSSE ..o 18,158
USB-Gerat

aNSChlieBEN ... 143
USB-Speicher

als Netzlaufwerk einbinden ............ 145

als Netzwerkspeicher einrichten ..144

aNSChlieBEN ... 143
\"
VDSL anschlieBen .......eeeiverereenennnnn 32
Verbindungsdaten .......coveececernennne. 185
Vermitteln ... 247,248
Voice to Mail 109
VPN

Fernzugriff .. 102
w
Wahlregel ... 118
Wake on LAN ... 142
Wandmontage .........cccceovcveeerneenennee 29,30
Weckruf 117, 254
Werkseinstellungen

wiederherstellen ..., 202

287

wiederherstellen per Telefon ....... 256
Wi-Fi Protected Setup ....ccccccoevvevvieinnne 37
Wirkleistung 270
Wissensdatenbank ...........ccvveecncnennne 14
WLAN

an-/ausschalten per Taste .............. 163

an-/ausschalten per Telefon.......... 242

Empfang 29

Funkfrequenzen ... 271

Funkkanal ... 164

NetzwerkschlUssel ... 36,37

PasSSWOIT ... 37

QR-Code 36

Standards ... 271

Standortwahl FRITZ!BOX .......ccceuuuc... 29

vergroBern

WPS

Zeitschaltung ...
WLAN-Basisstation ..
WLAN-Gastzugang ......c.ccceeeveeveenee
WPS
y4
Zeitschaltung .....cccoeeeveveeivrinennnnnns 163,173
Zeitzone anpassSenN ........eereeeeirenenins 197
Zugangsprofile 91
ZUrtickSetzen ... 202

FRiTZ!



	FRITZ!Box 7590 AX
	Inhaltsverzeichnis
	Allgemeines zur FRITZ!Box
	Sicherheitshinweise
	Allgemeine Sicherheitshinweise
	Unsachgemäßes Reinigen
	Unsachgemäßes Öffnen und Reparieren
	Internetsicherheit
	Funkstörungen und Interferenzen
	Explosionsgefährdete Umgebungen

	Über dieses Handbuch
	Version FRITZ!OS
	Verwendete Symbole

	Lieferumfang
	Lieferumfang

	Anleitungen und Hilfe
	Anleitungen und Hilfe

	Informationen zur Reinigung
	Beachten Sie


	Funktionen und Aufbau
	Funktionen
	Internetrouter
	Telefonanlage
	DECT-Basis für Schnurlostelefone
	Smart-Home-Zentrale
	WLAN
	Zentrale im Heimnetz
	USB-Anschlüsse
	MyFRITZ!

	Gerätedaten auf dem Typenschild
	Gerätedaten auf dem Typenschild

	Anschlussbuchsen
	Buchsenleiste
	Seitliche Anschlussbuchsen: FON
	Seitliche Anschlussbuchsen: USB

	Tasten
	Funktionen der Tasten

	LEDs
	Bedeutung der LEDs


	Anschließen
	FRITZ!Box anschließen: Teilschritte
	Aufstellen oder an der Wand befestigen
	Regeln zum Aufstellen der FRITZ!Box
	Regeln für optimalen WLAN-Empfang
	Anleitung: FRITZ!Box aufstellen
	Anleitung: FRITZ!Box an der Wand befestigen

	An Stromversorgung anschließen
	Beachten Sie
	Anleitung: An die Stromversorgung anschließen

	An DSL-Anschluss anschließen
	Anleitung: An DSL-Anschluss in Deutschland anschließen
	Anleitung: An DSL-Anschluss in anderen Ländern anschließen

	Computer und andere Geräte per LAN-Kabel anschließen
	Beachten Sie
	Anleitung: Computer mit LAN-Kabel anschließen
	Anleitung: Netzwerk-Hub oder Netzwerk-Switch anschließen

	WLAN-Geräte mit FRITZ!Box verbinden
	Voraussetzungen
	WLAN-QR-Code der FRITZ!Box finden
	Anleitung: WLAN-Verbindung mit QR-Code herstellen
	Anleitung: WLAN-Verbindung mit Netzwerkschlüssel herstellen
	Anleitung: WLAN-Verbindung mit WPS herstellen


	Option: An Modem oder Router anschließen
	Übersicht
	Anschlussmöglichkeiten

	An Router anschließen
	Beispielkonfiguration
	Voraussetzungen
	Anleitung: Per LAN-Kabel anschließen (Betrieb als Router)
	Anleitung: Per LAN-Kabel anschließen (Betrieb als IP-Client)
	Über WLAN verbinden (Betrieb als IP-Client)

	An DSL-Modem anschließen
	Voraussetzungen
	Beispielkonfiguration
	Das brauchen Sie
	Anleitung: An ein DSL-Modem anschließen

	An Glasfasermodem anschließen
	Voraussetzungen
	Beispielkonfiguration
	Das brauchen Sie
	Anleitung: An ein Glasfasermodem anschließen

	An Kabelmodem anschließen
	Voraussetzungen
	Beispielkonfiguration
	Das brauchen Sie
	Anleitung: An ein Kabelmodem anschließen


	Option: Internet über Mobilfunk einrichten
	Internet über Mobilfunk-Stick oder Smartphone einrichten
	Voraussetzungen
	Beachten Sie
	Beispielkonfiguration
	Anleitung: Mobilfunk-Stick anschließen
	Anleitung: Android-Smartphone an USB-Buchse anschließen
	Anleitung: Internetzugang in FRITZ!Box einrichten


	Einrichten
	FRITZ!Box einrichten: Teilschritte
	Assistent zur Ersteinrichtung nutzen
	Das brauchen Sie

	FRITZ!Box-Benutzeroberfläche öffnen
	Voraussetzungen
	Anleitung: FRITZ!Box-Benutzeroberfläche öffnen

	Internetzugang am DSL-Anschluss einrichten
	Voraussetzungen
	Das brauchen Sie
	Anleitung: Internetzugang einrichten

	Eigene Rufnummern einrichten
	Welche Rufnummern können in der FRITZ!Box eingerichtet werden?
	Anleitung: Eigene Telefonnummern einrichten

	Option: Internetzugang über DSL-Modem einrichten
	Betriebsmodus der FRITZ!Box
	Voraussetzungen
	Anleitung: Internetzugang am DSL-Anschluss einrichten

	Option: Internetzugang über Glasfasermodem einrichten
	Betriebsmodus der FRITZ!Box
	Voraussetzungen
	Anleitung: Internetzugang am Glasfasermodem einrichten

	Option: Internetzugang über Kabelmodem einrichten
	Betriebsmodus der FRITZ!Box
	Voraussetzungen
	Anleitung: Internetzugang am Kabelanschluss einrichten

	Option: Internetzugang über anderen Router einrichten (Kaskadierung)
	Betriebmodus der FRITZ!Box
	Voraussetzungen
	Anleitung: Als Router an anderem Router einrichten

	Option: Internetzugang über LAN-Verbindung zu anderem Router einrichten (IP-Client)
	Betriebsmodus der FRITZ!Box
	Voraussetzungen
	Anleitung: Internetzugang einrichten

	Option: Internetzugang über WLAN einrichten (IP-Client)
	Betriebsmodus der FRITZ!Box
	Voraussetzungen
	Anleitung: Internetzugang über WLAN einrichten (IP-Client)


	Telefone anschließen
	Telefone, Faxgeräte und Anrufbeantworter anschließen
	Beachten Sie
	Anleitung: Schnurlostelefon anmelden
	Anleitung: Telefon an FON 1 anschließen
	Anleitung: Telefon an FON 2 anschließen
	Anleitung: IP-Telefon anschließen

	Smartphone verbinden
	Voraussetzungen
	Anleitung: Smartphone anschließen

	Türsprechanlage anschließen
	Unterstützte Türsprechanlagen
	Anleitung: Türsprechanlage mit a/b-Schnittstelle anschließen
	Anleitung: IP-Türsprechanlage anschließen

	Telefone, Faxgeräte und Anrufbeantworter einrichten
	Voraussetzungen
	Beachten Sie
	Anleitung: Telefone und andere Geräte einrichten
	Anleitung: Auslandsgespräche für IP-Telefon ermöglichen

	Türsprechanlage einrichten
	Anleitung: Türsprechanlage einrichten


	WLAN vergrößern mit Mesh
	Mesh mit FRITZ!
	Beispielkonfiguration
	FRITZ!-Produkte mit Mesh

	Mesh aktivieren für FRITZ!Repeater und FRITZ!Powerline
	Voraussetzungen
	Anleitung: Mesh für FRITZ!Repeater aktivieren
	Anleitung: Mesh für FRITZ!Powerline aktivieren

	FRITZ!Box als Mesh Repeater einsetzen
	Anleitung: FRITZ!Box als Mesh Repeater einrichten


	Benutzeroberfläche: Menü Internet
	FRITZ!-Dienste (AVM-Dienste) nutzen
	FRITZ!-Dienste
	Datenschutz
	Anleitung: FRITZ!-Dienste (AVM-Dienste) einrichten

	Kindersicherung einrichten
	Beachten Sie
	Anleitung: Kindersicherung für Gerät im Heimnetz einrichten
	Anleitung: Gerät sperren
	Anleitung: Ticket für verlängerte Nutzungszeit verteilen
	Anleitung: Verbleibende Online-Zeit an Gerät im Heimnetz abfragen

	Zugangsprofil anlegen und zuweisen
	Funktion eines Zugangsprofils
	Beispiel
	Voreingestellte Zugangsprofile
	Anleitung: Zugangsprofil anlegen und zuweisen

	Filterlisten bearbeiten
	Filterlisten
	Voraussetzungen
	Anleitung: Filterlisten bearbeiten

	Internetzugang für Geräte und Anwendungen priorisieren
	Priorisierungs-Kategorien
	Bandbreite für das Heimnetz reservieren
	Anleitung: Priorisierungsregel für Gerät oder Anwendung einrichten

	Portfreigaben einrichten
	Portfreigaben an Protokollen
	Anleitung: Portfreigabe einrichten

	Dynamic DNS aktivieren
	Alternative MyFRITZ!
	Anleitung: Dynamic DNS aktivieren

	Aus dem Internet auf die FRITZ!Box zugreifen
	HTTPS, FTP und FTPS
	Voraussetzungen
	Anleitung: HTTPS, FTP und FTPS in der FRITZ!Box aktivieren

	VPN einrichten
	Voraussetzungen
	VPN mit MyFRITZ!App für Android
	IPv4- und IPv6-Netzwerkverkehr über VPN
	Maximale Anzahl gleichzeitiger VPN-Verbindungen
	Anleitung: VPN in FRITZ!Box einrichten

	IPv6 einrichten
	IPv6-fähige Dienste
	Anleitung: IPv6 in FRITZ!Box einrichten


	Benutzeroberfläche: Menü Telefonie
	Telefonbuch einrichten und nutzen
	Online-Telefonbücher nutzen
	Anleitung: Neues Telefonbuch in FRITZ!Box einrichten
	Anleitung: Wählhilfe aktivieren und nutzen

	Anrufbeantworter einrichten und nutzen
	Funktionen
	Beispiel 1
	Beispiel 2
	Anleitung: Anrufbeantworter einrichten
	Anrufbeantworter mit Geräten im Heimnetz bedienen
	Anruf vom Anrufbeantworter aufs Telefon holen
	Anleitung: Anrufbeantworter per Fernabfrage abhören

	Faxfunktion nutzen
	Maximale Faxlänge
	Anleitung: Faxfunktion einrichten
	Anleitung: Faxe versenden

	Rufumleitung einrichten
	Ankommende Anrufe
	Zielrufnummern
	Beispiel
	Anleitung: Rufumleitung einrichten

	Rufsperre einrichten
	Arten von Rufsperren
	Beispiel 1
	Beispiel 2
	Anleitung: Rufsperre einrichten

	Klingelsperre einrichten
	Beispiel
	Beachten Sie
	Anleitung: Klingelsperre einrichten

	Weckruf einrichten
	Beispiel
	Anleitung: Weckruf einrichten

	Wahlregel einrichten
	Beispiel
	Anleitung: Wahlregel einrichten

	DECT Eco aktivieren
	Voraussetzungen
	Anleitung: Funkleistung verringern
	Anleitung: DECT Eco aktivieren

	Unverschlüsselte DECT-Verbindungen zulassen
	Beachten Sie
	Anleitung: Unverschlüsselte DECT-Verbindungen zulassen


	Benutzeroberfläche: Menü Heimnetz
	Übersicht der Geräte im Heimnetz (Mesh Übersicht)
	Gesperrte Geräte
	Mesh für FRITZ!-Geräte aktivieren
	Anleitung: Updates für FRITZ!-Geräte durchführen
	Anleitung: Gerät umbenennen und Symbol ändern

	Netzwerkgeräte verwalten
	Netzwerkverbindungen
	Gerät hinzufügen
	Geräte entfernen

	IPv4-Einstellungen der FRITZ!Box ändern
	Voreingestellte IPv4-Werte
	Voreingestellte IPv4-Werte für das Gastnetz
	Reserve-IPv4-Adresse
	Anwendungsfälle
	Anleitung: IPv4-Einstellungen ändern

	IPv4-Adressen zuweisen
	DHCP-Server IPv4
	Beachten Sie
	Netzwerkgeräte für DHCP vorbereiten
	Immer die gleiche IPv4-Adresse zuweisen
	Deaktivierter DHCP-Server

	IPv6-Einstellungen ändern
	Voraussetzungen
	Werkseinstellungen
	Anleitung: IPv6-Einstellungen ändern

	Statische IP-Route einrichten
	Anleitung: Statische IPv4-Route einrichten
	Anleitung: Statische IPv6-Route einrichten

	IP-Adresse automatisch beziehen
	IP-Adresse automatisch beziehen in Windows
	IP-Adresse automatisch beziehen in macOS
	IP-Adresse automatisch beziehen in Linux

	Anschlussbuchse WAN konfigurieren
	Funktionen der Anschlussbuchse WAN
	Anleitung: Anschlussbuchse WAN konfigurieren

	LAN-Gastzugang einrichten
	Zugangsprofil Gast
	Beispielkonfiguration
	Voraussetzungen
	Anleitung: LAN-Gastzugang einrichten

	Wake on LAN einrichten
	Voraussetzungen
	Anleitung: Wake on LAN einrichten

	USB-Speicher und USB-Geräte an der FRITZ!Box nutzen
	Unterstützte USB-Geräte
	Beachten Sie

	USB-Speicher als Netzwerkspeicher einrichten
	Anleitung: USB-Speicher an der FRITZ!Box einrichten

	USB-Speicher als Netzlaufwerk im Computer einbinden
	Teilschritte
	Voraussetzungen
	Anleitung: USB-Speicher für Netzwerkzugriff einrichten
	Anleitung: USB-Speicher als Netzlaufwerk einbinden (Windows 11)
	Anleitung: USB-Speicher als Netzlaufwerk einbinden (Windows 10)
	Anleitung: USB-Speicher als Netzlaufwerk einbinden (macOS)

	Cloudspeicher in der FRITZ!Box einrichten
	Beachten Sie
	Voraussetzungen
	Anleitung: Online-Speicher (Cloud-Speicher) einrichten

	USB-Drucker als Netzwerkdrucker einrichten
	Beispielkonfiguration
	Anleitung: USB-Drucker als Netzwerkdrucker einrichten (Windows 11, Windows 10)
	Anleitung: USB-Drucker als Netzwerkdrucker einrichten (macOS)
	Anleitung: USB-Drucker in anderen Betriebssystemen einrichten

	USB 3.0 oder 2.0 einrichten (Power Mode / Green Mode)
	Mediaserver einrichten und nutzen
	Funktionsweise
	Beispielkonfiguration
	Voraussetzungen für Abspielgeräte
	Anleitung: Mediaserver einrichten und nutzen

	FRITZ!Box-Namen vergeben
	Folgen der Namensvergabe
	Anleitung: FRITZ!Box-Namen vergeben


	Benutzeroberfläche: Menü WLAN
	WLAN-Funknetz an- und ausschalten
	WLAN manuell an- und ausschalten
	Anleitung: WLAN per Zeitschaltung an- und ausschalten

	Funkkanal einstellen
	Anleitung: Funkkanaleinstellungen anpassen

	WLAN-Gastzugang einrichten
	Beispielkonfiguration
	Voraussetzungen
	Funktionen für Sicherheit und Überwachung des WLAN-Gastzugangs
	Anleitung: WLAN-Gastzugang einrichten


	Benutzeroberfläche: Menü Smart Home
	Smart-Home-Geräte
	Beispielkonfiguration
	Kompatible Smart-Home-Geräte
	Maximale Geräte-Anzahl
	Beschränkungen für verschiedene Geräteklassen
	Beispiel

	Smart-Home-Geräte an FRITZ!Box anmelden
	Anleitung: Smart-Home-Gerät anmelden

	Smart-Home-Geräte bedienen
	Smart-Home-Geräte bedienen: Möglichkeiten

	Einstellungen und Möglichkeiten im Smart Home
	Automatische Schaltungen einrichten
	Gruppen einrichten
	Vorlagen und Szenarien einrichten
	Routinen einrichten


	Benutzeroberfläche: Menü Diagnose
	Funktionsdiagnose starten
	Prüfpunkte der Funktionsdiagnose
	Anleitung: Funktionsdiagnose starten

	Sicherheitsdiagnose starten
	Prüfpunkte der Sicherheitsdiagnose
	Anleitung: Sicherheitsdiagnose starten


	Benutzeroberfläche: Menü System
	Energie sparen mit der FRITZ!Box
	Informationen zum Energieverbrauch anzeigen

	Modus zur Nutzung der Energiesparfunktionen einstellen
	Ausgewogener und Energiesparmodus im Vergleich

	Energiesparfunktionen der FRITZ!Box einstellen
	WLAN
	LAN
	USB

	Push Service einrichten
	Verfügbare Push Services
	Teilschritte
	Anleitung: E-Mail-Adresse für Push-Service-Versand einrichten und testen
	Anleitung: Push Services einrichten und aktivieren

	FRITZ!Box-Kennwort
	Beachten Sie
	Anleitung: FRITZ!Box-Kennwort ändern
	Push-Service für vergessenes Kennwort

	FRITZ!Box-Benutzer
	Berechtigungen für FRITZ!Box-Benutzer
	Regeln für Benutzernamen und Kennwörter
	Erlaubte Zeichen für Kennwörter und Benutzernamen
	Anleitung: FRITZ!Box-Benutzer einrichten

	Funktionen der Info-LED festlegen
	Beispiel 1
	Beispiel 2
	Anleitung: Signalisierung der LED Info wählen

	LED-Anzeige ausschalten und dimmen
	Beispiel
	Anleitung: LED-Anzeige ausschalten und dimmen

	Tasten sperren und entsperren
	Beispiel
	Anleitung: Tasten der FRITZ!Box sperren oder entsperren

	Sprache der Benutzeroberfläche einstellen
	Beachten Sie
	Anleitung: Sprache der Benutzeroberfläche einstellen

	Ländereinstellungen ändern
	Anleitung: Ländereinstellungen ändern

	Zeitzone anpassen
	Anleitung: Zeitzone anpassen

	Einstellungen sichern
	Anleitung: Einstellungen manuell sichern
	Anleitung: Einstellungen automatisch sichern

	Einstellungen laden
	Anleitung: Einstellungen laden

	FRITZ!Box neu starten
	Auswirkungen des Neustarts
	Anleitung: FRITZ!Box neu starten
	Anleitung: FRITZ!Box über die Benutzeroberfläche neu starten

	FRITZ!Box auf Werkseinstellungen zurücksetzen
	Anwendungsfall
	Auswirkungen des Zurücksetzens
	Vorbereitungen
	Anleitung: Auf Werkseinstellungen zurücksetzen

	Automatische FRITZ!OS-Updates einrichten
	Verfügbare Auto-Update-Einstellungen
	Anleitung: Auto-Update einrichten

	FRITZ!OS-Update manuell durchführen
	Anleitung: FRITZ!OS ohne Internetverbindung aktualisieren


	Benutzeroberfläche: Menü Assistenten
	Assistenten nutzen
	Assistenten
	Anleitung: Assistent starten

	FRITZ!OS-Update mit Assistent durchführen
	Anleitung: FRITZ!OS-Update mit Assistenten durchführen

	Assistent zum FRITZ!Box-Wechsel nutzen
	Beispiel 1
	Beispiel 2
	Voraussetzungen
	Beachten Sie
	Anleitung: FRITZ!Box-Wechsel starten


	FRITZ!NAS
	Funktionen von FRITZ!NAS nutzen
	Voraussetzungen
	FRITZ!NAS in der FRITZ!Box aufrufen

	FRITZ!NAS im Dateimanager anzeigen
	Voraussetzungen
	Anleitung: FRITZ!Box-Speicher im Windows Explorer anzeigen
	Anleitung: FRITZ!Box-Speicher im macOS-Finder anzeigen

	Daten vom internen FRITZ!Box-Speicher sichern
	Anleitung: Daten vom internen FRITZ!Box-Speicher sichern
	Anleitung: Daten vom internen Speicher sichern


	MyFRITZ!
	Was ist MyFRITZ!?
	MyFRITZ!-Konto und MyFRITZ!Net
	FRITZ!Box-Internetadresse
	MyFRITZ!App
	MyFRITZ!App herunterladen

	MyFRITZ!-Konto einrichten
	Beachten Sie
	Anleitung: Neues MyFRITZ!-Konto erstellen oder vorhandenes MyFRITZ!-Konto nutzen


	FRITZ!Apps
	MyFRITZ!App
	MyFRITZ!App herunterladen

	FRITZ!App Smart Home
	FRITZ!App Smart Home herunterladen

	FRITZ!App Fon
	FRITZ!App Fon herunterladen

	FRITZ!App WLAN
	FRITZ!App WLAN herunterladen


	FRITZ!Box mit Tastencodes steuern
	Informationen zu Tastencodes
	Funktionsweise
	Voraussetzungen
	Beachten Sie
	Eingabe der Tastencodes

	Am Telefon einrichten
	Anleitung: Spontane Amtsholung für Anschluss FON 1 oder FON 2 deaktivieren
	Anleitung: Spontane Amtsholung für Anschluss FON 1 oder FON 2 aktivieren
	Anleitung: Rufumleitung für alle Anrufe anschalten
	Anleitung: Rufumleitung für alle Anrufe ausschalten
	Anleitung: Rufumleitung für eine Rufnummer anschalten
	Anleitung: Rufumleitung für eine Rufnummer ausschalten
	Anleitung: Rufumleitung für Anschluss FON 1 anschalten
	Anleitung: Rufumleitung für Anschluss FON 1 ausschalten
	Anleitung: Rufumleitung für Anschluss FON 2 anschalten
	Anleitung: Rufumleitung für Anschluss FON 2 ausschalten
	Anleitung: Telefon als Babyfon einrichten
	Anleitung: WLAN anschalten
	Anleitung: WLAN ausschalten

	Am Telefon bedienen
	Anleitung: Anrufbeantworter mit dem Telefon bedienen
	Sprachmenü des Anrufbeantworters
	Anleitung: Anruf von Anrufbeantworter oder Telefon heranholen (Pickup)
	Anleitung: Intern anrufen
	Anleitung: Rundruf starten
	Anleitung: Gespräch vermitteln mit Rückfrage
	Anleitung: Gespräch vermitteln ohne Rückfrage
	Anleitung: Anklopfende Gespräche annehmen
	Anleitung: Rufnummer einmalig unterdrücken
	Anleitung: Dreierkonferenz herstellen
	Anleitung: Halten/Rückfrage/Makeln
	Anleitung: Keypad-Sequenzen nutzen
	Anleitung: Weckruf aktivieren
	Anleitung: Weckruf deaktivieren

	Am Telefon auf Werkseinstellungen zurücksetzen
	Auswirkungen des Zurücksetzens
	Anleitung: Werkseinstellungen laden


	Störungen
	Vorgehen bei Störungen
	Wo finde ich Hilfe?

	Störungstabelle
	Störungstabelle

	Benutzeroberfläche mit Reserve-IP-Adresse öffnen
	Reserve-IP-Adresse
	Voraussetzungen
	Anleitung: Benutzeroberfläche mit Reserve-IP-Adresse öffnen

	Wissensdatenbank
	24/7 erreichbar

	Support
	Vorbereitungen
	Anleitung: FRITZ!-Support kontaktieren


	Außer Betrieb nehmen und entsorgen
	Außer Betrieb nehmen
	Persönliche Daten löschen

	Entsorgen
	Entsorgung von Elektronikgeräten und Elektronikteilen


	Technische Daten
	Technische Daten
	Geräteeigenschaften
	Umgebungsbedingungen
	Leistungsaufnahme (Stromverbrauch)
	Anschlüsse
	WLAN
	Funkfrequenzen WLAN
	Funkfrequenzen DECT
	Elektromagnetische Felder
	Hörtöne
	Schnittstellen und Protokolle rund um die FRITZ!Box


	Rechtliches
	Rechtliches
	Herstellergarantie
	Rechtliche Hinweise
	Copyright
	CE-Konformitätserklärung


	Stichwortverzeichnis

